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eutſchland und Frankreich. 


(sap deutſche Kaiſer ift heimgekehrt von feiner Ruſſen⸗ 
En wj man bei ihrem Antritte faum anders, 
line, s einen Act internationaler Höflichkeit einſchätzen 
hoch „und welche dennoch in ihrem Verlaufe zu einem 
bolitiſchen, weltbeſtimmenden Ereigniſſe geworden 

M Er Wilhelm iſt an der Newa als des Zaren 
progi, und aufrichtiger Bundesgenoſſe laut 
amirt und vom Selbſtherrſcher, wie von 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing. Heubnde, Hohenſtein, Konitz, Langfuhr. | 1897 
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gegenüber mehr oder minder verſchleiern, 
wenn fie die geänderte Situation mit 
ihren Conſequenzen einfach annimmt. Daß ſie dies 
thut, halten wir für das Allerwahrſcheinlichſte. Denn 
es ift doch unverkennbar, daß Frankreich im Zuſammen⸗ 
gehen mit Rußland, im ſogenannten Zweibunde, wenn 
auch keine poſitiven großen Erfolge erzielt, ſo doch 
wenigſtens äußerlich jene Machtſtellung wiedergewonnen 
hat, auf welche es unter geſunden Verhältniſſen 
einen Anſpruch hat. Durch die Ausdehnung des Zwei⸗ 
bundes auf Deutſchland und damit auch auf die übrigen 
Dreibundsmächte, d. h. alſo durch die Aufrichtung eines 
anti⸗engliſchen Continentalbundes, bleibt 


Windbeutel aus Abeſſynien über das Verhalten der 
afrikaniſchen Truppen Italiens in die Zeitungen hat 
gelangen laſſen. Nun wollen fie mit dem Säbel, dem 
Degen oder der Piſtole fih Genugthuung von Prinz 
Henri verſchaffen. Wohl, ſo mögen ſie's thun. Uns rede 
man aber nicht vor, daß ſich hier eine politiſche Action 
von Wichtigkeit abſpiele oder auch nur, daß es ſich um 
ernſte Duelle, wie fie in Deutſchland die Regel 
bilden, handle. Die franzöſiſchen und die franzöſiſch⸗ 
italieniſchen Duelle ſind bekanntlich Farcen. Neueſte 
Privatdepeſchen ſenſationslüſterner Berliner Blätter 
deuten nun an, daß ſtatt des Grafen von Turin der 
italieniſche Kronprinz ſelber auf den Plan treten werde. 
Es iſt wunderbar, welche Lächerlichkeiten manche 
Blätter heutzutage ihre Leſer glauben machen wollen! 
Um die Art zu kennzeichnen, wie dieſes Reelame⸗ 


geweſen, ohne irgend welche Hilfe den Wagen zu be⸗ 
ſteigen. Und dann war er „ſchwer“ und ernji” verwundet! 
Der Arzt erklärte, er könne ſich nicht vor Verlauf von 
e OR über er mocy der Verletzungen 
n. Dieſer Jünger Aesculaps ſcheint demnach uu 
eine tüchtige REA gu. fein. pW NA 


Politiſche Tagesüberſicht. 


„Zum Staatscommiſſar bei der Berliner Börf, 
iſt der bisherige Oberverwaltungsgerichtsrath a. S 
Eduard Theodor H èri p t e n m a cth er unter Verleihung 
des Charakters als Geheimer Oberregierungsrath und 
unter Belaſſung des Ranges der Räthe zweiter Claſſe 
ernannt worden. 


er 5 
tejje und der Bevölkerung jubelnd gefeiert | di rankreichs freilich nach wie vor] duell des vrleaniſtiſchen Bramarbas von dem officiöſen 
worden 3 8 1 die Bewegungskraft Frankreich or Berli | A te und Staats ER € 2 
Jetzt ift er gegangen, und in St. Petersburg rückſichtli ei Elſaß⸗Lothrin erliner Depeſchenbureau zu einer Haupt- und Staats⸗ Miniſter Miquel friſcht gegenwärtig ſeine ön⸗ 
er 2 rückſichtlch der einen Frage Elſaß⸗Lothringens, zu n ; gegenwärtig feine perjün 
wartet man den Beſuch eines andern, in gewiſſem — s 7 8u | action aufgebauſcht wird, und zugleich um die Harme lichen Beziehungen zu den Warteiführern auf Ende 


deren Wiedergewinnung ohnedies Rußland niemals 
in den Krieg gezogen wäre, gebunden, wird 
aber in vielen anderen internationalen Beziehungen 
um ſo kräftiger und zugleich auch um ſo 
freier. Elſaß⸗Lothringen war niemals 
für Frankreich eine Lebensfrage und wird 
es niemals werden. Am Mittelmeere aber hat die 
Republik viel vitalere Intereſſen. In dieſem und daneben 


loſigkeit ſolcher Theaterfechtübungen, gegen die eine 
gewöhnliche ſtudentiſche Schläger Menſur als ein 
wahres Blutbad erſcheint, ins rechte Licht zu rücken, 
laſſen wir hier die Darſtellung des Duels, welche das 
amtliche Bureau giebt, folgen: 

Paris. 15. Auguſt. (W. TB) Das Sübelduell 
zwiſchen dem Grafen von Turin und dem Prinzen Heinrich 
von Orleans hat heute früh 5 Uhr im Bois des Marschaux 
bei Vauereſſon ftattgefunden. Daſſelbe dauerte 26 Minuten 
und wurde in fünf Gängen ausgefochten. Der Prinz von 
Orleans erhielt zwei ſchwere Wunden, (man vergleiche 


letzter Woche weilte Dr. v. Miquel auf der Eltviller 
Aue als Gaſt des Reichstagsabgeordneten Freiherrn 
v. Stumm. Am letzten Sonntag beſuchte ihn der 
Centrumsführer Dr. Lieber. 

* 

Aus Deutſch⸗Südweſtafrika kommt jetzt die Be- 
ſtätigung unſerer Meldung über den Zuſammenſtoß 
zwiſchen der Schutztruppe und Hottentottenbanden. 
Aus Kapſtadt wird berichtet: 


KR. nge Zeit höher geſchätzten Bundesgenoſſen, 
t n e 
im e le entente cordiale hat Jahre hindurch 
olle Er der hohen Politik eine hervorragende 
weil eg 8 fie ift von Rußland geſchätzt worden, 
Hand adurch einen ſtets willigen Freund zur 


hatte, und fe i IA ; 
nahezu wilden d ſie iſt von Frankreich mit 


* Begeiſterun {eat worden, weil man i Ennsi d hi indi . i 2 Kapitadt, 14. Aug. (W. T. B.) Ein Tele 
n Paris di R g gepi ERLITT m wegen ſonſtiger afrikaniſcher und hinterindiſcher Gebiete dazu die untenſtehende Schilderung), eine an der rechten upi ap Bu len RE or DS) DE e Cyd 
ſpätere e Alliance als eine indirecte Bürgſchaft für ſ iſt allüberall der ſcharfe Gegenſatz gegen England da, Schulter, die andere an der rechten Seite des Unterlelbes. r 


Der Graf von Turin wurde an der rechten Hand verwundet. 
Der Prinz von Orleans wurde in das Palais des Herzogs 
von Chartres überführt, wo er das Bett hütet. Leontieff 
leitete den Zweikampf, welcher mit großer Erbitterung durch⸗ 
gefochten wurde. 

Paris, 15. Auguſt. (W. T.⸗B.) Eine Darſtellung des 
Verlaufes des Duells zwiſchen demPrinzenHeinrich von Orleans 
und dem Grafen non Turin beſagt: „Das Duell fand heute 
früh 5 Uhr im Walde von Vauereſſon ſtatt. Der Kampf 
dauerte 26 Minuten und wurde in 5 Gängen ausgefochten, 
abwechſelnd von Leontieff und Avogrado geleitet. Beim 
erſten Gange wurde der Prinz von Orleans durch einen 
Sübelhieb an der rechten Bruſtſeite getroffen, welcher an: 
ſcheinend das Zellengewebe unter der Haut nicht 


ſelben zerſtreuten. Gefallen: Lieutenant Altrock und zwei 
kai Verwundet: vier Reiter. Verluſt der Aufrührer: 
20 Todte. 


der erſt überwunden werden ſoll und ſich doch kaum 
anders als mit Rückanlehnung an die übrigen Feſt⸗ 
landsmächte überwinden läßt. 

Will Frankreich ſeine Freundſchaft und Treue auch 
jetzt noch weiter Rußland beweiſen, jo muß es ſich 
i age auf 4 r ſchon mit den alten Dreibundsmüchten, in erſter Linie 
reichs nicht allein das Verhältniß Frank-] mit Deutſchland, vertragen. Wenn es aber dieſen Weg 
auch z u Deuſchla ja Rußland, ſondern namentlich | acceptirt und ehrlich innehält, fo hat es zu dem einen 
allerdings viel dar MD üben werde. Dabei wird nun ſehr paſſiven ruſſiſchen noch neue Freunde 
ſich die Pariſer a ankommen, wie kühl und nüchtern | gewonnen, deren Unterſtützung in der That ſche . 1 ; 
Suben, Nach den Bea CI 5 zu der Frage jtellen | pofitine Vortheile, die Verwirklichung mancher 5 Wr n e GRY e weil] und Weiſe die Anarchie in Schutz zu nehmen ſuchen. 
ft Herr Hanot erigen Erfahrungen zu urtheilen, heißen franzöſiſchen Wünſche erbringen kann. bie Kämpfende ſich Körper an Körper befanden. Im] In La Victoria (Spanien) wurde geſtern ein 
Auswärtigen taux, der franzöſiſche Miniſter des Eine Um- und Abtehr aber von Rußland würde eine dritten Sonar „nähe der Graf von Turin an der Deutſcher⸗ verhaftet, welcher gut italieniſ ſpricht 
den can ben, ein verſtändiger Realpolitiker, welcher Iſolirung herbeiführen, welche die politiſche Rolle der e EE ECA F bovthint ger men ift; er febr. im 
3%  Mviniftiichen Strömungen keine wirklichen Buge- f 5 B r: wurde.] Verdacht, zu den Anarchiſten Beziehungen zu haben. 


U 
ſtünd 3 Republik vernichten müßte. So iſt, denken wir, die Nach Wiederaufnahme des Säbels durch den Grafen wurde Infolge feiner wiederſprechenden Ausſagen wurde er 
. ⅛ d , (, ˙ I De ee Doz e 
riſer Boulevardpreſſe zu holen geſonnen iſt. horfi ; 9 6 ; 8 reibe 0 daß die amerikaniſche Regierung die ſofortige s 
e wenn auch äußerlich noch halb abgewandt, die Hand reichen hieb, welcher die rechte Seite des Unterleibes traf, verletzt. g 8 
Selig Faure ſteht auf demſelben Standpunkt. Das . x mie $ sa f 


x Ą Der Leiter des Duells beendete dafjelbe, nachdem die Aerzte 

ganze Geſchrei um Elſaß⸗Lothringen ijt längſt zu einem folte, jo könnte das vielleicht der Anfang vom Ende | pejper Parteien nach Feſtſtellung und Prüfung der Wunden 

inn 122 zp 8 BR Gw ei des langen unfruchtbaren Grolles fèm, der zum |erklärt hatten, daß der Prinz von Orleans dadurch kampf⸗ 
Mitt eren politiſchen Kampfe benutzten Agitations⸗ 

el herabgeſunken und giebt keineswegs eine in der 


5 A 712 er unfähig gemacht jei. Leontief und Vourichon ſchlugen vor, 
mazi s Welteultur die beiden erſten Völker den Kampf zu beenden, was angenommen wurde. Nach dem 
Bevölkerung lebendige und allgemeine nationale Idee uropas ſo lange getrennt hat. Kampfe, während der Verbindung der Wunde, hielt der 
wi ARIE 4 
M er, wie fie umgekehrt im geſammten 
utſchen Volke lebte, als es durch ein Jahr- 


Prinz von Orleaus dem Grafen von Turin die Hand hin 
u ; $ 
ndert feine Rheinlieder in wahrhafter Begeiſterung 


z mit den Worten: „Erlauben Sie, Monſeigneur, daß ich Ihnen 
Die Duelle des kleinen Orleans. wap ein erhabener Moment . be bn bie Sand. (Gür 
u ; c ` 
35 mit dem felſenfeſten Vertrauen auf die Verwirk 
ſind ng der nationalen Wünſche fang. Aber immerhin 


Es ift erſtaunlich, mit welchen Dingen fi; der Schon dieſe Darſtellung läßt es keinem Menſchen 

ojjicióje Telegraph beſchäftigt. Tag ein, Tag aus zweifelhaft erſcheinen, was er von der „Schwere“ der 
werden wir von Wolff's Bureau über den Stand der Verwundungen des kleinen Orléans zu halten hat, und 

noch Straßburg und Lothringen für viele Franzoſen 

wohl didlanworte von zündender Kraft, welche nicht 

über Nacht vergehen und welche die Regierenden 


Duellfrage des Prinzen von Orleans und der italieniſchen es ift beluſtigend zu ſehen, wie die franzöſiſche Preſſe 
Militärs auf dem Laufenden gehalten. Was geht denn] die Komödie zu einer ernſthaften Affaire aufzubauſchen 
eigentlich uns dieſe Affäre an? Sie hat für uns kein ſich bemüht, trotz der fie Lügen ſtrafenden Thatſachen. So 

r 5 5 ż SE 
en nicht ſchlechthin und immer gu Igoriven | ein italleniſcher General und ein Prinz von Geblüt, Prinzen von Orléans zwar ernſt fet, jedoch keinen 
Po li gen. Die Pariſer Diplomatie muß aljo ihre] empört find über die gewißlich tactloſen und wahre een nruhigenden Charakter habe (). Der Prinz 
| itik den eigenen Landes an gehörig enſcheinlich falſchen Berichte, welche der orleaniſtiſche ſei nach Anlegung des erſten Verbandes im Stande 


Deutung Be an Deutſchland deutete. Dieſe 
Böen a ht jegt auc für den fólimnyten fran- 
gegebenen i upiniſten angeſichts der aller Welt kund⸗ 
en nigen Beziehungen zwiſchen den beiden 


mächti 
le narchen und ihren Reichen. 
veränderte ſich die Frage auf, welche Wirkung die 


Cc 

Der Mörder Canovas' iſt am Sonntag von dem 
Kriegsgericht abgeurtheilt worden. Das Urtheil wird 
erſt bekannt gegeben, nachdem es die Beſtätigung des 
oberſten Kriegsraths erhalten hat. 

Gegen die Anarchiſten werden jetzt durchgreifende 
Maßregeln getroffen. Die „Gaceta de Madrid“ 
veröffentlicht einen Erlaß der ſpaniſchen Regierung, 
welcher den Gerichten anempfiehlt, alle diejenigen 
Zeitungen zu verfolgen, welche in irgend welcher Art 


fügt hat. 


x 

Eine antigermaniſche Liga hat ſich unter den 
Polen gebildet. Sie hat jetzt ein Programm auf⸗ 
geſtellt, nach dem ſie die „deutſchen Angriffe“ zurück⸗ 
weiſen will. Nachſtehend ein Auszug aus dem vom 
„Goniec“ mitgetheilten Programm: 1. Zweck: Energiſches 
Entgegentreten jeder Art von Verdeutſchung der Slaven, 
der wirthſchaftlichen und der geiſtigen. 2. Mittel: Unter⸗ 
ſtützung der Bildung und des nationalen Wohlſtandes, 
Verdrängung des Deutſchthums aus den 
ſlaviſchen Landen nach jeder Richtung 
hin, im Allgemeinen; namentlich Gründung betreffen⸗ 
der Bibliotheken, Verbreitung entſprechender Zeitſchriften, 
Broſchüren und Bücher durch Vorträge, Artikel, Be⸗ 
kanntmachungen u. ſ. w. 3. Vorſtand: Der Aufſichts⸗ 
rath und die ausführenden Abtheilungen: Die 
polniſche, tſchechiſche, lauſitzer, ſloveniſche, kroatiſche und 
ſerbiſche, ſowie alljährlich eine Generalverſammlung 


politiſches und kaum ein menſchliches Intereſſe. Wir ſchreibt der „Temps“ — wieder nach einer Meldung des 
verſtehen wohl, daß das italieniſche Offieiercorps, ſelbſt Wolff'ſchen Bureaus — daß die Verwundung des 
— 


— — 


Die Umſtehenden hatten nicht gehört, was die natürlich an ihrem Manne, der ebenſo wie Graf 
Wie p% endete. alte Gräfin pe ihrer Schwiegertochter geſagt hatte, Körting den ſtarren Sinn der Gräfin mit klugem, 


Nur ein Familienmitglied war freilich noch 

nicht zum Frieden, zur R 3 

R nur Herbert mochte fih denken, was Gertrud ver- eindringlichen Wort zu bewegen verſuchte; als hin) een e Sie date aß, gi git 55 A 

oman von Maria Therefia May. anlafjen fonnte, ihre Liebloſungen in ſo ſtürmiſcher Ingeborg wieder auf Schloß Landskron ankam, da] Einfluß der Geſchwiſter auf die Mutter gehofft, und 

„M Głacjdrud verboten) ] Weiſe zum Ausdruck Be Ag. 10 kan ga fie die Tante mit Bitten zu Gunſten ... 1 hatte ihr ſchließlich gerathen, die 
ich, die Sache feiner Mutter gegenüber nicht mehr | Clementine's. ache vorläufig ein t 

Als Fortſetzung.) een s darüber gu ſchweigen, wenn jie Herbert überzeugte ſich jedoch mit heimlichem viele bis 905 wO abe der LA 

Einzu das junge Paar zum zweiten Male den) nicht ſelbſt darauf zurückkam. Ą 11 8 freudigem Staunen, daß ſeine Mutter der geliebten] ſehnſuchtsvoll erwartete Enkelkind erſchienen fei. 

auf po in Landskron hielt, ſtand die Gräfin⸗Mutter Nun warde, als wehe ein anderer Geiſt durch Frau mit einer Zärtlichkeit begegnete, deren er fie] Die Großmutterwürde pflegt im Frauencharakter 


dem Bal > 5 ; ; z 4% ſonſt von der düſtern Herb⸗ > ür Sahi M ; 
con kte ein Willkommen hin-fale Räume. Wo man 8 gar nicht für fähig gehalten hätte. Aber ſeine 

Sr Graj bring voll A. froheſten Ahnungen, heit und Strenge gleichſam angefröſtelt worden war, Mutter zweifelte = 10 längſt au mehr an m 

um Gerbert kehrte ja mit feiner Frau zurück, eilte da war jetzt foft eine "M er zał man vollen, reinen Glück ihres Sohnes! 

elfen; gen, um feiner Nichte beim Ausſteigen zu fühlte nun einen Hauch der Freude und de So kam Weihnachten heran. 

Germa aber Herbert kam ihm zuvor. „Meine] Friedens im ganzen Schloſſe. Merkwürdig war 3 "a DE 

vu hebe ich aus dem Wagen,“ ſagte er be⸗es auch, wie gut Gertrud und ihre Schwieger⸗⸗ Die Familie verlebte in dieſem Jahre den Winter 
und nickte dem Onkel zu mutter ſich jetzt verſtanden und wie Gertrud den nicht in der Stadt, ſondern war auf Landskron ge⸗ 
uda if Au Si hen mein Zunge/“|ungewöpnlichen Geiſt und die hohe Begabung der blieben, wo auch das Weihnachtsfeſt gefeiert wurde. 
ich Deine Graf Körting freudeſtrahlend, „aber wie alten Dame ſchätzen lernte. Die kleine Schwäche, Um den hohen ſtrahlenden Chriſtbaum in der Halle 

0 nicht Frau kenne, wird fie den alten Onkel] daß die Gräfin jedem fremden Beſuche Gertrud reihten fih alle Familienmitglieder, Wünſche und 
l t inorirgn u” mit den Worten vorftellte: „Meine Schwiegertochter, Beete az Wie wird's über's Jahr fein, 
ihm freiwi 0 5 Onkelchen!“ Und Gertrud st bie sa ee ap ipi Frankenthurn,“ verzieh die 9 SA] m ee e 1 nn = 

i ; : e ern. atten. 

Di it feiner en eh aj re eine ſcwere Aufgabe hatte die junge Frau] Arm um ihre Geftalt und küßte fie leiſe. „Reber 
ihrer 0 Gräfin⸗Mutter zeigte nur Wh mehr von jetzt zu löſen ſie mußte verſuchen, die Gräfin einer Jahr ftreden fiğ zwei runde Kinderärmchen der 
erte ſteifen Würde, und im Stillen fragte] Verbindung o. mit Otto Marveldt ges 25 3 en er cr unjer genen Weib 

verwund : ſie neigt zu machen. | erſten Chriſtbaum, mein theures Weib!“ 
weiche ji herzlich an ihre Brut Gio, eis te, Alber alle Vorſtellungen der Schwiegertochter flüſterte er, und Gertrud ſenkte erröthend die dunkeln 
Abneigung Sn Apriltage ihr unumwunden ihre waren bis jetzt vergebens geweſen; die Gräfin war Wimpern, und ein Lächeln reinſten Glückes umfpielte 
heute eine A a habe. Freilich, auch fie war | nicht einmal in Zorn gerathen, als ihr Gertrud ihre Appen. Die Gräfin⸗Mutter hatte Herbert's 
der ſtolzen Fer ere. Sie hatte töchterlich die Hand zuerſt von Clementines Neigung erzählte, von leiſe Worte gehört. Sie trat zu dem Paare und 

te alte Cati t ; s welcher die Mutter übrigens ſchon wußte, ſondern chte ebenſo ae aber voll mi Freude hinzu: 
thun mußte, + fin fob nie etwas auf; was fiejfie hatte mit aller Entſchiedenheit erklärt, von der rzieht mir aber mein erftes Enkelkind nicht gar 

Gertrud's ee gleich. Sie nahm daher Sache e GW hören zu wollen; Gertrud a bürgerlich. Ich werde wahl beim Erziehen mit- 
p ng Immer Tier mi teak: | Gesten un Genen üben tte De 

R; an „große nre an Gu er Gert g ne er mit lebhafter ertrud und Herbert küßten ihre beiden Hände 
an Dir, daß ih cl daß ich ihn bei Dir verleumdete, warmer Bitte auf die Gräfin⸗Mutter ein, mit über⸗ fie wußten ja, daß die Mutter ein (nen Jahr 
in Dir erweckte; Ac häßlichen Verdacht gegen ihn zeugenden Vorſtellungen; zuweilen kam es auch zu hinter ſich hatte, daß die ſtolze Frau einen harten 
I eiter fam fe W - einem erregten Meinungsaustauſch, den aber die Kampf mit fiğ ſelbſt, mit ihren Borurtheilen be- 
A Hre Bruft g. Vorfen waj ‚Gertrud hatte ſich an junge Gräfin ſtets tactvoll abzubrechen wußte, wenn | ftanden hatte, und Beide freuten ſich ihres Sieges, 
lielſcbloſſen, indem fi ihren Mund mit Küſſen er fih gefährlich zuzufpigen drohte. Den mächtigſten welcher der ganzen Familie zum Segen geworden 
iebe Mama!“ te zwiſchendurch rief: „Mama, Bundesgenoſſen hatte Gertrud an dem blaſſen, ab⸗ war, indem daraus Friede für ſie Alle hervor⸗ 
gehärmten Geſichtchen Clementine's ſelber und! blühte — Friede in Herz und Haus. 


eine ganz neue Blüthe zu erſchließen, deren lang⸗ 
ſames Heranwachſen nur eine um ſo herrlichere 
Entfaltung verbürgt. Gertrud hoffte, daß, was die 
Kinder der Mutter nicht abſchmeicheln konnten, 
vielleicht das Enkelkind von ihr erlangen würde, 
und die lenkſame ſchweigende Clementine hatte ihr 
Recht gegeben. Sie mühte ſich alſo, wenigſtens 
die Weihnachtsfreude der Anderen nicht zu ver⸗ 
derben und erſchien unter ihnen mit einem heiteren 
Antlitz, dem natürlich aber der Sonnenſchein des 
Glückes fehlte. Die Mutter beobachtete ihr Kind 
auſmerkſam, und wiederholt flogen düſtere Schatten 
über das Geſicht der alten Gräfin. Sie war in 
den Wochen ernſtlich mit ſich zu Rathe gegangen, 
fühlte ſie doch ganz genau, was die Ihren von ihr 
erwarteten. Daß ſich bei ihr eine ſo ſchnelle 
Aenderung der Gefühle Gertrud gegenüber voll⸗ 
zogen hatte, ward von Allen als ein Präcedenzfall 
angeſehen, und die jungen Leute konnten nicht ſo 
recht begreifen, daß die Annahme des bürgerlichen 
Schwiegerſohnes der Gräfin als ein größeres Opfer 
erſchien. Gertrud verſtand aber auch hier wieder 
ihre Schwiegermutter am beſten und hatte erſt am 
Tage vorher mit Herbert eine lange Unterhaltung 
über dieſe Angelegenheit gehabt. Gertrud hatte mit 
ihrem klaren Blick und ruhigen Urtheil das Richtige 
getroffen. 

„Glaubſt Du denn, Herbert, die Mama hätte 
mich jemals anerkannt, wenn ich nicht die Enkelin 
der Gräfin Frankenthurn war? Nie und nimmer⸗ 
mehr wäre es geſchehen ohne den Zufall, welcher 
meine Großmutter hierher führte und ſie mich er⸗ 
kennen ließ.“ (Fortſetzung folgt.) 


ſendung aller dort landenden Anarchiſten ver- 
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Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 16. Auguſt. 


der Mitglieder und Berichterſtatter der Liga.] Franzoſen und fogar die des öſterreichiſch⸗ungariſchen Kaiſer⸗ 
ję! „Wenn dieje Liga“, jo bemerkt dazu die „Poſt“ mit reichs bilden in großer Zahl die Gäſte des prachtvoll ge⸗ 
R. Recht, „Tſchechen, Lauſitzer, Slovenen, Kroaten und legenen Curorts mit ſeiner ſchönen Rennbahn in dem 
ug Serben, neben den Polen in ſich vereinigen will, jo nen Iffezheim. Die Rennen in Baden = Baden 
4 dürfte ſie bald auch anderen Mächten als dem deutſchen a ee e ay ee e 
ję 5 i i ret 2 x y 3a eilnehmen. T H 2 
Reich allein Veranlaſſung geben, ihr Treiben genau żu der benachbarten Republik haben wir zwar in dieſem Jahre 
| verfolgen und ihm rechtzeitig ein Ende zu bereiten.] in Karlshorſt und in Frankfurt am Main geſehen, aber die 
Y Uns aber beweiſt ihr Vorhandenſein nur von Neuem, große franzöftiche Flachſportelaſſe, die im vorigen Jahre noch 
| daß ein energiſches Auftreten gegen die polniſchen Bee ein „Palmiſte“ und ein „Le Yufticier“ repräſentirten, trifft 
| ſtrebungen auch ſchon deshalb nothwendig ijt, um | cui Or GM KR M 1 
RE ; Í i uſſiſche Ställe na ezheim ſtets ein Fähnlei 

g e. p ane. nenen en zu entſenden, ja Jahr m 20a. ee i 
rę Dia Bei A 1 umänien werden in dieſem Jahre im Thal der Oos ver⸗ 
| Die Bewegung unter den maſuriſchen Polen, deren | treten ſein. Dazu kommt ſtelbſcberftändlich ein ſtarkes Loh 
* 
| 
| 


für die Zuhörer) haben fie ihr Libretto verarbeitet, Von der Herbſtübungsflotte. 
um jo mehr hat Louis Roth in muſikaliſcher Be⸗ „Heimdall“, „Hagen“ und „F 
ziehung für die Lebensfähigkeit unſeres „Lieutenants Abiſo „Jagd“ hatten vorgeſtern 


ſaubereüniform angezogen, daß er damit gewiß noch viele laſſen und waren neben den dort 


manches Gute geleiſtet, ſein „Lieutenant zur See“ iſt 
ihm aber ganz beſonders gut gelungen. Friſch ſetzt die 
Mufik ſchon in dem ſogenannten Vorſpiel ein und 
friſch bleibt ſie drei Acte hindurch. Der Wiener ver⸗ 
leugnet ſich auch in dieſem Werke nirgends. Leichte 
Walzerweiſen und ſanfte Tanzrythmen, melodiöſe 
Lieder und humorvolle Couplets reihen ſich bunt 
an einander und geben dem Ganzen etwas ſo manig⸗ 
faltiges und prideindes, daß das Ohr vom erſten bis 
letzten Tacte gefangen genommen wird. Nirgends 
drängt ſich irgend eine Melodie unangenehm auf und 
das iſt bei einer Operette viel werth. Daß Roth in 
die Fußtapfen eines Millöcker, Strauß und Suppé ge- 
treten ift, wird man ihm nicht übel nehmen können, fie 
ſind doch nun einmal die Meiſter auf dieſem Gebiete. 
Daß uns der zweite Act (Maskenball) lebhaft an die 
Ballſcene aus der „Fledermaus“ erinnert, iſt auch kein 
Unglück. Jedenfalls iſt er mit Geſchick gearbeitet. 
Einige der vielen hübſchen Nummern, die die Operette 
enthält, ſo der flotte prickelnde Walzer, das Tanz⸗ 


n fe on) 
*) „König Wilh.“ „Wörth“ 


„Jagd“ (Aviſo) 


wir bereits mehrfach gedachten, wird von einzelnen aus Oeſterreich⸗ungarn. Unſere getreuen Nachbarn und 
„ruhm“ ⸗lüſternen Agitatoren wach erhalten. Carl Bundesgenoſſen haben in dieſem Jahre ſchon ganz beſonders 
Bagrfe — offenbar ein Mann von polniſcher Ab⸗ſoft auf unſerem Boden und auf ihrem eigenen mit unjeren 
ſtammung! — der Redacteur des Organs der polniſch⸗ Kämpfern die Waffen gekreuzt und auch in Baden-Baden 
eliſchen Maſuren, der Gazeta Ludoma”, will im wird erfreulicherweiſe keins der großen Rennen ohne 
| evang 8 1 4 si U Bethetligung der öſterreichiſchen Ställe von Statten gehen, 
| October d. J. eine Volksverſammlung einberufen, welche zumal erft vor wenigen Tagen in „Malrönig“, dem Sieger 
8 ſich mit Fan e Bik 1 befaſſen fol, des großen Zweljährigen⸗Rennens in Kotingorunn ein erufte 
| Bahrke befürwortet die Aufſtellung eines „nationalen“ | after Bewerber für den Zukunftspreis erſtanden ift. Die 
* Sonderkandidaten und äußert die Zuverficht, Badener „Rennwoche“, die immer einen Abſchnitt von acht 
È daß dieſer, wenn nicht bei den nächſtjährigen, ſo doch 1 : He a ne znad Ma 
x bei den künftigen Wahlen gewiß ſiegen werde. Bin pene naki fraß, tin, žag ju tej, Kommt „De 
à 8 > A sſonntag bringt das Fürftenberg- Memorial, da 
Für Faure's Ruſſenreiſe iſt das Programm jetzt e A 1 verſtorbenen Fürſten Fürſtenberg, den 
feſtgeſtellt: = Wiederbeleber des Badener Meetings, für immer rege halten ’ 
Danach trifft der Präſident am 28. Auguft, Vormittags ſoll. Am Dienſtag darauf folgt der oben erwähnte Zukunfts⸗ couplet Treibt der Champagner“, das Walzerlied Luftig 
10 Uhr, in Kronftadt ein, wo er durch den Großadmiral[ preis, der eigentlich das mit der allergrößten Spannung Leben herrſcht im Haufe”, einige Duette und Terzette 
Kane deer ae den n wird. ber Uhr trifft erwartete Rennen 90 Meeting- ina Kang er entſcheidet ſind ſo humorvoll angelegt, daß ſie, wo ſie auch immer 
e , werden fat gainen meiden Si das 
offenen Wagen nach dem Großen Palais in Peterhof, wo Bade u gelaufen, das vierte und der Zeit nach letzte der ihriſche Moment fehlt in dem Werke nicht, wie ver⸗ 
ein Frühſtück und ſpäter ein Galadiner ſtattfindet. Abends deutſchen 100 000 Mk. Rennen, deſſen Vorgänger das deutſche ſchiedene ſehr ſtimmungsvolle Duette beweiſen. Kurzum, 
ift Galavorſtellung: „Das Ballet zum Sommernachtstraum.“ Derby und die beiden geoßen Preiſe von Hamburg und Roth hat mit ſeinem „Lieutenant zur See“ ein Werk 
Am zweiten Tage, dem 24. Auguſt, beſucht der Präſident Berlin in dieſem Jahre waren. Die Prinz of Wales⸗) geſchaffen, das, wenn es auch nicht einer „Fledermaus“ 
die Gräber der verſtorbenen Zaren. Nach einer Rundfahrt Stakes bilden den Clou des Sonnabend, dem auch in dieſem an Genialität zu vergleichen, ſo doch zu den Operetten 
N V Kir 1 Jahre der WEEK oe . n augen- | gehört, der wir gern eine längere Lebensdauer als 
den Werken in Batignolles 1 ho, flat. ` Am 3. Tage 1 fteńt, das sę eh sd Sa Met Dur ‚ration een ŻW fie ige ſehr 
begiebt ſich der Präſident Morgens mit den kaiſerlich rufſiſchen Weimar⸗Rennen auf dem Programm, das dem vers geſund veranlagt iſt. — Die Aufführung war 
Majeſtäten vonßeterhof nach Krasnoje⸗Sſelo zur Truppenrenue. dienten Präſidenten des Baden⸗Badener Renn⸗Clubs zu Ehren ſehr ſorgſam vorbereitet und verdient volles 
Abends it große Illumination der Gärten in Peterhof, geſtiftet it, und das werthvollſteHindernißrennen Deutſchlands, Lob. Die Direction hatte für eine geſchmackvolle Aus: 
Spazierfahrt, Thee und Kunſtfeuerwerk in Ausſicht ges die mit 30000 Mk. dotirte Große Badener Steeple ſtattung geſorgt und die Darſteller waren mit Luſt und 
nommen. Am vierten Tage, dem 26. Auguſt, begiebt ſich][Chaſe, beſchließt das Meeting, das aller Vorausſicht nach Liebe an das Studium ihrer durchweg dankbaren 
A der Präfident mit dem Statjer in Begleitung des Groß, auch in dieſem Jahre den gewünſchten glänzenden Verlauf Parthieen gegangen. Den Titelhelden fang Herr 
Wilhelmi mit geradezu durchſchlagendem Erfolge. 
Seine Stimme war ſo friſch und in der Höhe ſo kräftig 
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HZ er Kaiſer da angi e Geſchwader, ſodann wir a F. ; z N. 
8 Irütckſtück an Bord der kaiſerlich ruſſiſchen Yacht „Standard“ | m u) a en en Aran det Aosta Fe a 
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1 = ma Hierauf erfolgt die Verabschiedung von dem Publieüm in Höchfter Aufregung folgte, neftaltete fih geſtern EIA 0 ber gleicher Hohe na g" Eine a 

4 Nach Moskau geht Herr Faure alſo nicht; der 90 55 9 n e ee Toy A SAN war einmal“ fand eine geradezu ſtürmiſche Aufnahme. 

5 Wink mit dem Zaunpfahl, den der Zar gegeben, hat Willy Arend die deutſchen Farben zum Stege trug. Eine vorzügliche Partnerin hatte er an Marie 

E. alſo Beachtung gefunden. In den erſten drei Runden hielt Bourrillon die Führung, nah | Penns (Meta Walter), die ſtimmlich gleichfalls -a 
í , A > 
I aż bis zum Einlauf. ; e ii ; = 
? Rei e e a be ae 85 
: Deutſches eich. kämpften um jeden Centimeter, bis es zuletzt, und zwar nach t i 


ihn eine humorvolle Behandlung. Felix Stege- 
mann fang. und ſpielte den lebensluſtigen Hans 
von Hecht mit der geheuchelten Muckermiene ſehr flott, 
wußte ſich auch ſonſt ſiegreich zu behaupten, als an ihn 
eine Störung von außen herantrat. Roſa Reitinger 
als Cuen zeigte namentlich in ihrer großen Arie die 
ewandte Künſtlerin. Eine famoſe Schwiegermama war 

räulein v. Cederſtolpe, auch die Babette (Lydia 
Genandt) ſoll lobend erwähnt werden. Herr Capell⸗ 
mefſter Schmidt hatte das Werk mit großem Fleiße 
einſtudirt und verdient dafür volle Anerkennung. r. 


i 15. Aug. Aus Kaſſel wird gemeldet: ſchärfſter Gegenwehr, Arend gelang, Bourrillon mit einer 
g wy Sein und die Kalſerin a geſtern Nachmittag | Handbreite zu ſchlagen. Dritter war dOutrelon, vierter 
à 1,6 Uhr auf Bahnhof Wilhelmshöhe ein. Auf dem Lehr, ſchließlich kam Huber. Das die a a 1 
4 Bahnhofe waren die beiden jüngften kaiſerlichen Kinder PPE ba Sh B Mana di 185 ei der Ver⸗ 
i ſowie der commandirende General des 11. Armeecorps, London, 14. Auguſt. Im Kryſtallpalaſt legte geſtern der 
General der Infanterie v. Wittich, zur Begrüßung er⸗ Radfahrer James Platt⸗Betts eine engliſche Meile in 
ſchienen. Das Kaiſerpaar begab ſich in offenem 


; einer Minute und 2½ Secunden zurück. Dieſe Geſchwindigkeit 
A Wagen nach dem Schloſſe, auf der Fahrt von der ſſoll bis jetzt noch nirgends erreicht worden fein. i 
x Bevölkerung jubelnd begrüßt. 


3 = A Die beiden erſten deutſchen Damen, welche ſich an 
— Heute Vormittag wohnten der Kaiſer und die 


5 pner a Ka in b WY a r 
iſerin dem Gottesdienſt in der Schloßcapelle auf) Donnerstag Abend den Ballon im Sportpark Friedenau⸗ 
Wilhelm sh ahe bei und kauen 9275 e al Wilmersdorf. Es waren Frl. v. Kehler, Porträtmalerin, 
Spazierfahrt. ; 


r und Frl. Baum, Aſſiſtentin bei der Univerſität Zürich. Ihre 
— Aus Kiel wird nachträglich gemeldet: Auf der 


Begleiter waren zwei Offietere non der Luftſchiffer⸗Abthetlung. 
1 ? N & Die Abfahrt fand gegen 6°, Uhr ſtatt. Die Geſchwindigkeit 
8 „Hohenzollern“ fand am Freitag Abend ein Diner war ganz beträchtlich, es wurde 1 Kilometer in einer Minute 
gą ſtatt, an welchem die kaiſerlichen Prinzen mit ihrer zurückgelegt. Als die Dämmerung anbrach, wurde die 
c Begleitung theilnahmen. Nach dem Diner kehrten die | Landung zwiſchen Fürſtenwalde und Beeskow, ohne Fährlich⸗ 
5 faierliğen Prinzen, denen die Kaiſerin das Geleit | keiten bewerkſtelligt. 
a nach dem Bahnhof gab, nach Plön zurück. Mar} 
f — Der Kaiſerliche Botſchafter v. Bülow ift hier 
a eingetroffen und hat die Leitung des Auswärtigen 
i Amtes übernommen. 1 | 
— Bei dem regen Intereſſe, das die Bildung von 
Getreide⸗Abfſatzgenoſſenſchaften in allen 
landwirthſchaftlichen Kreiſen findet, hat der deutſche 
Landwirthſchaftsrath es für zweckmäßig erachtet, über 
die bisherigen Erfahrungen und Einrichtungen ſolcher 
2 Genoſſenſchaften bei den Vorſtänden der deutſchen 
5 Getreideabſatzgenoſſenſchaften und Getreidelagerhäuſer 
* eine allgemeine Umfrage zu veranſtalten. 
; — Im Berliner Belle-Alliancethenter 
fand gejtern unter dem Protectorat des Herzogs Èr n ft 
Günther zu Schleswig⸗Holſtein und in Anweſenheit 
der Prinzeſſin Friedrich Leopold eine Wohl⸗ 


(RUE MORE TERN EN GEL MESSE ³¹¹ A ↄð d ð i HT TREE EE EEATT 


Tocales. 


* Witterung für Dienstag, 17. Auguſt. Veränderlich, 1 
1 SA. 448, Sl. 7,19. M.⸗A. 8,26. trug, der friſche Blumen 
H. „KI. 3 
* Perjonalien, Dem Landgerichtsdirector Geh. Juſtiz⸗ 
rath Pensky in Schneidemühl ift die nachgeſuchte Dienſt⸗ 
entlaſſung mit Penſion ertheilt. Verſetzt ſind der Amts⸗ 
gerichts⸗Kath Schaefer in Schroda an das Amtsgericht 
in Inowrazlam, der Amtsrichter Dr. Kowalk in Strelno 
hals Landrichter an das Landgericht in Schneidemühl. — 
Der Königliche Steuerſecretär Koch zu Stuhm it nach 
Lennep und der Steuer⸗Supernumerar Baginófg von dort 
nach Stuhm verſetzt worden. — Der Rittergutsbeſitzer 
Seyffarth auf Linken iſt zum Amtsvorſteher des Amts⸗ 
bezirks Stangenberg im Kreiſe Stuhm ernannt worden. 
Der Herr commandirende General v. Lenge 
wird ſich am 23. d. Mts. zu einer Inſpicirung nach 
dem Schießplatze Hammerſtein begeben und am 
26. d. Mts. wieder hierher zurückkehren. 


* Penſionirung. Mit dem heutigen Tage iſt ein alter, 
beliebter Beamter unſeres Grundbuchamtes, Herr Gerichts⸗ 


— 
8 


Neues vom Tage. 


Eiſenbahnunglücksfälle 


Hamburg, 15. Aug. (W. T.⸗B. Telegramm.) Der in 
der Richtung auf Hamburg kommende J). Zug ift geſtern 
Abend zwiſchen Celle und Uelzen bei Eſchede entgleiſt. 
Die Maſchine flog mehrere Meter weit ins Gehölz. Die 
Wagen ſchoben fiH ineinander und find faſt ſämmtlich zer⸗ 
trümmert. Die Folgen des Unfalles wurden dadurch erheblich 
vermindert, daß es ſich um eine ebene Strecke handelte, 
und die entgleiſte Maſchine fiğ im Gehölz feſtfuhr. 
Hierbei wurden 3 Perſonen getödtet: 1. Ernſt Otto 
aus Flensburg; 2. Schaer aus Gronau; 8. J. A. Hen⸗ 
ning aus Hamburg. 16 Perſonen wurden verletzt, darunter 
3 ſchwer. Die ſofort aus Celle und Uelzen herbeigerufenen 
Aerzte legten den Verletzten den erſten Verband an und 


den Panzer „König Wilhelm“, 


ein junger Bär befindet, der die 


* > A e ; y _ | Geeretär Auguſt Gronemann nach 42jähriger Thätigkeit 
* thätigkeitsvorſtellung zum Beſten der Ueberſchwemmten ſorgten für Ueberführung nach Celle. Die Urſache des Un- i den oaan enten ü ere e re 
jo ſtatt. Das Theater war vollſtändig beſetzt. Ein Prolog | faes hat noch nicht feſtgeſtellt warden können. Die Züge iſt al Kreifen auch 5 felt Buch Yale Grundbeſitz in Geftern unternahm der „Phönir“ 


nach Hamburg werden umgeleitet. 

Wien, 15. Auguſt. (W. T.⸗B. Telegramm.) Bei der 
Station Wittmannsdorf in Nieder⸗Oeſterreich ſtießen zwei 
Perſonenzüge zuſammen, drei Reiſende wurden dabei ſchwer 
Und 3 leicht verletzt, ſechs Waggons wurden beſchädigt. 


| von Ernſt v. Wildenbruch leitete die Vorſtellung ein. 
ra Stuttgart, 15. Auguſt. Herzogin Albrecht von 
4 Württemberg wurde heute früh 1 Uhr in 
| Gmunden von einer Tochter glücklich entbunden. 


der Stadt Danzig und ihren Vorſtädten“ (Preis 3 Mk. im Selbſt⸗ 
verlag des Verfaſſers) bekannt geworden, welches ſich als ein 
recht brauchbares Nachſchlagebuch erwieſen hat. Möchte dem 
noch ſehr rüſtigen, liebenswürdigen alten Herrn ein heiterer 
Lebensabend beſchieden ſein. 


. 2 Meuterei. $ * Beſichtigung. Die Herren Oberpräſidialrath v. Puſch : 

p, Ausland. ih e A e e ee 6 a Negierungsaſſeſſor Dr. Gonge und verſchledene Herren vom große Bewunderung. Die Einrichtung der Leicht 
b, Italien. Rom, 15. Auguſt. (W. TB, Tele bellen wurden getödtet und anhlveiche verletzt. Auf Seiten | Obervräſttum Hatten fih nad Thorn begeben und be- in denen zahlreiche Kranke lagen, den 

i gramm.) Der Großſiegelbewahrer Juſtizminiſter der Spanier wurden 2 Soldaten getödtet. ſichtigten dort am Sonnabend den Dammbau in der links⸗ſogar an die dunklen Arreſtzellen wur atroſen 


ſeitigen Niederung. 
Die fünfte diesjährige Schwurgerichtsperiode 
beginnt am Montag, den 27. September unter 


Coſta ift heute Abend 5¼ Uhr in Ovada geſtorben. 
Kurz vor ſeinem Tode ſandte er noch eine Depeſche 
an den König ab, in welcher er ſagt: „Sterbend ſende 


Neue Ballongeſchichten. 
Stavanger, 14. Aug. An Bord des Dampfers „Kong 
Halfdan“ wurde heute früh 4 Uhr 50 Min. zwiſchen Hauge⸗ 


wegen Ausbleibens über Urlaub 


f > RER A : : 5 n 
3. S.“ gethan, denn er hat ihm eine jo farbenfriſche, dem fie Kohlen eingenommen, wieder den u Kriegs ⸗ 


ma u 
Kurf.Frdr. „Hildebrand“ „Heimdal 
„Wilhelm „Wang 4 El) (Pad 46h 


Noch am Sonnabend Abend traf der High 
commandirende Admiral v. Knorr hier ein Von 
ſchiffte fiH ſogleich an Bord des „Blücher“ ein. 
deſſen Maſt herab wehte bald die Flagge reu 
commandirenden Admirals, das eijerne one. 
auf weißem Felde, in der Mitte eine goldene Ke 
Am Abend wurde an Bord des „König Wilhe M 
Geburtstag des Prinzen Hein rich durch ein kle Ines 
Feſtmahl gefeiert, zu dem verſchiedene höhere De nen 
officiere Einladungen erhalten hatten. 0 
und Blumenſpenden waren ſchon im Laufe des Ta 
in reicher Zahl eingetroffen. Vom Officierconpeh e 
Leibhuſaren⸗Regiments war dem Prinzen ein toft aus 
Blumenarrangement überſandt worden, das l 
tropiſchen Gewächſen beſtand, mit Cinusranken gat 
war und inmitten einen großen Kryſt 


Fahrt unternommen und ihre Paſſagiere hatten das 


Nr. 190. 
Die Panzerſchiſſe 
Nachmittag, nach⸗ 


ankernde e 


7 : 3 l } | igge 
Jahre über die Bühnen Deutſchlands ſtolzieren mird. schiffen vor Anker gegangen. In nachfolgender > 
Louis Roth hat auf dem Genier her Operette ſchon geben wir unſeren Leſern ein Bild von der Lage ge 
> Schiſſe, die dieſelben geſtern einnahmen. 


(Kreuzer) (Panz. 1. Cl.) 


— 

rn e — M 

„Sachſen“ „aBerienóg.. „Stepfzieb" „BrHälef| 
(Panz. 5. Cl.) (Pang. I. Cl.) (Panz. A. Cl.) Pans“ 


— 
r — u 
„Württemb“, Brandenb.“ 1 460 
(Panz. 3. Cl.) (Panz. l. Cl.) (Panz. 4. CI) Pr 


d all“ 


teg in 
Reufahrwaſfer 


Stran i 
halle 


en 
w) Die ſtärkeren Striche beben 
Flaggſchiffe der einzelnen Diwiftalen | 


Ye 
Im’ der 
ratulat 


nitt 


enthielt. Bis 


Blumen ſollen täglich erneuert werden. utſche 
Lanzenfahnen waren eine preußiſche und den au; 
Flagge geſchickt angebracht. Dieſes prächtige qi” 
gement prangte u. A. auf der Feſttafel. Die Marth 
ſchaften feierten den Geburtstag des Prinzen 77 
verſchiedene Beluſtigungen urd Aufführungen. poft 
Geſtern war Ruhetag. — Die Aetiengeſellſhen, 
„Weichſel“ hatte am Sonnabend und Sonntag (tet 
ſchiedentlich Fahrten zu den Kriegsſchiffen DELON : 
die ſämmtlich fih einer außerordentlichen Betheil O) 
zu erfreuen hatten, außerdem waren von Vereinen © 
Corporationen Rhedefahrten zu der Flotte unternom eine 
So hatte die „Weichſel“ am Sonnabend Namita f 
ji 


fi 
das Plegeſſeh miś 


Prinzen Heinrich beſteigen zu dürfen, auf dem f 


poſſirlichſten 


lutionen machte und Anlaß zu großer Heiterkeit 90, 


eine Excurſion ige 


jeine Paſſagiere konnten die „Brandenbur fe 

ſteigen. In verſchiedene Trupps theilte ſich die "ng 
ſchaft und unter ſachkundiger Führung wurde nun ge 
Schiff bis in die Details hinein beſichtigt. egten 
waltigen Geſchütze, Ankerketten und Maſchinen er othr 


pie ge⸗ 


wurden be 


Beſucher geführt, in denen mehrere M 


in Kronſtadt ane 


Strafen zu verbüßen hatten. Bald aber gem pa 


4 jeſtä i ü ; 2 i B iner Höh dem Vorſitz des Herrn Landgerichtsraths Roſenthal die Zeit Aufbruch. — Die „Melodia“ 
sd er Majeſtät meinen höchſten Gruß und den Aus- ſund und Ryvarden ein großer Ballon in einer Höhe von > dg die Zeit zum Aufbruch. 4 el 
k ee ee aint wren en Leben ungefähr 300 m über den Bortigen göchſten Bernipigen in| von hier. + a - einen Dampfer gemiethet, und er führte fie na ii 
i exlifcht,” ik dawała ee ee k en Wh 1 Gr rückt die Fahrt um die Kriegsſchiffe zum Panzer „Sa nene 
faari iit Jah p Rp SPORA „2. Abtheilung und am Sonnabend Die 1. und 4. Ab⸗ deſſen Officiere undMannſchaften in entgegenkomme puh 
N Bulgarien. Ruſtſchuk, 14 Auguft. Fürſt] richt zufolge theilte der Gapitón des ſoeben hier eingetroffenen | he 91 1 Ti A ; ; eſſe ( i 0 S 
Ferdinand iſt geſtern Abend hier eingetroffen. Da „einde mit, daß a Luftſchfffer Cet geſtern theilung des Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 36 in das] Weile die Führung übernahmen. Zum ed 


Manövergelände bei Hohenſtein i. Opr. aus, 

* Hausbibliothek der „Dauziger Neueſte Nach⸗ 
richten“. Aus der Sphäre behaglichſten Lebensgenuſſes 
in die furchtbare Eintönigkeit und die Schrecken des 


Bet ſüdöſtlichem Winde in Arendal aufgeſtiegen und es daher grnppirten fih die Sänger auf 
wahrſcheinlich fet, daß es deſſen Ballon geweſen, welcher von 
dem „Kong Halfdan” bei Haugeſund geſehen wurde. Dieſe 
Nachricht wird von anderer Seite beſtätigt. 


N Anläßlich der heutigen Feier des Jahrestages der 

Thronbeſteigung des Fürſten ſind zahlreiche Depu⸗ 
tationen aus der Provinz hier eingetroffen. 

Schweden⸗Norwegen, Chriſtiania. 14. Auguft. 


beſatzung mehrere Männerchöre 


ea NAS 


gu s 
Der Königsberger Segelelub „Baltic“ hatte Yen 


dem oberen gie 
— 


und brachten unter lebhaften Beifall der © 


„ i ý ig i etz ( Gege den M i ihr 5 ili 0 onen auf r" 
König Ostar hat die Vertreter der fremden Staaten |g Endgltig iſt jest feitgeiteit, Daß der Gegengand, den Gefängniſſes führt F. v. Kapf⸗Eſſenthers ſoeben als Betheiligung von ca. 50 Perſon uf nem 
* A ed auch der in Chriſtiania am 26. September äh be bok, bla eder ac er. eine at iden Bericht 5. Band erſchienener Roman „Die graue Mauer“, Dampfer „Bravo“ eine Fahrt hierher unden Gee 
A ſtattfindenden norwegiſchen Feier feines Regierungs: zufolge hat fiH der Gouverneur von Archangel davon fiber: |lujtrirt von G. Brandt (20 Pfg.). Ein rechtes Groß⸗ um die Herbſtübungsflotte zu beſuchen. er © e 
i jubiläums beizuwohnen. zeugt, daß der Gegenſtand ein todter Walſiſch geweſen ift. | ſtadtbild, voll packender dramatiſcher Momente, feiner] ſchaft würde geſtern der Beſuch re e : 
N Türkei. Konſtantinopel, 14. Auguft, Die] Derſelbe wurde von einem rufſiſchen Walſiſchfänger ungefähr | Beobachtung, ficer gezeichneter Typen. Die Folgen bereitwilligſt geſtattet. Geſtern Abend Ko i w 
(e zweite türkiſche Geſchwaderdibiſton ift von Smyrna an der bezeichneten Stelle gefunden und nad dem Hafen | mangelnder Selbſterziehung bei reicher äußerer Stellung Rückfahrt nach Königsberg. — Die erſte ebenſel 
x nach Chios ausgelaufen. Die erſte Divifion, welche von e ee Der Walch ee führen den Helden in die harte Schule des Gefängniſſes, Realſchule in Graudenz hatte geſtern ſtatllache 
= nunmehr in den Dardanellen ankert, vervollſtändigt von 80 Fuß und war am 1. Auguft (20. Jult alten Stils) deſſen Elend er zu erliegen fürchtet, die ihn aker einen Ausflug hierher unternommen, um der ſta Por 


schließlich zur Einkehr bringt und aus ihm einen anderen 
Menſchen macht, der ſein Unrecht erkennt, nun Falſches 
vom Echten zu unterſcheiden lernt und glücklich wird in 
der Liebe zu einer hochgemuthen Frau. Die Hohlheit 
der großen geſellſchaftlichen Verhältniſſe iſt vortrefflich 
eſchildert, noch beſſer die inneren Erlebniſſe und 
andlungen, die der Held im Gefängniſſe durchmacht. 
Wenn „Kürſchners Bücherſchatz“ in der Weiſe fortfährt, 
Vortreffliches zu bieten, hat er endlich auf dem Gebiete 
des Romans den oft vergeblich zu verwirklichen ver⸗ 
ſuchten Satz wahr gemacht „gut und billig“. In ihm 
ientjtebt eine Volksbibliothek im ſchöuſten Sinne, die 
den Genuß am Buthe neu belebt und durch die Mög⸗ 
lichkeit einer nicht unterbrochenen Lectüre den Eindruck 
des Aue künſtleriſch ſo weſentlich vertieft. 

. ilhelmtheater. Morgen geht wieder 
eine Operetten⸗Novität in Scene, und zwar der 
„Pumpmafor“ von Alexander Neumann. Die 
Herren Horſt und Stein haben das Textbuch zuſammen⸗ 


ihre Ausrüſtung. 3 noch ziemlich friſch. PAT ENE 
x n Bubenſtreich. 

Barcelona, 15. Auguſt. (W. T.⸗B. Telegramm.) Die 
Dampf⸗Trambahn nach Sagrera iſt durch große auf die 
Schienen gelegte Steine zum Entgleiſen gebracht worden. 
Eine Perfon wurde gedödtet, zwei wurden verwundet. 

Feuersbrunſt. 

Budapeſt, 14. Aug. Das Dorf Garany im Zempliner 
Comitat iſt niedergebrannt. 187 Wohnhäuſer find mit 
den Nebengebäuden in Aſche gelegt. 

i Aus dem neuen Goldland. 

Nachrichten aus Alas ka bejagen, daß beide Päſſe von 
Klondyke blokirt find, und daß viele Gold ſucher 
zurückkehren müſſen. Wie aus Seattle gemeldet wird, will 
ein Londoner Syndikat eine Expedition von 5000 Perſonen 
von Seattle nach Klondyke abfenden. i 


= Theater und Muſik. 


* Wilhelmtheater. Mit dem Einlaufen der 


5 Marine, 

l Raut telegrapiſcher Meldung an das Ober⸗Commando 
F ber Marine it S. M. S. „Bieten“, Commandant Cor- 
vetten⸗Capitän Neitzke, am 18. Auguſt in Leith angekommen 
und 5 am 17. Auguſt von hier aus wieder in See 
u gehen. "s 

j Ein neuer ruſſiſcher Kriegshafen wird gegenwärtig 


i i Aufklärungsdienſt waren auch bis 
| gebaut. Der neue Kriegshafen heißt „Catharinenhafen“ und 
|. 
| 


liegt an der Murmanküſte des Eismeeres. Am 10. Auguſt 
find die Arbeiten in Angriff genommen worden. Verbunden 
war damit die feierliche Gründſteinlegung zu einer Kirche 
für dieſen Hafen. Nach dem Gebet um langes Leben für 
E den Kaiſer, erdröhnten die Exploſionen des Dynamites, der 
| zu den Sprengungen für die Hafenanlagen, die Straßen und 
die Fundamente in den Granitfelſen, die den Hafen umgeben, 
Verwendung findet. 
Wilhelmshaven, 14. Auguft. Unter Vorſitz des 


Rhede ein. ; 


mit 35 To. Oeljaat an L. A. Wilda, 
von Käſemark mit 20 To. Oelſaat 


es H 
Contre⸗Admiral v. Arnim und die Schiffe für ng 


t 
Neuteich mit 24 To. Oelſaat an L. A. Wilda, Ad. en Welche 
an . 


Heute diger 


mittag beſichtigten die Schüler unter ſächkunnter⸗ 


nahmen die Kriegs ſchüler auf dem iffen. 
„Richard Damme“ einen Ausflug nach den Krlegsſc lber 


e 


n Abend „98 
eſter 5 migen 


nicht eingetroffen. — Heute im Laufe des Pol 
traf der Kreuzer 8. Claſſe „Gefion“ 9 f 


mant 
Einlager Schleuſe vom 14. Auguſt. en! ui 
1 Kahn mit Ziegeln. D. „Einigkeit“ von König rautt 
Gütern an E. Bereng, G. Schwerdtfeger von Gr. an au t pgti 


Edm. Langes 


+ H» I» 
= en von Neumünſterberg mit 33 mit 29 ali 


| 
| / i 4 
| Corvettencapitäns Müller ift heute hier der jiebentej Manöverflotte in die Danziger Bucht ift auch derf getet, das überaus luſtig, komiſch und effectvoll ift. . Weigle, M. Schönhoff von Tiegenort uam IT 
A deutſche Marinetag eröffnet worden. „Lieutenant zur See in den Hafen des Die Muſik enthält eine Fälle vetzender und anſprechender 65 = . Stobbe, ©, Halti in Dagegen 
15 A — NER IT N. TA — | Danziger Wilhelmtheaters eingelaufen und hat Hort | Tanzmelodien. — Ein Roman, der gleich „Trilby“ in S Poor 8 zgi FA mik Köhlen 1 che mit gehen, 
$ Anker geworfen. Sein Erſcheinen wurde, wie dies ja f| der ganzen Welt Aufſehen machte und deshalb ſofort D. „inan!“ von Danzig mit Giltern an aug ale 
port. bei allen Seeleuten der Fall ift, am Sonnabend Abend für die Bühne dramatiſirt wurde, ift „Die officielleſcloing, D. „Friede“ von Danzig mit Gütern an R. ora 


ſo freudig begrüßt, daß er jedenfalls, auch wenn die 
Manöverflotte längſt wieder davongedampft, ſich's hier 
wohl ſein laſſen wird. — Schlack und Herrmann haben 
den „Lieutenant zur See“ zu einem Operettenſtoff 
zurechtgeſtutzt und zwar haben ſie dazu eine Mucker⸗ 
commödie „Er muß aufs Land“ benutzt, ein altes 
Luſtſpiel aus dem Franzöſiſchen, das vor einigen Jahr⸗ 
zehnten zum Repertoire unſerer Bühnen gehörte. Freilich 
mit wenig Witz und guch wenig Behagen (wenigſtens 


Frau“, welche Herr Director Meyer erworben hat 
und demnüchſt zur Aufführung bringen wird. 

* Der Münner-Gejang-Berein „Süängerkreis“ feierte 
geſtern im Cafs Link fein Sommerfeſt. Eine große Anzahl 
trefflicher Geſänge unter der Direction des Herrn Gebauer 
wurden zu Gehör gebracht, während in den Zwiſchenpauſen 
verſchiedene Prämienſpiele für Damen, Herren und Kinder 
arrangirt wurden. Abends war der Garten prächtig 
illuminirt. Nach einer Fackelpolonaiſe durch den Garten 
begann der Tanz. À 


Königsberg. 


das Wee en in Waden en Vom 15. Auguſt. Stromab: D. 


| 
| 
tad (Von unſerem Berliner Bureau.) 


Keins der Meetings, die auf deutſchen Bahnen ſtattfinden, 

nicht einmal der Hamburger Derbytag, wird in der ſportlichen 

Welt mit ſolcher Spannung erwartet, wie die Badener Feſt⸗ 

woche, die, wie alljährlich, auch diesmal in der zweiten Hälfte 

i des Monats Auguſt ſtattfindet. Sie bildet von jeher das 
E Rendez⸗vous der vornehmen Geſellſchaft nicht nur der deut⸗ 
f igen Stanten, ſondern auch Engländer und namentlich 


j 10 
mit Gütern an Joh. Ick. oh. Zimmermann. vo eius att 
mit 25 To. Delinat an N. eraris, 86 owh 
Neuteich mit 25 To. Oelſgat an D. J. Weigle „ eizen al 
von Neuteich mit 27,5 To. Oelfnat und 4 Tos pjanti ring. 
J. D. Weigle Jul. Kraskowskt von © Di 
9 38 Oelſaat und 1 A Mopar o 65 
Zimmermann von Tiegenho 
4. Stobbe. F. Kurreck von Neumünſterberg 


gý 4 
n 
„Alice“ 115 Brunn 


. 


ant 


n an C. Serjan i 


21 To. 


Ar. 190, Montag Danziger Nenejie Nachrichten. 16. Auguſt. 8 | 


| 

Oelſaat an g ; sj RZ | 
S A. Wilde, F. Drozkowski von Fürſtenwerder feinen anderen Arbeiter in Stadtgebiet überfallen ry: (64008 feine Mk. 3,25, 3,32 ½, 3,35 per 50 Kg. bef plag abgehen ſollte. Ein großes Dampfſchiff rannte | 

t 1 


mit 65 To Deli f 
Tiegenhof me at au R. Sartorius. M. Schilkowski von und durch Meſſerſtiche verletzt hat. W v in das zahlt. i ; ie Gi i i 
von Holm ABU = Delfant an 9. Stobbe. ©. Heuntg Geeichtoderkmnin er wurde heute in das zahlg „ggenkleie Mk. 3,85, 4,021), per 50 Milo gehaudelt- gegen die „Undine“. Die Signalpfeife und die ause 
von Neutei „To. Oelſaat an H. Stobbe. Joh Böhnke * Polizeiberi it 5 er 2 Spiritus feſter. Contingentirter loco Mk. 60,80 bezahlt, ſtrömenden Dampfwolken ließen eine Exploſion 
Cor eich mit 34 To. Weizen an Herm. Bertrar Polizeibericht für den 15. und 16. Auguſt. Ve r⸗ . h Inter loco Mk. 41 bezahlt zahlt, p 
Lud Maren von Tiegenort mit +2 To. Oelſaat an $ RT KĘ ftetr 16 Perſonen, darunter 2 wegen Meſſerſtecherei, nicht contingentirter toco . dą Z : befürchten. Alles ſtrebte auf dem Schiffe dem Ufer 
$ 0 r à ; zę + . oyge. CA beſchäbigu p t 5 & > +: 4 7 k = z Š A z 
E. Bohenan von Gordon mit 240 To. Biegen an Boyling. Behinderung eee m ee N e zu, ſo daß eine einſeitige Belaſtung eintrat : 
a R ö z 4 14. 16. 14. 16. 


u. Co, f aun von Succaſe mit 100 To. Ziegeln an Haurwitz 


ämmtlich in Danzig. — Stromauf: 5 Kähne mit und die „Undine“ umſchlug. 30 bis 40 Perſonen ver⸗ 


2 wegen Diebſtahls, 1 wegen Beleidigung, 3 wegen Unfugs, 


Boblen 5 Ka it Gi elit 2 ‘trei i t] —— | prüd guni | —.— | 
i ji fne mit Gütern, 4 7 i ER 1 wegen Beläſtigung, 2 wegen Umhertreibens, 4 Obdachloſe Weizen Juli > > t Junk Ą man ! 5 k À i 
bić Gittern an G. Riefflin in e kę. La Gefunden: 8 Schlüſſel am Ringe, abzuholen aus den „ Spt. —— —.— | z Dt. | —— | —-— OR in der Elbe. Man vermuthet, das | bas | 
A = Gütern an Rud. Aſch in Thorn. zig Fundbureau der Königlichen Polizei- Direction. Roggen Smi ea ar N 4250 | 42,70 [Perſonen ertrunken find. Zwei aus dem 
j Mon ve pe Sonntag jand im Zeichen der) Hafer Juni SE, — eisen Waſſer gezogene Kinder ſtarben am Ufer. a | 
brauchte nur en Blick er A zn wer 15 Provinz z „ Juli FR 19 5 Petroleum me ER, G. Dresden, 16. Auguſt. Laut e Mit⸗ 
3 er Ą ver 1 n 2 u > A . t eil 2 è 2 erden je 
; in ti andern belehrt. Da Urlaub an Land m. Zoppot, 15. Aug. Die Badedirection trifft jet | 4% Reichsanl. 103.30 103.80 | 1880 er Ruſſen 102.90 103. — 5 on m! Wód: sę ge f 1 aan 
en aße ertheilt war, jo hatten „unſereſſchon für die bevorſtehenden Marinefeſte Vor⸗3½% w 108.75 1103,60 4% tus. nn. 94.“ 66.80 | 66,80 vermiß und ſin wahrſcheinlich ebenfal rtrunken. 
unſere St en 5 1 in den Bormittagsftunden | bereitungen mancher Art. So werden Nord⸗ und Süd⸗ 40% 5 Eon Fe A de ae u 98:60 Der Führer des Dampfſchiffes, das die kleine „Undine“, 
x ie pa (ed A s 7 s ; Pens 7 x 1. Conſ. 3.8 3. i 96.80 i e R 22 2 7 
z: U dort wohl fein. Ian Poer ee mua ani Colonnade durch einen mächtig emporſteigenden ſchmiede⸗ ERROR a 103.90 1103.80 || Oftor. Sudb. A.“ 95.40 | 95.90 | annte und zum Sinken brachte, iſt verhaftet. 
ej | 
la 


guten Freund & 
we + Freunde wurden aufgeſucht und 
durch dude nicht vorhanden, eine Wanderung 
nommen, Gaſſen und über den Dominik unter⸗ 
Buden ſich deſſen Reſte, nämlich die langen 
den N ich noch im vollem Schmucke prdjentitten, In 


Bogenlampen folen buntfaxbige elektriſche Lämpchen]! m 101.— 101.— nend CH ; : 
angebracht werden. Die Arbeiten werden von der Bi eh 100.20 10070 kim. St Act. 3.50 | 83.50 Eine bemerkenswerthe Stimme. 

Firma R. Friedland, Danzig, ausgeführt. — Herr 30% Weſtp. „ „ 93.— 93.10 Marienburg. Petersburg, 16. Aug. (W. T.B.) Der „Grashdanin“ 
A. Jüncke hat der hieſigen Gemeindeſchule eine 3½0/ Pommer. Mlw. St. Pr. 122.40 122.50 ſchreibt: Zu urtheilen nach den Eindrücken, welche 


| 

| 

2 1 c | 
* p 5) SEM Ole | 
eifernen Bogen verbunden. Außer neuen elektriſchen 30% x 98.25 | 98.20 | Sranzojen ult. 148.25 |148,50 : | 
| 

| 

| 

Í SUE í A e e. 7 | 
prachtvolle Fahne geſchenkt. Die feierliche Uebergabe] - Piandbr. 100.70 100.75 | Danziger Kaiſer Wilhelm hier durch feine Perſon gemacht | 


räu's und Café's und in den Tiefen des Matha- von Seiten des Spenders an das Lehrer⸗Collegium in | Berl Hand. Ge. . |169.— D. sk st- A. 110.50 |109.— - | 

1 wurde 2 ein Wiedersehen gefeiert, das dieſen Tagen aa foll. | 3 1 e 1 an re 1109.40 109.50 hat, müſſe gejagt werden, daß feine dłelje etwas | 
i it 17 775 » ; sof : y Dz. Privatb. — | —— $ Delm.St.:Pr.|109. 10.5 äher ß 

is in die Nachmittagsſtunden hinein ausdehnte und * Hela, 16. Aug. Geſtern unternahm unſre Ba de- Die Bank 206.— 207.80 ARE 17375 174.10 höheres war als ein bloßer Beſuch, es war ein Aus⸗ | 


geſellſchaft einen recht gelungenen Ausflug per Dtsc. Com. 204.— 204.50 | Warz. Bapierf.190.— 180.75 tauſch politiſcher Anſchauungen über die Lage Eur 


n 
nem „Wagenbummel“ in den Wald oder an die g | echt gelun 
Kutter bis nahe zu den Kriegsſchiffen. Auf dem Rück-] Dresd. Bank 61.75 1161.50 Seſterr. Noten 170.15 |170.— ropas, fie gab dem Kaiſer Veranlaſſung, fiH die 


don deinen Abſchluß fand. Und wie es unſeren Herren 


N der Marine ging, die neugieri en, die alte Stadt wege wurde die Heulboje, die ihre unheilvollen Töne er- it, Cred. ult. 228 50 228.90 Ruſſ. Noten 217.65 217.30 E i 

ungen Lende umgebung Fennen gu lernen, jo ging e8 ſchalen ließ bet. Heiherott ur ret bis man wohl⸗ at Bo kot London 0 5 A Geſellſchaft zu erwerben l 

uj der a o 5 hinauszogen an RE um bie | behalten 92 in vollſtem Maße befriedigt wieder in Be) 5.70 105. DE Te er ri nd war ein Ereigniß, welches dieſen Wunſch mit i 

| legenden großen i im Halen von Neufahrwaſſer Hela um cte. LE a M 3 „|  Golbrente. | 90.20 2220 „ lang] —.— [214.10 vollem Erfolge krönte. Dieſer Eindruck ſei ein ernſter, | 
5 3 er kleinen Schlachtſchiffe gu beſichtigen g. Dirſchau, 15. August. Die hieſige Ortsgruppe 4% ung. „ 04.25 104.20 | Privatdiscon.| 294 | 2%, fer feſtige in jedem Ruſſen die Ueberzeugung, daß zur | 


3 N 3 i Ver ć 5 WET 1 3 : a ` 
des Provinzial⸗ Verbandes weſtpreuß. Tendenz: Die Börje eröffnet abwartend, doch bei] Zeit, wo der Kaiſer von Rußland deſſen bedürfen % 
Gemeindebeamten hielt am Sonnabend im] näpiner Erholung in leitenden Speculationswerthen des A l 
Schützen ine Verf b, zu welcher mäßiger Erholung in leitenden Spreulatlonswenthon des werde, er in feinem erhabenen Nachb i dere 
chützenhauſe eine Verſammlung ab, zu welcher auch | spontan: und Bankenmarktes. Fonds fil, bebaupret. |... habenen Nachbarn einen zu 
die Mitglieder des Provinzialvarſtandes, e Bahnen ungleichmäßig, heimiſche fejt, Canada⸗Paeiſie gebeſſert. läſſigen treuen Freund finden werde. In der inter⸗ 
e ) ne ap en A Giubnuć een 
z c d z 2! * x 5 i A 4 s: A fi 
werder erschienen waren. Herr Wietzke hielt einen | Erhöhung des dortigen Bankdisconts. Schluß befeftigt, Werth, und welcher Enthuſiasmus auch immer zwei 
Vortrag über die Zwecke und Ziele des Centralver⸗ beſonders leitende Banken⸗ und Montanwerthe. Wochen ſpäter zu Ehren der franzöſiſch⸗ruſſiſchen 


umpfer auf D ; 

ta ampfer brachte Tauſende und Aber⸗ 

| dee nach Nenfahrwaſſer und der Weſterplatte, wo 
intereſf en herrſchte, wie es ſelbſt die Hochſafſon nicht 
ohen unter zu bieten vermag. Wie eine Stadt mit 
einem Ipigen Thürmen lag das Geſchwader auf der von 

ſchied A eh Wellenſchlag gekräuſelten See und ver⸗ 


h ampfer ſowie zahlreiche kleine Segelboote 
ikreiſten die Panzer, deren Commandeure in liebens⸗ 


6 à ) Ą | 
ak Weiſe bie Beſteigung und Beſichtigung bandes der Gemeindebeamten der Monarchie Preußen, e 3 Sympathien ausbreche, er werde die Dauerhaftigkeit u 
| lattes. . grę Davon an anderer Stelle unſeres in welchem er auf die ungünſtige Lage der Gemeinde | Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 16. Aug, des ſympathiſchen Eindruckes, den der Deutſche Kaiſer 1 

| 


beamten hinwies, von denen dieſelben Leiſtungen ver- 
langt und geliefert würden, als von den un⸗ 
mittelbaren Staatsbeamten. Der Verband erſtrebe 
auf geſetzlichem Wege die Gleichſtellung der Gemeinde⸗ 
beamten mit den unmittelbaren Staatsbeamten und 
will mit Rückſicht darauf, daß die den Communen 


— Aber auch in Zoppot pulſirte das Leben 
Brage ainen Schlägen. Und bis in rei Abend hinein 
Steg u das Dampfroß Beſucher auf Beſucher, die vom 
die und Strande aus freilich nur in weiter Ferne 
Blick Aż Armada begrüßen konnten; denn den ſchönſten 
auf d uf die Flotte hatte man von der Strandhalle 


(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) hervorgerufen, nicht vertilgen und nicht ſchwächen. 


HEN 


Die Engländer in Indien. 
Bombay, 16. Auguſt. (W. T. B.) Die 
indiſchen Eiſenbahnen befördern Truppen aus allen 


Wetter. 


Stationen. 


Chriſtianſund 


er Weſterplatte, d der? t zur Erledi überwieſenen Geſchäfte gu ½ ſtaatliche = : 
it platte, die die Zahl der Beſucher kaum zur Erledigung überwieſenen eſchäfte zu ½ | 0 L Wz A 
iljen vermochte. Daß 10 diesen 1 eaa der e betreffen, in erſter Linie vom Staate Pa / bedeckt r Theilen des Landes nach dem Norden. Bezüglich der 
deutend nach Heubude, Plehnendorf ꝛc. nicht jo be⸗ zur Hergabe der zur Verbeſſerung der Lage der Öe- | Moskau halbbedeckt 16 Frage der Mitwiſſenſchaft der Afghanen 
ſelöſtvertie an dem vorigen Sonntage fein konnte ift | meindebeamten erforderlichen Mittel veranlaſſen. Der] Therburg 1768 W 
Heilungttändlich. Wir laſſen nun die ſtatiſtiſchen Mit- Verbanb ift daher auch beſtrebt, zur Erreichung ſeiner Sylt 751 S Regen 18 daß ein fanatiſcher Prieſter, Mollah de Hadda, l 
99 n über den geſtrigen Verkehr auf dem] Ziele ſich die Unterſtützung der ſtädtiſchen Körper⸗[ Hamburg 752 S wolkig 20 allein für die nachbarlichen Angriffe bei | 
Sr Waſſerwege folgen. ſchaften zu ſichern. Nach dem Vortrage erklärten] Swinemünde 754 | 69 wolkig 21 ein für bie n wa ngriffe ei Peſchawur ver⸗ i 
{ 6 Beamte den Beitritt zur Ortsgruppe Dirſchau, die Neufahrwaſſer 758 S. heiter 21 antwortlich ift, aber es ijt gewiß, daß Mollah ger | 


Memel 760 | DSD bedeckt 19 


Beten alen die Actien⸗Geſellſchaft Weich je 1” 


nunmehr 20 Mitglieder aufweiſt.— heime Beziehungen mit den afghaniſchen Be⸗ 


oo do c = W co e e - 


wolkig 4 bei den Grenzwiſchenfällen erkennt man an, | 


lein js 
one nach der Weſterplatte 16000 Per À aa 5 : A k 
nach den Krie gafdiffe n 1000, nah Hela] = Elbing, 15. Aug. Der hieſige Lehrer- paris EDE z porta 16 | börden unterhielt, und es gilt als ſicher, daß afghaniſche l 
hatte nd nach Zoppot 800. Gebr. Habermannſverein hielt geſtern eine Sitzung ab, in welcher Herr e TA 4 Fade 1 Beanie bie PRAE 55 RE, Welt 4 

| Bafalo weniger wie ſonſt zu thun, die Zahl ihrer Lehrer Müller einen Vortrag über Vater Die Lg er | Berlin 754 S wolkig „4 eani : i g eli, e 1 
ehrs mach eu bud betrug 2000. — Die Ser: hielt. Bekanntlich beabſichtigt die Lehrerſchaft unterer i Wien 756 SS wolkenlos 20 heikigen Krieg predigten, unter den Stämmen er | 

Die St nſpection fendet uns folgende Zahlen: Provinz ihrem tapferen Kämpfer Vater Deltzer ein Breslau 757 SO halbbedecktſ 20 leichterthaben. Der Emir vonAfghaniſtan wird wahrſchein⸗ i 
| Danzig⸗gan den bela ſt ueneg betrug auf der Strecke[ Denkmal gu ſetzen. Dem Elbinger Lehrerverein iſt Nizza | = | == | = | > lich die Verantwortung für die Handlungen der Stämme 4 
Foppot gfuhr 8893, Langfuhr⸗Oliva 9177, Olipa⸗ durch die letzte Provinzial⸗Lehrer⸗Verſammlung die Trieſt 759 SO 1 wolkig 2⁵ ablehnen, aber die indiſche Regierung wird nicht mit 4 


Ausführung dieſes Projectes übertragen worden. Bisher Ueberſicht der Witterung. 


| anzig g 0, Danzig⸗Neufahrwaſſer 7857, Sangjuhr: | A i : A JE A AR żę | 
Neufahrn Oliva⸗Langfuhr 9867, Zoppot⸗Oliva 8189, find circa 500 Mark eingegangen. Die Depreſſion über Nordweſteuropa entſendet einen er Pulsar M zufrieden tein, da der 3 
Danzig 7610. Ber Jahn garen | g{usiänfer füdoſtwärts nach Deutſchland, daſelbſt krübe Emir kürzlich die Vertheilung der Broſchüren, welche | 
2 Zoppot in Danzig 11155, Langfahr 1468, Oliva Tetzte Handelsnachrichten Witterung mit Regenfällen verurfachend. Ein Hochdrucgebtet] den heiligen Krieg predigen, und die Sendung von | 
ahrwaſſer 20880, Neuſchottland 848, Brójen 400, Neu⸗ j s iit über Südweſteuropg erichtenen und ſcheint fih nardnftinärts Waffen und Munition au die Stämme an der Grenze 


auszubreiten, jo daß für das weſtliche Deutſchland auſklärendes pia k: 
Wetter gu erwarten iſt. In Deutſchland, pe DIESER OP bewirkt hat. 4 
iſt, liegt die Temperatur über dem Mittelwerthe. Auf dem a 0. 7 T. B. m Sonnabend 

Gebiete zwiſchen Mühlhauſen, Kaſſel und Breslau fanden Bombay, 16. Auguſt. (W B.) Am Sor 


| 4 006, zuſammen 19270. 


Die ; * Bericht über Preiſe im Kleinhandel in der 
Platze 4% Firma Gebrüder Freymann am hieſigen 


ſtüdtiſchen Markthalle für die Woche vom 8. Auguſt bis 
14. Auguſt 1897. Kartoffeln 100 Kilo höchſter Preis 4.80 Mk., 
niedrigſter Preis 3.60 Mk., Rinder⸗Filett Kilo 2,40 Mk., — Mk., 


andauernd“, Nachdem der eine Theilhaber wege 

r . 5 1 ven ne 55 3 

| NU munmehr Kränklichkeit aus demſelben ausgeſchieden] Rinder⸗Keule, Oberſchale, Schwanzſtück 1.20 Mk., — Mk, Gewitter ſtatt. Abend wurde in Peſchawur heftiges Gewehrfeuer in | 

| N allein mit ſämmtlichen Activen und Paſſiven in | Rinder-Bruit 1.10 Mk. 1.00 Mk. Rinder⸗Banchſleiſch 1.10 Mk. der Richtung von Shablfade gehört. 4 
je gen Beſitz des anderen bisherigen Theilhabers 1.00 Me., Kalbs⸗Keule und Rücken 1.60 Mk., 1.20 Mk., Kalbsbruft Standesamt vom 16. Auguſt. : AL ARAB - z 

bisp ver ci EL JRC 40 ik, a ME, Sammel. Geburten: Kaufmann Mart Billiam Klawitter ©. Angiolitto verurtheilt. A 

| er xma und in gleicher Weiſe wie ut uns Bauch 1 20 Mk., — Mk., Schweinerücken und , Markthallen⸗Inſpector Otto Vejen, S. — Arbeiter] Madrid, 16. Auguſt. (W. T. B.) Das in Bergara y 


Meit za fl 
* erführen wird. 5 1 ai Sch $ Er ia — 
Rippenipeev 1.60 Mi. — ME, Srweinejhinten 1.20 Mt, j let Recai Eon Olcheiter Martin Manthe beiter verſammelte Kriegsgericht verurtheilte Angiolitto 


titing 0 litär Anwärter und Juvaliden. Am] Mk., Schweineſchulterblatt und Bauch 1 20 WE, — Mk, Schmiedegeſelle Couard Fentroß, 1 S. „„ = 
ójąęde b en u a > Uhr, findet in 5 1 A RE Mk., mał geräudert an Gs ice O pa Gw zur Todesſtrafe. Angiolitto verſuchte vor dem 

i e ſtauran 2. eters n, eine l. „ li 2 i ı geväucher: „ b Franz S. e . i ie A i idi u 
etliche W 8 M paz T der gre, Schtuken, een 180 WE, „ k., David Rómijióte, © — Schmledegeſelle Franz Gerichte die Anarchie zu brite wund mier vom e 
Uima Vorſitzende des Verbandes deutſcher Militär- Butter 1 Kilo 2.40 Mk. 1.60 Mk. Margarine 1.20 Mk. Marquardt, S. — Arbeiter Anton Großmann, S. Präsidenten daran verhindert. Der Präfident des 
durerter und Invaliden über das Thema: „Wo⸗ 0,74 Mk., Eier pro Stück 5 Pf., 4 Pf., Rehziemer — Kornträger gump ee eee = 1 Kriegsgerichts begab ſich nach San Sebaſtian, um den 
g UEF ZA N 12.00 Mk., 7.00 Mk., Rehkeule 7.00 Mk., 50 Mk., Auguſt Drewing, S. Arbeiter Albert Zech, T. Beſchl der Genehmigung des General⸗Capitäns zu 
linge à nnen wir eine Verbeſſerung der Haſe — Mk., — ME, Rebhunn — Mk., — ME, Unehelich: 2 T. | eſchluß er Genehmigung Capiti 8 

iden er Militär: Anwärter und In va⸗ Truthahn — Mk., — ME, Capaun — Mk., — Mk., Aufgebote: Töpſergeſelle Johann Rudolph Bertram unterbreiten. 

* herb eiführen?“ ſprechen wird. Suppenhuhn 2.00 990 Dy Mk., Brathuhn 1.00 Mk., und 1 ky 1 b l zu 5 a RE na ANTES i 

: . ; Ą ę ans 6. pok" 5 2.5 et n ru 0 y i . . 2 2 Is 

Herr geſteltprenßziſcher Feuerwehrtag. In Konitz 125 2 Kunden 5090 M 040 Mr. Hire a Weite: 855. e e Bofmeitier Wilhelm Sa 5 law f Der türkiſch⸗griechiſche Friede. j 
Bebrverba ur der Ausſchuß des weſtpreußiſchen Feuer⸗— Pfg., Hafermehl — Pfg., — Pig, Karpfen 1 Kilo — Mk. und Amalie Glaeſer geb Goehring, beide von hter. — 8. Köln, 16. Aug. Der „Köln. Ztg.“ wird in einer s 
erbands a es im Hotel Geccelli unter Leitung des — Mk., Aale — Mk., — Mk, Zander — Mk. — ME, Rentier Gujtw Braun zu Oliva und Selma Juſtine Konſtantinopeler Depeſche beftätigt daß eine A 
Dt. OW Vorſitzenden Herrn Oberlehrer Dr. Rie we⸗ Hechte, todt, — Mk. ME, Barſche — Mk., Schleie, todt, — Mk., Müller von hier. — Kaufmann Emil Karl Ferdinand n. p ; P ebe gt, | 
un zd eine Sitzung ab. Es wurden Programm | — DEE, COR ar 7 1 ech 1 . 12,00 Mk., A 236 Am und Anna Gertrud Henviettelnemwe, Stodung in den Friedens⸗Ver⸗ a 
in eĝo E 5 1 cz 0150 ME, Mohrrüben und 10 Pfg., — Pfg., Kohlrabi][Haesler zu Köln⸗Deutz. f à $ 1 
wesschwwetz a Dr ant. 4, maa $ Bund 10 Pig, — Pfg., Kohlruben, Std NE Sogni |? Todesfälle: Unbekannte männliche Kindesleiche am] handlungen eingetreten ſei, weil England ſich 

Iring findenden 17. weftp Savoyerkohl Kopf 10 Pfg., — Pfg. Erbſen, gelbe zum Kochen, 29. Mai d. J. im Feſtungsgraben vor dem Leegethor aufge⸗ weigerte, auf das türkiſche Verlangen der Beſetzung m 

* 


es deſinitiv feſtgeſetzt. 
fitter StärteNäuner⸗Turn⸗Verein unternahm geſtern in 
Elie de, von 20 Mann eine Turniahrt in die 
& Turne Wälder um Sagorſch. Von Rahmel aus erreichten 
Gebaupla X nach kurzem Marſche den Aus ſichtsthurm. Am 

einng z wurde kurze Raſt gemacht, und unter fröhlichem 


funden. — Frau Johanna Maria Hoch, geb. Rumkowski, des Landes ſüdlich der Maritza und des Hafens Bolo 


Arbeiter Johann Mager, 30 J. — Arbeiter Anton] bis zur Zahlung der Kriegsentſchädigung einzugehen. 
5 49 J. — S. des Maurergeſellen Rudolf Preuß, Der engliſche Botſchafter hatte früher zugeſtimmt, jetzt 


ý 70 F. i g ; . 3 
Schmiedelehrling Friedrich Lange, 18 $. 8 M. — ©. des macht die engliſche Regierung wieder Schwierigkeiten. 


pr. Kilo 26 Pf., 20 Pf Speiſebohnen, (weiße) 1 Kilo — Pfg., 
— Pfg., Linſen — Pfg., — Pfg., Weizenmehl, feines 32 Pfg., 
24 Pfg., grobes — Pfg., — Pfg. Roggenmehl feines 22 Pig: 
20 Pfg., grobes — Pfg., Gries von Weizen 36 Pfg., — Pfg., 
von Buchweizen — Pfg., Graupen feine 40 Pfg., mitte 
— Pfg., Buchweizengrütze — Pfg., Haſergrütze 36 Pfg., 


Riig ng 8 30 P 2 beiters Guſtab Ber 5 M. — S. des Tiſchler. — 

it es dann durch das Schmelzthal nach — Pfg., Reis 50 Pfg., 30 Pfg. Fadennudeln — Mk., — Pig, Arbeiters Guſtav Bergmann, A des Tiſchler | 

DENY AR eee e Wad LB AOC a 0 Toa (bo p dali p goi | 
ers ttageſſen marſchirten ſie über Kl. Katz nach $ > p Wi d [macher * a \ r 2 1 5 8 * zę msi 

an d nag wo fie fich durch ein kühles Bad erfriſchten und e ee Reiſender Paul Johannes Otta, faft 32 Jahre. | Paris, 16. Aug. (W. T. B.) Nach Anſicht der H 

getreten. Zoppot. Abends wurde die Heimfahrt per Bahn centnern. Rohzücker. Vom 1.—15. Auguft 1897 —. S. d. Malergehilfen Otto Welz, 12 W. — Penſionirter] Nerzte, welche den Prinzen Heinrich von Orleans 


Grenzauſſeher Johann Georg Guftau Wanderſee 55 J. behandeln, iſt kein Hauptorgan deſſelben verletzt, 


Total 1897/98: —, 1896/97: 80188 Gtr. Nach inländiſchen 
beiters Franz Schwinkowski, 12 T. — S. d. Schloſſer⸗indeſſen fet abfolute Ruhe erforderlich. 


A ; ? j 
Beldar flug. Die Avancirten der 2. Abtheilung des f wurden geliefert 1897/96: 32 900, 189697: — Centner. 


eſtern llerie⸗Regiments Nr. 36 unternahmen vor: Summa 1897/98: 82960, 1896/98: 80198 Ctr. Total 1895/96: ; $ — ©. d. Schl ; 
Guer S a mittag auf dem Dampfer „Kaifer“ der 62 044 Ctr. Lagerbeſtand in Neufahrwaſſes am 15. Auguft 1897 604765 5 =, X ere en DOLT, J Paris, 16. Aug. Bei der Abreiſe des 1 
1 * ermann einen Ausflug nach Plehnendorf.lexel. Raffinerielager) 1897/98: 29522, 1896/97: 251 774, Schutzmanns Vitalis Herrmann, 2 W. — T. des Schuh⸗ Grafen von Turin wurden ihm eine Anzahl Depeſchen ja: 


Na; er ne Ne rei 5 9596: 132568 Gtr. 2. Verſchiffungen von ruſſiſchen c 
mittag aufe Gejang-Berein ante nahm am Sonnabend ee eT 7 ſſiſchem] machergeſellen Ferdinand Bechthold, 11 W. — T. d. übergeben, darunter ein Glückwunſchtelegramm des 


8 A Ę OWCY zwei uder (Roh⸗ und Cryſtallzucker) 1897/98: nach Großbritannien a r 
Arne) sdiegnendzef und Heubube, ahnen sio, nag Stalin Cn 11500 f/ nah G 288 b eennten 25 760, 36 5 Tt ee ix en 8, Webers BALU Königs von Italien, des Prinzen von Neapel und des 
A a nnlan . 2 . Ą N 
er, e Siling i Gi” PE Rób + bie. zmień 852 nach Italien 36 600, nach Portugal 100, nach Amerika 100, u g Herzogs von Aoſto. Trotz des Regenwetters waven | 
HR n Direction des Königlichen Muſikdirigenten] nach Finnland — Gtr. Summa 1897/98: 1100 Ctr., 1896/97: 2 St. Cloud und Vanereſſon von Neugierigen überfüllt. i 
Hagen  „Rtfelmidt ſtehende Sängerſchaar frohe Lieder |53460 Ctr. Lagerbeſtand in Neufahrwaſſer 48650, gegen das perialdieni ` i i ort b a 
za man GÓRNE wanderte man nach Geubude durch den Wald, Vorjahr 254280 Gtr. À i fü J j H Zwei Waldhüter zeigten dem Publicum die Stelle, r. 
N z = . r7 2 448 
Aang ny, ban e en ra Saale Die Rohzucker⸗Bericht. ur Drahtnachrichten. wo der Zweikampf ſtattfand. | 
na en dee een aer, Den Baie He en, 10 anden, Slfchtiger Belshger, majbingtow, 16. Aug. (. 2.8) Gigan Hiho 
tagu 1 nchen. Gegen 10 Uhr wurde die Mid- Magdeburg. Mittags. Tendenz ruhig, Höchſte Notiz] Berlin, 16. Aug. (W. T.⸗B.) Die Griminalpolizei | aus Miſſouri, ein bekannter Induſtrieller, ift zum N 
ch Eintritt d nzig angetreten. Herr Neubeyſer hatte] Baſis 88 Mk. 9,90. Termine: Auguft WE, 8,60, September theilt mit, daß der Hilfsarbeiter des Poſtamts Fürth,] Gejandten der Vereinigten Staaten in R uß land i 


Mk. 8,65, October Mk. 8,65, November:Dechr. Mk. 8,70, 
Jan.⸗März Mk. 8,87½. Gemahlener Melis I Mk. 22,50. 
Hamburg. Tendenz behauptet. Termine: Auguft 
Mk. 8,65, September Mk. 8,65, October Mk. 8,67½, Nov.: 
Deebr. Mk. 8,70, Jan.⸗März Mk. 8,90. | i 


Danziger Producte- Börje. 
Bericht von H. v. Morftern. l 16. Auguft, 


Chriſtian Stürmer, nach Unterſchlagung vonjernannt worden. 
etwa 30 000 Mk. flüchtig geworden ift. ER. e eee 


Verantwortlich für den politiſchen und geſammten Inhalt des N 


um i ii i Blattes, mit Ausnahme des localen, provinziellen und 
Zum Eiſenbahuunglück bei Eſchede. Inſeratenthells, Guſtav Fuchs. Für das Locale und 


Berlin, 16. Aug. Ueber das Unglück des entgleiften | Provinz Eduard Pietzcker. Für den Juſeraten⸗ 
D.guges erfahren Berliner Blätter noch folgende] Theil 6. Arthur Herrmann Drud una Vorlage AM 


wurde für inländiſchen bunt 750 Gr. Mk. 172, hellbunt 
krank 732 Gr. Mk. 169, hellbunt etwas krank 745 Gr. 


r, di t mehrere e Lieder zu \ 
wurden © e von den nmi, exact vorgetragene Lieder 3 > : Achö 5 = i 
) weſenden mit Beifall aufgenommen Wetter: ſchön. Temperatur: „e 2 R. Wind: SD. Danzi E i 
ſchatti ei Dunkelwerden begab a> fich nrg dem Weizen in feſter Tendenz bei vollen Preiſen. Bezahlt] Einzelheiten: Obwohl der Locomotivführer weit ab n eee e N ; 
di è 


treter jo LE die Erſchienenen, geſchleudert war, blieb er doch ohne Verletzung und 


i angi $ 
Gate den Dar Bürgervereins befanden, und brache den 


Mk. 174, hellbunt 726 Gr., 729 Gr. und 784 Gref hatte jogar noch die Geiſtesgegenwart, wieder auf die 


| e ank des Ver 8 Mk. 172, 737 Gr. Mk. 173, 740 Gr. Mk. 1781 i ; ę a ni U RT he | 
ie Aden es GEM dż ET rare 784 Gr. Mk. 172, 766 Gr. Gk. 470, Moch ben Maſchine zu ſpringen und den Dampf abzuſtellen, f 0 
È Schluß tpofonaife Sun 25 en prächtig illuminirt und 1040 8 „ch R ELE Pan Ms Br. Mk. 176, wodurch eine Stejjelexplofion verhütet wurde. 4 | Hamburg ei 
5 td) denſelben unternommen. Den 764 Gr. Mk. e n r. Mk. 753 Gr. i 6 
ta mitta Be Gejteś bildete der übliche Tanz. und 756 Gr. Mk. 178, 766 Gr. Mk. 179, weiß leicht Be- jAk . = N 0 
| felt Begok De Claffentotterin. Bei der fente Bor- | Bogen 729 Gr- Mt 168, weiß 750 Gr. ME 177, 750 Gw. und Stückchen zerrifien, einem Poſtbeamten war der Kopf ) 7 
| 42.000 erotic ic) "IB der Preußiſchen Claſſenlotterie D On weiß Kran A WE EM oe. gs 105 direct vom Rumpf geriſſen und die Böſchung hinab⸗ 5 01 eken — Brie E 
3000 WE auf Nr. 163 120 747 Gr. Mk. 170, Mk. 172, 756 Gr. Mt. 155 Sommer 785 Gr. gerollt. Der auf den Poſtwagen folgende Wa ; , 
| k $ . „Mk. $ Mk. mmer 758 Gr.. 8 IR i 
if 1500 Me G 12 2 408 Mk. 170 per Tonne. 4 dritter Claſſe, deſſen vordere Hälfte ganz zerquetſcht Serie 81-140, Coupons Januar Juli. 
at M a nd fee j 9720 728 LA AI Gw ift mländifcer 697, 708, | war, war trotz ſeiner Länge förmlich rund gebogen. ; i 
À lücke La ſind von dem Ren „Durch Vermittelung des Herrn Su 120. Alles per 714 Gr. per | mit Geruch 697 Gr. Die Convertirung dieſer Hypothekenbrieſe in ,. 
den Keanggarten Nr. 79 entier Herrn L. Beyjing die Grund- 45 T delt ruſſiſch DEE : r 3½ ige, unkündbar bis 1905, unter Vergütung | 
| vr. 19 fü Herrn dek Vy Preis von 80.000 ME, an | r en RK ſſiſche zum Tranſit kleine 615 Gr.. Schweres Schiffsunglück. von 1¾ % baar, beſorgen koſtenfrei É; 
s. ft worden 000 Mk. an Herrn in SA de man 5 5 Rubſen inländischer Mk. 252, polniſcher zum Tranfit G. Dresden, 16. Aug. (Privattelegramm). Geſtern Baum & Lie mann, "AR 
t- | r. 288, ruſſiſcher gum Zranfir Sommer Mk. 220 und 282 Abend 6 Uhr ſcheiterte der kleine Fährdampferr Ë (18355 | 


NM Weſſerheld. Geſtern 


Bankgeſchäft. 
nerhaftet, 2 


per Tonne bezahlt. 
Raps inländiſcher Mk. 245, 254, 256, 257, 258, feucht 


Mk. 220, 242, abfallend Mk. 120, 180, 185 per Tonne gehand. 


wurde der Arbeiter 


u n d M i w ) 2 
weil er vor einiger Zeit % ine‘, der voll beſetzt mit Beſuchern der Vogel 


wieſe vom Neuſtädter Ufer nach dem Feſtlandungs⸗! , I) 


Montag 


È Feen kurs Verl. 


Wilheln⸗ Speaker. 


RD. Montag, Mittwoch, 
Donnerstag: (14093 


| Oswald swald Nier, | 


MWeinhandl. und Restauration. 
empf. meine Localität., Saal zc. 
zur gefl. Benutzung; gleichzeitig Mi 
meinen vorzüglichen Mittagtijch | Bi 
a Gang15,30, 40,50, ſow. Speij. | H 
à la carte zu jeder Tageszeit 


[8 Directur und Beiiger: Rugs Meyer: Fiechow. Ausschank Münch 1 
a x Novität e 8 1. Mule OE Novität! & 1 N Bówi um hi ; 

3 er Pumpmajor Ex =. 

| % Operette in 3 Pı von pmaj eu n 38 CHA 1 EAH ee 

je? % Anfang des Garten- 5 > m % A ee, General = Perſaumlun l 
i den zn i. In Suter in (esalpóhafoians zu Cee es cee ale 
i — e e OR Wach 1. b. Stadigobiet Schmiede n. Sattlergesellen | 
44 Die officielle Frau, x Mittwoch, 25. Auguſt 1897, || 
ja modern. Schauſpiel in 4 Acten von Col. Herm. Rich Savage, % gute dt b b, Abends 81/ DR im ua f 
i .. W TAUAWOD wa 1, 17 
9 _— I | wogut exgebenft E fafung über Erhöhung der 


Caſſenleiſtung. 2) Diverſes. 
Um zahlr. Erſcheinen d. Mit⸗ 

$ glieder erſucht Der Vorstand. 

— — . SEELEN TITEL 


Dumpfkaffee, 


ſtets friſch geröſtet, hochfein im 
Geſchmack, empfiehlt Keinrich 
Albrecht, Fleiſchergaſſe 29. 


Herren⸗ u. Knaben Hüte, 


Spazierſtöcke, 
modernen Ka empfiehlt 


WOW 
Heute: 
s bf. Milikär-Loneert, 
2 3 SPIER Nr. 24 


8822 


[Sonnen] ivme, 


| Kurhaus Zoppot. 
Dienstag, den 17. Auguft: 


Concert 


unter Leitung des Herrn Capellmeiſters Kiehaupt. ] 
Caſſenöffnung 5 Uhr. Anfang 6 Uhr. 
| Ą Entree 25 J. 
| - Die Bade: Direction. 
| 


i Kurhaus Westerplatte. |: 


a Mittwoch, den 18, Auguſt 1897, 
| zum Besten des Kirchenbaufonds in Heubude: 


0090999900999 


- 0000000000 eee 


h Grosses 
ik ml daran. Jet ; g enſchirme 


Capelle des Fußartillerie⸗Regiments von Hinderfin 
(Pomm.) Nr. 2, 
Direction: Ad. Firohow, 
unter gütiger Mitwirkung des Geſangvereins „Sängerbund“, 
unter Leitung des Herrn Muſiklehrers Haupt. 
Te 


haltbare Qualitäten. — Bezüge und Reparaturen. 


Adalbert Karau, 


Danziger Neueſte Nachrichten az 


Mmm 


|| Altona - Bahrenfeld, | 


K FabrikDeutschlands 


| garantirt rein und in Ge- 
schmack, Nährwerth und 


den theuersten Deutschen 
und Holländischen Cacao- |} 
Sorten. 


den nicht, wie bei der Con- || 
eurrenzwaare, verschiedene 


„Mohren-Cacao“ 


— — 


— 


J. v. Kostka, Pfefferstadt 50. 


. ... ZZO 


Joh. Borkowski Rammb. 


||Brandt-Kaffee 


den beften und im „eee 


Tr | m i 


ams "r" RA von 


A. L. MOHR, 


Nach den Kriegsſchiffen 
am Nach de Mittwoch, 900 sf Donnerstag, 


den 19. Auguſt. te Sw 
Vormittags Abfahrt Frauenthor 8 Uhr, Weſterplat 3 
oppot 9), Rückkunft Danzig 1 Uhr. 155 
Nachmittags 1 Frauenthor 2 ½, Weſterplatte 3, Zopf 
3% Uhr. Rückkunft Danzig 7 Uhr. ines 
Falls Erlaubniß ertheilt wird, erfolgt Beſteigung ei 
Kriegsſchiffes Fahrpreis Bee A, Kinder 1 M 
ela 


Nach Zoppot pot und H 


und an den Kriegsſchiffen er fährt der Salondampfer 


| a täglich die Tour. 
4 Alfahrt Danzig Frauenthor 2, Weſterplatte 2½, Zoppot 
NEM Bela 7 Uhr. 


F i | 
ee DA CA0 Cetra- Sabeten, des Salon⸗ 
dampfers „Drache“ 


| auf die Rhede und an den ne varti am 


grösste Cacao- 


Aroma gleichwerthig mit 


Von Mohren-Caeao wer- 


fabrieirt zum Preise von 
Mile. 1, 40 per Pfd. in / und 


o Pfd.-Packeten, [Dienstag, den 17., und Donnerstag, den 19. Aug 4 
mic 60 pr. Pfd. in / Pfd.- Abfahrt Danzig Frauenthor 7, Weſterplatte 95 oppo 
Paekoten. s, Uhr Vorm. Rückkunft Danzig 12%), Uhr Mittags. BMW 


1,50, Kinder «A 1,— 
Restaur ation an Bord. nô 
bi Die Fahrten finden nur bei günſtiger Witterung 8331 
ruhiger See ſtatt. (18 
„Weichſel“ Danziger Bampiiäiffabrt und Seebad‘ 
Actien⸗Geſellſchaft. 


il TI m ba e che 
Serie 81—140. 55 


Die von der Hamburger Hypothekenbank offerirte x 
Convertirung obiger Pfandbriefe hat 


bis zum 31. Auguſt er. 


zu erfolgen und beſorgen wir dieſelbe koſtenfrei. 
Meyer & Gelhorn, 
i und Wechſel⸗Geſchäft, 


. 40. 


e 


m haben in Danzig bei preis M 


J. 0. v. Wiertzbitzki, 
Weidengasse 30, 


L. Patzer, Schmiedegasse23 |B 
R. Schrammke, Hausthor 2, 
Emil Karp I., 1. Damm 14, 
Fr.Marotzki, Brandgassel 3, 
C.R. Pfeiffer, Breitgasse 72, 
C. Kroschel, Paradiesgasseć: || 
Amalie Mecklenburg, 
Otto Perlewitz, Paradiesg. 13 
W. Witt jun., i 
Albert Hermann, Fleischer- |# 

gasse 87, (17344 


echten 


billigſten 


5 | Programm: R Sinai o Ą 3. x Kaffeczuſatz I 
3 1. und 2. Theil: Instrumentalmusik. vi angig. irmf AULI Langga Je empfieh i em ANE 
— | Paul Machwitz | 

| f 3. Theil: a capella-Chöre. i — R EURE REISEN ERLERNEN 14 3. Damm A i 

„Die l cu s * . . B t 0 
| 6 . N En hoven . Achtung! Achtung! Hobel Kagan. 
— e ene: Der vorgerückten gaiſon wegen aan heren a, 
| 2 "O Et p derne x 
A „W̃ t das erſte Lied erdacht“ Solo: Sieb , verkaufen wir nunmehr mo Eingang Junkergaſſe, Keller, 
| Ar im Sorgen obni . Seo 88.5 > Seidenstoffe, schwarz und couent, 4 © E an el Permanente Ausstellung completar 

e ;; ß Ü— ß roi Zimmer- Einrichtungen 

4. Theil: Instrumentalmusik. schwarze eiders 3 


Meter 60, 75, 90 J, 1, 1,25, 1,50, 1,75, 2, 2,50, 3 M ac. D 


zügliches hieſiges Lagerbier, 


„Specialität: Bürgerliche Aus ſtattungen, 


EEE = hell und dunkel. 
5. Theil: a capella-Chöre. englische Neuheiten 48 Fl. e 3. A Jopengaſſe 2 e 
= „Das Kirchlein“ . V. E. Becker. 4 Meter 50, 60, a 90 H, 1, 1,25, 1,50, 2, 2/25, 2,50 M „ 24 Hasche 1,50 = * p 9 îi Danzig, Jopengaſſ 
* dt bie milde Mon in Babi > > 15 Becker. C farbige Kleiderstoffe; p. B 18 Flaschen = % £ Alleinverkauf für Danzig: 
LB 4 A 5 BR. „ Haupt. Meter 65, 75, 90 „3, 1, 1,25, 1,50, 1,75, 2, 2, 20. 3 Hai : : N 3 4443 ; 
d Schotaſther Kazbendjot” ` 80) > BOA d Waschstoffe neueſter Art, C Registratur; Diplomaten Schreibtisch a 
a; „Nachtigall, Walanögelein® ; . Wiltberger. d Meter 27, 30, 35, 40, 45, 50, 60, 75 A, b 5 erhalt. Rabatt. == ; or i 

‘ Des =. eh a wą € Reste aller Art, BINI ee | 
| njang 4'/, Uhr. nitce g. ganz bedeutend unter Preis. B A # | 
i z Seren Otto, Nusa dee sio a habe OGG: 9 Anfertigung von Costumes, Blousen und Kinderkleidern B el A-AA a 
bal i AK H. Reissmann. d unter Garantie für guten Sitz, sauber und prompt. B y 
A warm deſtillirt, i jA 
d . Gebrüder Lange, peset] BE 
EV Manufactur⸗ und Mooon a E und Wäſche⸗ D incl. Flaſche |. | 
NIE * Serien. on COCO | | 
SR ŚĆ WYWWPOWWUYUWWWWYWÓWOÓWWO Jilin NI (Glen VON 
S 34 | Gul Ar S. Lewy, 3 Die mehrfach prämfirten ] N LEIDERSTOFFEN 
R Specilitüte- 8 hr Obst: und | 
fE X | EE reitgaſſe | so | 
* % 2 LIN r 
4 8 Porſtelung. 8 RE zmien len & Beeren-Weineſ IN BEDEUTENDER AUSWAHL 
} $ 2 Vor und nach der Vor 3 om Saen .. . . von Mk. 13.—. x 112 7 son G wywi 
a i . S ne Damenuhren „ w i 
4 || Ć ſtellung % Yide Damenuhren > PAE A „ " 10. — $ Je. e pale un 42376 | 

> 4 rrenudtet ». » > s o [4 Ai 
E 1 < Concert. 3e BRegufatenee, echt Nußbaum... „ y DK A. Uhsadel, \ AU G US T M 0 MBER. 
FÜ 80 ; ; > 4 Weckuhren von Mk. 2,25. Küchenuhren von Mk. 2. 7 Langenmarkt 23, 1 Treppe. 4 
i > AR | ją > x N D~ Billigste Reparatur s Wapkerirte a $$ Gr. Ausverkauf — i ECS ; 
1 ON , 2 2 8 A 3 i J tte e 
SJ > der Skelettmenſch. Fritz Hillmann. pi 2 8 a AA 12 = 4 Ala y a von Spielwaaren. Elegante Fracks Fracks m TEES 2 
| ps A saaa, OACACACACACACACAO deparirte Uhr leiſte 3 Jahre reelle schriftliche Garantie. SR BER M Ser ac” e 1 55 Frack- "Anzüge "SA: Gela an MET m, 
4 x Ci A. B F L. Feuerke, werden verliehen Sienen ums Sünder nt n efe 
i ireus Pam... er Breitgaſſe 84. Breitgaſſe JG. |z mn 3 
1 Danzigs und Umgegend f | 
A: Große Parforce⸗Vorſtellung. it To am eg E 5 


Morgen, Dienstag, 17. Auguſt: am hieſigen Platze 


$ Erſte e. u Sport“ Borftellung A gaugebriide46, istańsder Arahuthorfäbte A 
© 


Blumenfeld. ; am 17. Auguſt ein 
5 20 Nummern? 


A Schuh- u. Stiefelgeschäft 


20 Nummern! 


Ę Hórt! 


A Eine Wette! ad a 
T nigen Herren von hier, daß 
1 Herr Blumenfeld wetiet aa mit en über den Kopf ge: eröffne. Langjährige Thätigkeit in der Branche und Wi 


er mit verbundenen Augen un 
zogenen Sack auf das 1 g Pferd ipringt, 
Zum Schluß der Vorſtellung: 
k Mazeppas Verbannung in den Steppen der Ukraine, 
Große Pantomime, dargeſtellt von 80 Perſonen u. vielen Pferden. 


vortheilhafte Einkäufe von den bedeutendſten Fabriken MM 
ſetzen mich in die angenehme Lage, allen Anſprüchen ją 
genügen zu können. ER 
Indem ich Bitte, mein Unternehmen gütigſt unter: MN 
AE ſtützen zu wollen, zeichne (18213 p 


20 Flaſchen Sect. 


1 Hochachtungsvoll 
"8 % M 
By z enν⁰⁰⁰ee sets clara Lilien thal, 
1 ka Sangebrütte Ne. 16 
J Danziger Müner-besangierein. % ice 
i F K * Mittwoch, den 18. d. Mts., Abends, 2 M Sanatorium v. prakt. Arzt Dr med. P.Schulz, Königsb. 1. P 
un 8 im Bürger⸗Schützenhauſe: (18312 4 Hufen, Bahnſtr. 12. Vorzgl. Heilerfolge b. inn. u. äuß Krankh. 
2 Liedertafel. e e e Svanı 
: | ży i - : 2 Sauen Bm.7-10U5rkm.Bo$n. Trah.Kirchener. 30, vie. a-vis 


RRRRRNRRRKINNKKRNKKA 


A 5.Steind. Kirchenpl, Vorm. 11.12 Uhr Rahm, 5.6Uhr. (12201 


I 


Wir machen das geehrte Publicum auf einen ſehr gü ünſtigen 
Gelegenheitskauf aufmerkſam. 

Es find im Laufe der Frühjahrs⸗ und Sommerſaiſon 
von feinen und hochfeinſten Stoffen einzelne Beſtandtheile t 
kleiner Meterzahl, jedoch noch paſſend zu ganzen Anzüge W 
Paletots und Beinkleidern, übrig geblieben. 

Um mit dieſen Vorräthen unter allen Umſtänden bis 1175 
Herbſt⸗Saiſon zu räumen, ſind die Preiſe ganz außergewöh guli 
billig herabgeſetzt. 


Riess & Reimann, 


Tuchwaarenhaus, 
Heilige Geistgasse No. 20. 


A. 190. 4 


+ + 
Bor Beginn der Gnilon, 
(Von unſerm Berliner Bureau.) 
er Auguft. Die theaterloſe, die herrliche Zeit 
haus > allmählich: das Leſſing⸗Theater, das Schauſpiel⸗ 
acht ER as Deutſche Theater find bereits eröffnet und in 
n folgt das Reſidenz⸗Theater unter der neuen 
the Brandt. Dann folgt die Eröffnung des 
feiner Theaters, das dann hoffentlich für immer mit 
88 Vergangenheit als Theater des Weſtens 
GORAL en Baben wird: nur als geſpenſtiſch ſchreckende Spuk⸗ 
folate en werden Herr Witte⸗Wild und der jetzt ſteckbrieflich ver⸗ 
AG Herr Blumenreich in der Theatergeſchichte Berlins 
en. 
„ży theaterverwaiſt iſt Berlin freilich diesmal nicht 
0 — Im Leſſing⸗Theater, deſſen Enſemble im Berliner 
1 EA 1 hat die melodiöſe Operette „Die Geisha“ ſich 
Ihre = lich behauptet, ſo daß ſie am vorigen Sonnabend 
nn Aufführung feiern konnte. Es geſchah dies leider 
e „e Geſchmackloſigkeiten, die man ſonſt hier nur im 
m und dem früheren Adolf⸗Eruſt⸗Theater gewöhnt ift, 
1 loſen Blumenſpenden für die Hauptdarſtellerinnen 
Am für die Nebendarſtellerinnen, wenn fie hübſch und 
lig find, mit Lorbeerkränzen für den Director und den 
e e die dann coram publico einander die biedere 
8 M ſchütteln — furs, mit unerträglicher Komödianterei. 
En finden die Opern⸗Aufführungen ſehr reges In⸗ 
ae Das große Haus, das bekanntlich jetzt den Titel: 
nn Egl. Operntheater“ führt, ift ſtets ſehr gut beſucht, 
w 24 natürlich unſere erſten Opernkräfte es zumeiſt vor- 
M AI haben, ſich ihre contractlichen Ferien nicht ablöſen 
rn und nun vielfach auch Kräfte mitwirken, die nicht 
einige ; en Ranges find, Dafür aber erfreuen uns dort 
5 reffliche Gäſte, wie beſonders d' Andrade, die Prevoſte. 
Ra > Künſtlerin ift noch immer gejanglih und Dar- 
En ſehr bedeutend, und daß fie ihr Repertoir gu 
freilich in ſucht, iſt nur anerkennenswerth. Aber 
mehr je ſchon ihre „Carmen“ mißlang und noch 
SW Eigene ihr „Gretchen“: beide Rollen widerſtreben 
Vorzüge 155 dieſer Sängerin und laſſen ihre eminenten 
i 55 5 zur Geltung kommen. — Auch die Oper im 
ſelbſt Büt er des Weſtens“ hat ſich nicht übel bewährt und 
fo do 0 de zę hat bier, wenn natürlich auch nicht der Kritik, 
Freude . viel Freude bereitet — und dieſe 
ſamkeit * gerade dieſem Caſſirer nach fo langer Enthalt⸗ 
u ehr zu gönnen. 

i Fig hat nun auch die Transvaal⸗Ausſtellung 
cum gefunden. An Sonntagen iſt ſie ſehr beſucht, 
neus der Woche übt beſonders Hagenbeck's 
Ausſteln wilder Thiere, der auf dem Terrain der 
Wa TN ſich befindet, ftarte Anziehung aus. 
wird a jetzt an Künſten der Dreſſur vorgeführt 
„übertrifft noch weit die glänzenden Leiſt i 
den E eiſtungen, die 
Ya rigen Jahre in der Gewerbeausſtellung dar⸗ 
* ejonderd die Schlußnummer imponirt: eine junge 
yk Dame erſcheint inmitten ihrer Löwen und Leoparden 
M läget die erſtaunlichſten Dreſſurkünſte mit den wilden 
r auf's Wort gehorchenden Beſtien vor 3 
ſchwarzer Bär 


| Herrin nicht außer Augen und 
werden ee Sicherheitsdienſte. Bei Hagenbeck 
ta M e Thiere in zahmer Dreſſur vorgeführt, während 

„Flora“ eine Thierbändigerin, die ſich Gräfin K nennt 


Deutſche Fonds. Griech. Wiunnuo! 
Weiche . „4 103 80 
43 ¼ 108.75 
3 | 97.60 
4 103.80 
108.90 do, do. 
98.25 Italieniſche Rente. 
„100.20 do 

101.10 
101.40 
100.50 
100.75 
93.40 do. 
109.30 [Norw. Hyp.⸗Obl. 
„100.60 
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Mexikaner. zi 
Mexikaner 100 SL. 
Mexik. 1890 100 L. 
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Weſtpreußiſche R 
enge II S 
iſche Rentenbriefe 7 

— A > | 

ara 

urgen Ausländiſche Fonds. 
0dainſche Anleihe 50 ajg 
do. kleine 50% IE 
bo. innere 4½% . fu. 
A äußere 452% fx. 

Garlett. 2 A. S E 
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. Biandfr. . 
Liqu.⸗Pfdbr.. 
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fund. Rente. 

62.20 do. do. 

25.40] do. amort. Rentre 

do. 
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. Rum. amort. de 1892 
19 ½% — do. do. Ę 1885 
ń oczy JEŻ) 4 | = do. do. de 
artec 1881 und 84 © fr. — | do. do. de 1890 

du En laufd. Coupons 
bo, ente $, 500 
. 9 
—— | ze: 


fr. | 80.904 do. do. de 1891 
fr. | 26604 do. do. 
Ruſſ. Bodener. 
gar. 


" * 
Fir nl. 


nach Riga mit Gütern. 
Berliner Bürſe vam 14. Auguſt 1897. 


re: 
Griech m. laufd. Coupons fr. 
Holländ. Com. Cred. 3 
Ital. ſteuerfr. Hypothek. . | fr.. — 
do. ſteuerfr. Nat.⸗Bank 4 | 9. 
0. 


do, kleine 
bo. amorrijirte Rente 


Gt.Giienbabn . 


Oeſterr. Gold⸗Rente 
Papier⸗Rente 1006. 


Silber⸗Rente 1006. 
do. 1000 G 


58er L. v. St. 


64er a a. St. 


400 Mk. 
do. 400 Mk. 


de 1894 . 


Beilage det „Daminer Menee Maaricten. 


und ſich pikant mit einer ſchwarzen Halbmaske und einem 


ſchwarzen Tricot umkleidet, eine Anzahl Löwen in „wilder 
Dreſſur“ vorführt, d. h. die Thiere find jo dreſſirt, daß fie 
noch wild erſcheinen und ihrer Herrin anſcheinend wider⸗ 
ſtreben. Das giebt der Vorführung einen etwas unbehag⸗ 
lichen Reiz. 

Lebhaft beſprochen wird immer noch in aller Kreiſen 
die Ermordung der Marie Thiele, eines außerhalb der 
bürgerlichen Geſellſchaft ſtehenden, nicht rechtlich, aber doch 
thatſächlich vogelfreien Mädchens. Es iſt dies in etwa zwei 
Jahren der dritte an ſolchen Mädchen verübte Mord. — 
Wird, wie in den früheren beiden Fällen, auch diesmal der 
Mörder unentdeckt bleiben? Und verweiſt dieſer Vorfall 
nicht wiederum auf die Nothwendigkeit, die Verhältniſſe dieſer 
elendeſten Weltſtadtbewohnerinnen endlich einer durchgreifenden 
Umgeſtaltung zu unterziehen? Eingehend laſſen ſich dieſe 
Fragen hier nicht erörtern, aber geſchehen muß etwas auf 
dieſem Gebiete. Als vor einigen Jahren ber Heinze⸗Proceß 
einen entſetzlichen Einblick gewährte in erſchreckendſte Ver⸗ 
hältniſſe, die den Nährboden abgeben für das Verbrechen, 
da rief man entrüſtet nach Abhilfe. Und doch iſt ſeitdem 
nichts geſchehen, und das Unkraut ſchießt immer kräftiger 
empor, wuchert üppig weiter und erſtickt oft mit giftigem 
Dufte, was fiğ entwickeln könnte zu fruchtbarer Blüthe. 


—— — EEE ng) 
Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 


Thorn, 15. Auguſt. Waſſerſtand: 1,36 Meter über Null. 
Wind: Süden. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiffsverkehr 

A. Stromab: 
— . ——u—v—— . — 

Name = 
des Schiffers Fahr⸗ Ladung | Bon 
oder Gapitina| deug 


Capt. Lipinski[ D. Alice 
J. Czarra Kah 
Smarzewski do. 

Anuſchak do. 

Zielke do. 

Kaminski do. do. 
Doenning do. Bretter 

Feldt do. do. Ę 
Lauterwald | do. Weizen [Wloclawek do. 
Draskowski do. Steine NieszawaKurzebrak 

Wilgorski do. do. do. | do. 

B. Stromauf: 
Capt. Greiſer D. War⸗ Chamottſteine,, Danzig 
ſchau Eijen Ţ 
H. Czarra Kahn Chamottſteine do. do. 

Krüger „DD. Kohlen do. 

Wickland 1 a 5 555 do. 
Draczkowski D. E 5 o. 
Such do. Thonerde Halle Warſchau 

Podlaſiak do. d do. do. 

Capt. D. Brom Danzig Thorn 
Kwiatkowski berg 
Capt. Schulz D. Wil- do. 

helmine 


Thorn 


Stückgüter 
A D. 
D 


Weizen 

D. . 

Gajdinen | Nieszawa 
do. do. 

do. do. 


Thorn Berlin 
do do. 


Thorn 


0. 
Stückgüter 
Königsbg. do. 
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Schiffs⸗Rapport. 


Neufahrwaſſer, den 14. Auguſt. 

Angekommen: „Paulina“, Capt. O. Anderſſon, von 
Kopenhagen mit Mais. „Anna“, Capt. P. Hanſen, von Ecken⸗ 
fund mit Mauerſteinen. ; 

Geſegelt: „Nordſee“, SD., Capt. Bergmann, nach 
Bremen mit Gütern. „Rhea“, SD, Capt. Bodeubeck, nach 
Köln mit Gütern. „Helen Hutchiſon“, SD., Capt. Boggie, 
nach Sunderland mit Holz. „Suzanna“, Capt Jager, nach 
Hernöſand mit Ballaſt. „Lina“, SD., Capt. Kähler, nach 
Stettin mit Gütern. „Sylvia“, SD., Capt. Lindner, 
nach Flensburg mit Gütern. „Dresden“, SD., Capt. 
Majon, nach Pernan, leer. „Borodino“, SD., Capt. Turnhill, 


Neufahrwaſſer, den 15. Augut. 

Angekommen: „Carlshamn“, SD., Capt. C. Carlſſon, 
von Carlskrona mit Steinen. „C. v. Plathen“, Capt. 
T. Niemann, von Boſton mit Kohlen. „Auguſt“, SD., Capt. 
J. Delfs, von Hamburg mit Gütern. „Mietzing“, SD., 
Capt. P. Papiſt, von Antwerpen mit Gütern. „Zoppot“, 
SD., Capt. F. Scharping, von Trelleborg, leer. 

Geſegelt: „Georgia“, SD., Capt. Burnett, nach Lulea, 
leer. „Emily Rickert“, SD., Capt Gerowski, nach Torneä, leer. 
„Holſatia“, SD., Capt. Heyden, nach Lulea, leer. „Alice“, 
SD., Capt. Petterſſon, nach Kjöge mit Holz. „Carlos“, SD., 
Capt. Witt, nach Rotterdam mit Gütern und Holz. 

Neufahrmaſſer, den 16. Auguſt. 

Ankommend: „Gerhard“, Schooner. 


cej Holzverkehr bei Thorn. 


Durch Slutzki für Seligſohn 6 Traften mit 3507 Tannen 
und Birken. Durch Jezierski für Plater 4 Traften mit 
2587 kiefernen Rundhölzern. Durch Friedenſohn für Weißfeld 
2 Traften mit 1865 kiefernen Balken, Mauerlatten und 
Timbern, 2 tannenen Rundhölzern, 3243 eichenen einſachen 
Schwellen, 9396 Stäben. 


Handel und Induſtrie. 
Preisermittelungen der Centralſtelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗Kammern. 
14. Auguſt 1897. 
a) für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden. 


Weizen (Roggen Gerſte | Hafer 


187—1691126—131 
165--170| — 
— [132—140 
—  |180—186 


160 1120-140 

175 1180-140 
162175 145 

174 130 
— 117-25 
171 120130 


Anklam 167 126—128 120 136 
Danzig 3 » 174—180| 124 — 1180-133 
c 170 130 130 159 
SHE Wł ZE 170 127 120 130 
Sig 166—172129—132 128 —130136—140 
Gneſen . |160—180/120—134/118—135|130—146 


Bromberg 165—175|115—130| 125 130 

Heiligenbeil == 125 | — A 

Nach Priw=Grmittelung |755g.p.1.|712 g. p. l. 573 g. p. I. 450 g. p. l. 
139 — 149 


Berlin 
172—180126— 129 125— 140127134 


146 
150 


Uckermark 
Mittelmark, Prignitz 
Neumark + 
Lauſitz 
Magdeburg. 
Altmark 
Merſeburg öſtlich 
do, weſtlich der Muld 
Erfurt 
Stolp. . 
Neuſtettin 
Kolberg. 
Naugard. 
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136—145 
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140—150 
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Stettin (Stadt . . . 
Poſen, neue Ernte. . |180—186|129—136/180—140|140—147 
b) Weltmarkt auf Grund heutiger eigener Depeſchen. 
in Mk. per Tonne incl. Fracht, Zoll und Speſen 


Von | am14./8jam13./8 


90 Cts. 191,75 | 194,25 
82 Cts. 190,25 | 192,75 

6 ſh.11½ d. 2 0,25 198,75 
102 Kop. | 192,25 | 191,00 
66 Stop. | 143,25 | 144,25 
65 Kop. | 138,00 | 135,00 
101 Stop. | 185,50 | 185,50 
z 11,14 ö. fl. 189,75 | 193,25 
Amſterdam Köln 205 hl. fl. 186,50 | 186,50 
Amſterdam] Köln 118 hl. fl. 187,00 | 136,25 
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New⸗York, 14. Aug. Weizen eröffnete in Folge der 
geſtrigen ſtrammen Haltung auch heute recht feſt und mit 
höheren Preiſen und konnte ſich in Folge des naſſen Wetters 
im Nordweſten und beſſerer Kabelbeirichte eine Zeit lang gut 
behaupten. Im weiteren Verlauſe führten Realiſirungen 
eine Reaction herbei, die aber ſpäter auf unbedeutendes 
Angebot und Deckungen der Platzſpeculanten wieder gehoben 
wurde. Schluß fet. — Mais verlief entſprechend der 
Feſtigkeit des Weizens in ziemlich feſter Haltung. Schluß 
träge aber behauptet. 


Nach | 


Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 


Weizen 
Weizen 
Weizen 
Weizen 
Roggen 
Roggen 
Weizen 
Weizen 
Weizen 
Roggen 


Peſt 


— Türk. Adm. 1888 
35.301? oo. conj. A. 1890 

— do. 400 Fr.⸗L. v. St. 
Ung. Gold⸗Rente 
00, Koma | 4 088 
do. G. tnnejt. Anl. 3 
94.30] ao. Lonſe v. =: 
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EI 
268.40 
ee 


— Inlünd. Hupoth.⸗Pfdbr. 
Diſch. Grundſch.⸗B 2. 4 
v unfünöb, bis 1904 | 4 


LA r LA e! 
Hamb. Hyp.⸗Bk.⸗Pföbr. 81-1404 
Aj] — p r unk. 1900 | 4 

105.10] 7 „alte 145 
6 — S 5 unf. 1905 | 83/e|101.— 
6102.30 Meininger Hyp.-Pföhr. neue 90 
5102.50 Nordd. Grunder.⸗Pföbr. III. 
s — „ IV. V. unk. b. 1903, 
Pom. Hun. V. VI. unk. b. 1900 


o 

10006: ı 
4 

4 

— 345.— „ VII. VIII. unk. b. 1904 i 
4 

4 

4 
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100,— 
102.50 
101.60 
103.59 
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0 6. 


z | 4 150.20] „ IL. X. unk. b. 1906, 

ik, Pr. Bodencr.⸗Pfdbz. VII. 
VIII. gek. 
j = s XIII. 

94.104 Pr. Bodener.⸗VPfdbr. XIV. 

— [Pr. Bodencr. Il. 3½ 
102.70 | Pr. Centralbd. 1886/89 
101,70 | Pr. $yp -Xcı.»B. VIII. II. 
XV. XVIII. | 4 
unk. b. 1905 | 4 
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— 
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5 101.70 
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Stettiner NaroDyporób, . . | £'/ą|105.80 

3 1] 4 "1101.50 

unt 5.1905, 33¼ 99.30 


Eiſenb.⸗Pr.⸗Act. u. Obligationen. 
Oſtpreuß. Südbahn I—IV. | — 


ta 3 


„ 
. 
. 
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OPONY 


In Langfuhr wird eine Villa 


1 r 
Ital. Eiſenb.⸗Obl. kl. 


97.30 
95.40 
96.20 
116.69 
104,30 


Oeſterr. Ung.⸗Stb., alte 3 
1874 . 3 
3 
5 
4 
8 | 57,80 
4 
4 
5 
3 
6 


Berl. Pd. Hdl. M 


r * 


„ Erganzungs nes 
E IL 


S Bresl. Disconto 
Gold 


. „St. 
Darmſtädter Bank 
Kronpr. Rudolf Deurſche Sant 5 
Moskau⸗Rfäſan 

o „ Smiolensk. 
Raab Oedenn. 
Northern Pacific L 
Ung. Eiſend. Gold 89. 
‚bo, dm 50004, a 
do. Staatseiſ. Slb. 


102.20 
105.90 
85.90 


4½ 104.70 
4% 104.75 
4% 102.20 


Deutſche Effecrenb. 


Dresdner Bant . 
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Hamb. Hyp.⸗B. 
Hannoverſche Bank 


Lübeck. Commb. 
Magdeb. Privatb, , 
Meining. Hupoth.⸗B. 


Şu- und ausl. Eiſenb.⸗St. und 
St. Prior⸗Actien. 
Divid 
Aachen Maſt richtet 2858 
Gotthardbahn n 8 7,4 
Königsberg⸗Cranz 6,8 151.25 
Lübeck⸗Büchen 1 63/,1168.25 
. 5,45 — 


p as (kra 

tarienburg⸗Mlawka. 8* „| 88,50 | Br. Hupoth. A. B.. 

Deir, Ung.«Stantsb, 645) — | Reichsbankanleibe 

Opr. Südbaunn 3 | 95.40 
„|14 | — 


Warſchau⸗Wien 


115.50 | Norod. Grunder. B. 


Preuß. Bodener.⸗Bk. 


tete GM) 


" Prior.⸗Act. 
Hibernia > 


l Stamm Pr. Act, 
Marienburg⸗Mlawta 45 
Ditpr. Südbaun 5 


122.40 


120.— $arpener . . 


en D 
Bauf: und Induſtriepapiere. 


Divid. 
Berl. Caßßen⸗Ver. | 61.[180.10 


Laurahütte 


Braunſchweiger Bank 


Danziger Privatbank. : 


Deutſche Genoſſenſchaftsb. ` 


Deutrſche Grunöſchuld⸗B. i 
Disconto-Commandit . 


Gothaer Grundered. . 
Hamb. Cm. u. Discb. 


Königsberger Vereinsb. 5 


Nationalbant f. Deutſchland 


ZE Oeſter. Creditanſtalt . 
Pommerſche Hupoth.⸗B ke. 7 


„ Centralbodencred.⸗B. 9 


Rhein. Weſtf. Bodener . 6 


Große Berl. Pferdeb. 15 
Hamb.⸗Amerik. Packetf. 


Königsb. Pferdeb. Vrzz 


Norddeutſcher Lloyd 
Srert. Cham. Didier 


Montag 16. Angu 1897. 


Chicago, 14. Aug. Wekzen anfangs fejt und etwas 
ſteigend auf naſſes Wetter im Nordweſten; dann trat auf 
Verkäufe und ſchwächere Kabelberichte eine Abſchwächung 
der Preiſe ein. Später, als die Baiſſiers zu Deckungen 
ſchritten, trat eine abermalige Steigerung ein. Schluß feft, — 
Mais eröffnete im Einklang mit dem Weizen in feſter 
Haltung, dann führten Realiſirungen eine Reaction herbei, 
ſpäter wieder ſteigend auf große Speculationskäufe. Schluß 
behauptet. 

Hamburg, 14. Auguſt. Kaffee good average Santos 
per September 36½, per December 37½, per März 38, per 


Mai 38 ½. 77 . - 
Stettin, 14. Auguſt. Zuverläſſige Getreidepreiſe nicht 
(Schluß bericht.) 


zu ermitteln. Spiritus loco 41,10 bezahlt. 

Paris, 14. Aug. Getreidemartt. 

Weizen feſt, per Auguſt 28,75, per Septbr. 27,60, ner 
September⸗December 27,15, per November⸗Februgr 26,85, 
Roggen behauptet, per Auguft 17,85, per Novbr.⸗Febr. 17,50. 
Mehl feft, ver Auguſt 58,80, per September 58,95, per 
September⸗December 58,75, per November⸗Februar 58,15. 
Rüböl ruhig, per Auguft 60¾8, per September 61, per 
September⸗December 61¼ per Jauuar⸗April 61°], Spiritus 
fallend, per Auguſt 38 ½, per Septbr. 38 ¼, per September⸗ 
December 37½, per Januar⸗April 37. Wetter: Bewölkt. 

Paris, 14. Aug. Rohzucker ruhig, 88% loco 25 
à 25½. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, per 100 Kilogr., per 
Auguſt 26, per September 261, per October⸗Januar 27/5, 
per Januar April 285, 

Antwerpen, 14. Aug. Petroleum. (Schlußbericht.) 
Raffinirtes Type weiß loco 15¾ bez. u. Br., per Auguſt 
15 Br., per Auguſt⸗Septbr. 153, Br. Ruhig. 

chmalz per Aug. 55¼, Margarine ruhig. 

New⸗Pork, 14. Aug. (Kabeltelegramm.) Weizen per 
Auguft 91 ½, per September 89¼, per December 877%. 

Chicago, 14. Aug. (Kabeltelegramm.) Weizen per 
Augnit 84½, per September 84, per December 82/8. 

Berlin, 13. Aug (Originalbericht von Gebr. Gauſe.) 
Butter: Das Geſchäft begann dieſe Woche in ſehr feſter 
Sttimmung, die Nachfrage war lebhaft und die kleinen 
Zufuhren genügten theilweiſe ſchon nicht mehr zur Deckung 
des Bedarfs. Alle friſche Butter, ſowohl feinſte, als auch 
zweite Qualitäten konnten daher ſchlank zu weſentlich höheren 
Preiſen geräumt werden. Die heutigen Nottrungen ſiud: 
Hof⸗ und Genoſſenſchaftsbutter Ia. 102,09 Mk., IIa. 98,00 Mk. 
Landbutter 75,00— 85,00 Mk. — Schmalz: Nachdem anfangs 
der Woche zum Theil in Folge größerer Schweineantriebe, 
zum Theil wegen rückgängiger Getreidepreiſe, die Märkte in 
ſchwacher Haltung verkehrt hatten, belebte ſich die Spimmung 
zum Schluß der Woche wieder, angeregt durch eine lebhafte 
Hauſſe in Mais. Hier am Platze war das Geſchäft ruhig. 
Die heutigen heutigen Notirungen find: Choice western 
steam Schmalz 30,00 —30,50 Mk., Hamburger Stadtſchmalz 
32,00 Mk., amerikaniſches Tafelſchmalz 32,00 33,00 Mk. 
Berliner Bratenſchmalz 34,00 — 35,00 Mk. 

Forſt i. L., 14. Aug. Die dritte diesjährige Wollauetion 
ſindet am Donnerstag den 16. September ſtatt. Der Schluß 
der Anmeldungen erfolgt am 9. September. 


z Tamilientiſch. 


Kapſelräthſel. 

Zu ſuchen ſind elf Wörter, die ohne ihren Anfangs⸗ und 
Endbuchſtaben wiederum ein Wort ergeben, wie z. B. rade, 
Hannas, Teſchen, Gamaliel. (i gleich j.) Die elf Wörter 
bezeichnen: 1) einen Präſidenter, 2) ein europäiſches Land, 
3) eine Stadt in Italien, 4) einen Schlachtort in Italien, 
5) einen See in der Schweiz, 6) eine verwandtſchaftliche Ber 
zeichnung, 7) eine Stadt in Rußland, 8) eine Schlinge, 
9) einen Wohlgeruch, 10) eine Stadt in der preußiſchen 
Provinz Sauen, 11) eine Pflanze. 

Die Endbuchſtaben der elf Wörter in anderer Folge ſind: 
3 a, 1 e, 2 l, 2 o, 1 m, 1 f, 1 t. Sind die richtigen Wörter 
gefunden, ſo ergeben ihre Anfangsbuchſtaben den Namen eines 
in den letzten Fahren viel genannten Miniſters. 

Auflöſung in Nr. 192. 
Auflöſung der Gleichung aus Nr. 188: 
Siebenbürgen (7, Bürge, Nabel, Abel). 
BAJ | 


Die Auskunftei W. Schimmelpfeng in 
Berlin W., Charlottenſtraße 23, unterhält 21 Bureaus 
in Europa mit über 500 Angeſtellten; die ihr ver⸗ 
bündete The Bradstreet Company in den Verein. 
Staaten, Canada u. Auſtralien 91 Bureaus. Tarife 
poſtfrei. 028 


— ͤ k — U] 
Berliner Handelsgeſellſchaft 


Lotterie⸗Anleihen. 
Bad. Präm.⸗Anl. 1867 [4 — 
Bayeriſche Prämien⸗Anleihe 4 | — 
Braunſch. 20⸗Thlr.⸗ . — 
Köln Mind. Pr. A.⸗ Sch.. 3½ 
Hamburg. Staats⸗Anl. 3 
Lübeck. Präm. Anl. | 817,11: 


9 1169.— 


- | 59,,1115.50 
„ 60, 121-— 
„ 7¼41.— 
8 1156,25 
10 206.— 
119 30 
117.25 
130.60 
204.— 
161.75 
128.50 
157.— 
161.80 
5,8 122.40 
109.80 
47% 140.50 
„ „ 4 0 
i 6 129.90 
81/,|148,10 
. | 41/,|101,— 
ol = 
151.10 
142.— 
174.— 
„ | 621,1133 60 
81 
128.80 


Meininger Looſe . — 22.19 
Oldenburg. 40 Thlr.⸗ L. . | 8 129˙25 


4 Gold, Silber und Banknoten. 
Dukaten p. St.] — Am. Coup. zb. 
Souvereigns 20.365] Newyu. 4.1875 
Navoleons .| 16.230 Engl. Banku. 20.365 
Dollars 4. 1875][ Franz. „81.10 
Imperials — [Italien. „ 
„ p. 500 Gu. — Rordiſche „ 
„ neue . .| 16.21] Oeſterr. „ 170.15 
Am. Not. kl.] 4.175 ]Rufſ. Bankn. 217.65 
„ Zollcoup.]324 20 
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Wechſel. 
Amſterdam u. Rotterdan 8 T. 168.40 
Brüſſel und Aurwerpen ST.] 80.90 
Skandinav. Plätze 10. 112.30 
Kopenhagen 8T. 112.25 
London . ST.) 20.38 
onen: 3 M. 20.285 
New⸗York . vist. 4. 1925 
Paris Als . ST. 80.90 


PA | 


1 kit 
ZPOW) | 


Wien öſtr. W. 8T. 170.05 
Italien. Plätze 10 T.] 76.90 
Petersburg „| ST. 2 
Petersburg 3 -G 
Bariau -l 8T.] — 
Discont der Reichs bank 3% 


— >. . > 


Beabſichtige mein f 18272 


v. 8 Zimmern incl. Badeeinricht, 
kl. Vorgarten zu kauf. gej. Agent. S 
verb. Off. mit Preisang. u. $453. | mit 7000 Mart Anzahlung bei 
ene fare eichen. ahlung vom 
e ne 4 955 Selbſtreflectanten zu kaufen ge⸗ 
buene Felgen 4—4¼ % mög⸗ ſucht. Off. u. S 460 an die Exped. 
lichſt trocken, kauft mehrere | re paz ARE 
Waggons und erbittet Angebote Au 


Ein gut gehendes 
Cigarren-Geschäft 
oder ein paſſender Laden 
IA in frequenter Gegend wird jg 
in Danzig oder nächſter jg 
umgegend geſucht. Offert. 
unter W 7 an die Exp. d. Bl. 
. 2 


e 


Lin erüsseren aug Dj 


Westpr, Hypotheken-Comtoir 
Wilh, Fischer, S gate 9e. 


Hausgrundstück I 


wegen Todesfall unter günſtig. A 
Bedingungen zu verkaufen. E 
Daſſelbe liegt in der Hauptſtr. 1 
einer mittl. Kreisſtadt und ifi A 
in demſelben feit 40 Jahren eine 
gut gehende Färberei betrieben, 


Material- und 
Schank-Geſchäft 
von G. Kasprowski, Soldan, 


iſt ſofort zu verkaufen. Nähere 
Auskunft ertheilt (18250 


Lo 

bei que d ausuſt. g. orzsl. G f 

Kat CE hl. in d. Stadt A fo. 

Clin Off. nur v. Selbſteigen⸗ 
A. W 24 an d. Exp. d. Bl. 


: | am Krahnthor. 
Apparat 
Offerten mit 
1 an die Exped. 


— 
Su h ein kl. Grundftück 


erhaltene 


Kal an eine i 
entablen Geſchäft als ch weisl. 


bernehmen. O 
75 an die Exp. gen, pfuhl 26, hinten. 
Ein FB : 
Barque fiu gpartoutpfag im E 
u. 8 490 an d. Tan gejucht, | für 


Salmiak⸗Elemente 


werden zu kaufen geſucht. O 
unter 8 474. an die Exp. d. B 


Alte Möbel und Boden: 
rummel werd. gekauft Poggen⸗ 


Eine kleine Trittleiter 
î-| wird geſucht Lange Brücke 11, 


—— 5 Den 
Suche ſofort 17), bis 2 Liter 
Ziegenmilch täglich. 

Frau Lieut. Framm, 
Halbe Allee, Lindenſtraße 23. 


F 
D Gute Rumgebinde von 

ca. 50 Liter u. darüber werden 

gekauft Milchkannengaſſe 10. 


De Mehrere gebrauchte, gut 


ff. 


— 


ngi. Lexikon von Thieme 


en, 1 alt zu kaufen 3 
an die Exp. d. Bl. Offert. unter 8 471 an bie rych, 


franco Bahnh. Danzig die G. F, 
Roellsche Wagenfabrik, 
R. G. Kolley & Comp., Danzig. 
Selbſtkäufer ſucht ein maſſ. Haus 
mit kl. Wohn., am l. a. Niederſt., 
zu kauf. Off. u. 8 457 an die Exp. 


Haus in Altſtadt 


zu kaufen geſucht mit 3000 An⸗ 
zahlung. Off. u. 18124 an die Exp. 

Möbel, Betten, Kleider 
Kanie Wäſche, Geſchirr 20. Off. 
unter Man die Exp. d. Bl. (17449 
Suche per 1. October ein 


Restaurant o, Schankgeschät 


zu pachten reſp. zu kaufen. Off. 
u. S 117 an die Exp. d. Bl. (18011 


Obſt⸗Gärten 


werden zu pachten geſucht. 
Offert. unt, S 480 an die Exped. 


Ein maſſives Grundſtück 
mit 5 Wohnungen, über / Mra. 
Qand ift preiswerth zu verkaufen 
Ohra, Neue Welt 263. (18133 


banstellen in Langtnhr 


an Hauptſtraße, 12.4 pro Im, 
in deren Nähe 8.% pro Im, ſehr 
günſtig zu verkauf. Näheres im 
Weſtyr. Hypotheken⸗Comtoir 
Wilh. Fischer, Bro dbänkeng.9 


lin guter Obstgarten 


ift zu verpachten. Tornier, 
Parſchau, per Neuteich Weſtpr. 


2 Bauſtellen in Ohra,1Bauftelle, 
1523 [Im, Hauptſtr. Langfuhr, iſt 
billig b: kl. Anz. umſtändeh. zu vk. 
Näh. bei Thurau, Holzgaſſe 23,1. 


br. Oolonialmaarengesehält 
in frequenteſt. Straße a. Central⸗ 
bahnhofe 1. Oct. auch früher zu 
verpacht.Repoſit.,Ladentiſch vor- 
handen. Näh. Pfefferſtadt 47. 


Wegen Todesfall iſt das von 
meinem Mann geführte 


Bier- und Pasehan- 
Weingesehiii 


zu verkaufen. Reflectanten bitte 
fich direct an mich zu wenden. 
Zwiſchenhändler verbeten. 


Frau J. Krüger, 
Brodbänkengaſſe Nr. 6. 
Frequent. Gartenetabliſſement, 


auch z. Tanzhaus geeignet, ſofort 
zu verk. Off. u. S 469 an d. E. 


— 


H. Manteuffel, 
Heubude. 


Ein Lagerplatz, 


15½ Ar groß, in unmittelbarer 
Nähe Danzigs an zwei Haupt⸗ 
Verkehrsſtraßen gelegen, iſt im 
Ganzen oder auch getheilt ſofort 
zu vermiethen. Der vorzüglichen 
Lage wegen eignet ſich der Platz 
zur Einrichtung eines jeden 
Geſchäftsbetriebes. 
Nähere Auskunft 
Ernst Budnowski, Bor: 
ſtädt. Graben 16. (18303 


VteinGrundstiick, / Stunde v. d. 
Legethor, a. Waſſer gelegen, mit 
Werkſtube u. Garten, bin ich will. 
gleich zu verk. Alles näh. Lang⸗ 
fuhr, Bahnhofſtraße 11. Gdanitz. 


ertheilt 


eignet ſich aber zu jed. andern 
Geſchäft. Käufer bel. ihre Offert, 
u. $ 461 in d. Exp. d. Bl. einzur. 


Eine gutgehende Speise- 
wirthschaft mit Wohnung 


iſt vom 1. October abzugeben 

Offert. unter S 466 an die Exp 

Wichtig für 
Goldarbeiter. 

In Neufahrwaſſer bei Danzig 
iſt krankheitshalber ein Arbeits⸗ 
geſchäft für Gold⸗ und Silber⸗ 
arbeiter umgehend zu verkaufen. 
8000 Einwohner und keine Con⸗ 
currenz vorhanden. A 

Näheres in Neufahrwaſſer, 
Olivaerſtraße Nr. 13a. 

Meine Beſſtzung bei Danzig, 
20 Morg.culm. Land, mit lebend 
u. todt. Inventar, mit voll. Ernte, 
bei 4000 % Anzahl. zu verkaufen. 
Off. u. 8 472 an die Exp. d. Bl. 


Der für den bevorſtehenden Winter erforderliche Bedarf 
an amerikaniſchem Petroleum — etwa 3000 kg — ſowie an 
Brennmaterialien — etwa 40 ebm zerkleinertes Kiefernholz 
und 200000 kg beſte oberſchleſiſche Steinkohle aus der Königin 
Louiſengrube — für die hieſigen Reichs⸗, Poſt⸗ und Telegraphen⸗ 
dienſträume ſoll im Wege des ſchriftlichen Anbietungsverfahrens 


vergeben werden. Die Zuſammenſtellung der Lieferungs- 
bedingungen iſt in der diesſeitigen Canzlei einzuſehen oder 
daſelbſt gegen Erlegung einer Schreibgebühr von 30 9 zu haben. 

Bewerber wollen ihre Angebote verſiegelt unter der 
Aufſchrift „Ober⸗Poſtdirection in Danzig — Lieferung von 
Brennmaterialien“ bis zum 7. September d. J., 11 Uhr Vor⸗ 
mittags, einreichen und gleichzeitig Proben der angebotenen 
Materialien vorlegen. An dem genannten Tage 12 Uhr Mittags 
wird die Eröffnung der Angebote in Gegenwart der etwa 
erſchienenen Bewerber ſtattfinden. 

Verſpätete oder den Lieferungsbedingungen nicht ent⸗ 
ſprechende Angebote, ſowie Nachgebote bleiben unberückſichtigt. 
Die Auswahl unter den Bewerbern bleibt ohne Rückſicht auf 
die Mindeſtforderung vorbehalten, ebenſo die Ablehnung ſämmt⸗ 
licher Gebote, falls keins derſelben für annehmbar befunden wird. 

Die Bewerber ſind 4 Wochen an ihr Gebot gebunden. 


Danzig, 12. Auguſt 1897. (18313 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdireetor. 


Kriesche, 


Verdingung. 


Der Bauund die Lieferung von 


Auction 
im Hotel „Zum Stern“, 


4 eiſernen Sepp: | Seumarkt Nr. 4. 
prähmen Dienstag, den 17. Auguſt, 


Vormittags 10 Uhr, werde 
ich am angegebenen Orte die 
daſelbſt untergebrachten Gegen⸗ 
ſtände: 

1 Velveiped (Zweirad) und 

1 filberne Remontoiruhr 

nebſt Kette : 
im Wege d. Zwangsvollſtreckung 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung ver⸗ 
ſteigern. (1826 
Janisch, Gerichtsvollzieher. 

Breitgaſſe 133, 1. 


Auction 
in Oliva Nr. 32, 


im Saale des Herrn Strehlau. 


Donnerstag, 19. Aug. er., 
Vormittags von 9, Uhr ab, 
werde ich am angegebenen Orte 
im Auftrage wegen Aufgabe 
des Geſchäfts: 

die Beſtände eines Kurz⸗ 

waaren⸗Lagers als Weiß⸗ 

waaren, Wolle, Baumwolle, 

Strümpfe 20. (18268 


von 80 t Tragfähigkeit für die 
Königliche Weichſelſtrombau⸗ 
verwaltung ſoll im Wege öffent⸗ 
licher Verdingung in einem 
Looſe vergeben werden. 
Verſchloſſene, mit der Auf⸗ 
ſchrift „Angebot auf Lieferung 
von vier eiſernen Schlepp⸗ 
prühmen“ verſehene Angebote 
ſind bis zum Termine am 


Montag, den 30. Ang. d. J., 
Vormittags 9°), Ahr 


an den Unterzeichneten einzu⸗ 
reichen. [18246 

Bedingungen nebft Zeichnung 
find gegen poſtfreie Ginjendung 
von 1,50 «4 in baar (keine Poſt⸗ 
marken) von hier zu beziehen, 
auch können dieſelben hier ein⸗ 
geſehen werden. 

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. 
Gr. Plehnendorf (Reg.⸗Bezirk 

Danzig), d. 12. Aug. 1897. 

Der Königliche 
Maſchinen⸗Inſpeetor. 
Martsehinowski 


2 Danzig, den 15, Auguſt. ich daſelbſt bei dem Fleiſcher 
Herrn Otto Enders im Wege 


der Zwangsvollſtreckung 


Ta af nii an den Meiſtbietenden gegen 
A SIRE EE, Baarzahlung verſteigern. 
— Stegemann, 
8 Als Verlobte empfehlen © Gerichts vollzieher, 
ſich: z i Danzig, 4. Damm 11, 1 Tr. 
2 2 R 
$ Agnes Sokolowski3| . Auction 
2 Otto Tieberg. $ Bu Stutthof, 
Steen: ~ m Donnerstag, 19. Auguſt 
>< Wartenburg nt 1897, Vorm. 11 lie, echo 
Q 
2 


$ 
$ 
$ 
3 
$ 
2 
$ 
$ 
$ 


9999999999999 


; ; oj 1 Fleiſch⸗Maſchine (Wolf) 

2 Die Geburt eines s we 1 Gurt und A tia 

ią großen Keſſel, 1 litten 

s Jungen S| 1 Vaagſchaale E 

© zeigen an, öffentlich meiſtbietend gegen 

> Danzig, den 16, Auguſt. 2 gleich baare Zahlung verſteigern. 
e Otto Besen $ Neumann, > 

Z und Frau. $| Gerichtövollsicher in Danzig, 

0902999000690 TIS Pfefferſtadt 37. (18347 


n 


Auction 
Aenfahrwaſſer, Sas perſtr. 28. 


Am Mittwoch, den 18. Aug., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
daſelbſt b.den Lootſengegke'ſchen 
Eheleuten i. Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung 

4 Bilder, 1 Goldfiſchglas, 1 Ge: 

bauer, 1 Kleiderſpind, 1 Näh- 

maſchine, 1 Sopha, 1 Wäſche⸗ 
ſpind, 1 Regulator, 1 Eckſpind 
mit div. Porzellan, 1 Pfeiler⸗ 
fpiegel,1 Stehlampe, 1Hänge⸗ 
lampe, 1 Sophatiſch ze. 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteigern. 
Neumann, [18346 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Pfefferſtadt 37, 1. 


D Nahrungsſtelle. -SX 

Ein gutes Bierverlagsge⸗ 
ſchäft, gute Lage, mit Kund⸗ 
ſchaft, Beſtand 10000 Flaſchen, 
ift mit 1100 m zu verkaufen. 


p Die Beerdigung 

der verſtorbenen Frau 
Emma Volkmann findet K 
am Dienstag, d. 17. Auguſt Fa 
Morgens 8½ Ahr, von der E 
Leichenhalle d. St. Marien⸗ 


Lirchhofes, Halbe Allee, 


daſelbſt ſtatt. i 
x Die Hinterbliebenen. 


Bekanntmachung. 
Donnerstag, den 19. Auguſt, 
Vormittags 9 Uhr, werde ich 
in der Leihanſtalt der Frau 
E. Lewandowski, Breitgaſſe 
Nr. 85 die Pfänder, welche inner⸗ 
halb 6 Monaten weder eingelöſt 
oder prolongirt worden find, von 
No. 070053076980 u. 057669, 
063501, 064622, 064627, 069513 
in Herren- und Damenkleidern, 
Betten, Bett-, Tisch- und Leib- 
wäsche, Herren- und Damen- 
uhren, Gold- und Silbersachen 

1 verſteigern. en 1 
zielte Ueberſchuß iſt nac 5 
Tagen von ber hieſtgen Orts- | Näheres bei Gross, Selter- 
armencaſſe abzuholen. [17252 fabrik, Matkkauſchegaſſe. (18211 
W. Ewald, v. d. Kgl. Reg. s: 1Beſitz., / M. v. d. St., 10 Mrg. cul. 


eidigter Auct. u. Gerichtstaxator voll. Einſch. 16 Kühe, 4 Pferde, 16 
Altſtädt. Graben 104, a. Holzm.] Schw. todt. Inn. Off. WI a. d. Exp. 


Auction mit Mobiliar 
Heumarkt 4, im Saale Hotel zum Stern. 


Dienstag, 17. Auguſt er., Vormittags von 10 Uhr 
ab, verſteigere die dort untergebrachten Sachen: 1gr. Regulator, 
3 nußbaum. Kleiderſchrünke, 3 uußbaum. 


Sopha, 2 FJautenils, 1 nußbanm. Schreibtiſch, 2 nußbaum. 
Paradebettgeſtelle mit Matratze, 1 nußb. Buffet, I Ruhebett, 
1 Küchenſchrank, 1 Kronleuchter von Hirſchgeweihen, 1 Bett⸗ 
ſchirm, 4⸗flüg., 12 nußb. Stühle, 3 nußb. Trumeauſpiegel nebſt 
Stufe, 2 Pfeilerſpieg., 1 nußb. Waſchtiſch mit Marmor, 1 Etagsre, 
2 Sophatiſche, 2 Bauerntiſche, 4 große Oelgemälde, 1 Sopha⸗ 
tiſch mit Verb., 1 [Kleiderſtänder, Cylinder⸗Bureau, 2 große 
Teppiche, 2 Fach Gardinen, Plüſchtiſchdecke, 1 nußb. Speiſe⸗ 
tafel mit drei Einlagen, zweiperſon. Bettgeſtell mit Matratze, 
1 Schlafſopha, 1 Ritterſopha in Plüſch, 1 mahag. Schreib⸗ 
ſecretär, 2 Nachttiſche mit Marmorplatten, 1 mahag. Eck⸗ 
ſchrank, Geſchirr u. ſ. w., 2 birtene Bettgeſtelle, 4 Satz Betten, 
5 Satz Billardbälle, diverſe Spazierſtöcke, 1 Hängelampe, 
1 Ampel, 1 Partie Pfeifen, 5 Holz⸗Schachſpiele, wozu einlade. 
— Beſichtigung von 9 Uhr ab geſtattet. — Sämmtliche Sachen 
ſind paſſend zur Ausſteuer. N 18240 
€. Glazeski, Auctions⸗Commiſſarius und Taxator. 


6| Einige fertige Röcke 


Verticows, 
1 eleg. Paneelſopha, 2 Säulen, 1 Nähmaſchine mit Fub- 
und Handbetrieb, Speiſeausziehtiſche, 2 Plüſch⸗Garnituren, 


Nr. 190. 


Walfplas 13 ift die P. Wohn, 
4 Stuben, Entree, Küche, © sa 
Mädchenkammer, Bosen zn ' 
Waſchk. u. Zrotendo! 
Näheres daſelbſt 3 e det 
olzſchneidegaſſe 3, bei 
Wirbel iſt verſeßunger 
halber die 1. Etage, 4 Simm 3 
eine Dachſtube und Zubehör ö 
vermiethen. Beſichtigung Vo po 
Näheres daſelbſt 2 Treppen: 


iſt eine he 
Stolzenberg GU "ng um 


Danziger Neueſte Nachrichten. 16. Auguſt. 


Eine Wohn. v. St., Cab., gr. hell. 


© er Ein grosser Schreibtisch, 2 
Küche,Kell., Bod. an nur anftund. 


a UE aE” PTE Platte mit Glanzledertuch 


bezogen, ſteht zum Verkauf Alt: Leute zu vm. Schidlitz 81. (18277 
ſtädtiſcher Graben 94. (18324 


J x herrſchaftl. 

h „ıNellmiedesasse 7, Woman 

Tel! | 4 Sim. gr. Se, K., B., z. 1. Oct. 

8 > wird eine ME F 3.0. Bef. v. 11-1. Näh.3 Tr. (18278 

Vom i. Oct wird eir 0 EE ͤ— —-ʃ:q 

on 2-3 Zimmern, Küche, Boden, Langfuhr Nr. 18 iſt vom 
Keller im Mittelpunkt der Stadt 


1. October eine 4004019270 
8 25 pmi . Preis 400.4 
eſucht. Off. u. S 438 an d. Exp. ER Re dk 
ner Vorſtädt. Graben 66, 1 Tr. iſt e. 
n. Küche u. Zub. für 15-18.4gum berrſch. Wohnung zu vm. (18287 
1. Octbr. in der Nähe d. Schich. Zoppot. Gr. Winterwohnungen 
Werft. Off. u. S 468 an die Exp. 


zu verm. Wilhelmſtraße 10. Zu 
Wohnung v. 6-7 Zimm., pafi. z. erfr. Parkſtraße, Bella Viſta 2. 
Wiederverm. ,wenn auch in 2.Et., 


Stube u. Zubehör an 1 v. Zanſt. 
Pr. bis 800 4, gej. Off. u. 8 458. Frauen für niedrigen Preis zu 
Von einer anſtändigen, allein⸗ 


vermiethen 3. Damm 12, 1. Etage. 
ſtehenden, älteren Dame wird St. Albrecht kl. Wohnung zu orm. 
eine kleine Wohnung von Stube, Näh.Pfefferſtadt 67,1, Fr. Klann. 
Cabinet und Küche zum 1. Oetbr. Fraueng., freundl. Wohn., 2. Et., 
geſucht. Offerten unter 8 498. 


2gr. Zimmer, 2gr. Cabinets, helle 
Kinderl. Ehepaar ſucht v. 1. Oct. | Küche, Mochſtb. u Nebenr. v. Oct. 
Wohn. v. St., Cab., K. u. Zub, od. 


cr. zu orm. Näh. Gr. Krämerg. 5,1. 
1gr. St. u. helle K. in d. N. Sandgr. ; 
Kaninchenberg. Off m. Pr.u. 8479. Hochherrschaftl. 


1 anft. Frau mit 3 erwachſ. Kind. Wohnung 


ſucht e.Woh.,Pr.bis 14.%,1.Sept. in der Villa Halbe Allee Nr. 30, 
zu mieth. Off. u.8 498 an die Exp. Etage, won SBimmern Cabinet, 
1 Wohnung, Stube und Gabinet, 2 Kammern, Küche, Bad zcy 


ń | ir ; ijt zum 1. October zu 
Nähe des Jacobsthores, wird gu Garten iſt zum 
miethen geſucht. Off. u. S 496. verm. B. Schoenicko. (16260 


Wohnung in Zoppot. 3h veleien Hate 


3. Etage zu vermiethen. [18029 
von Stube u. Küche oder Stube, 


Cabinet u. Küche von anſt. Dame Langfuhr, 
(Wwe.) z. 1. Oct. geſucht. Off. mit | Zeegitrie 5, Ecke Labesweg, 
Preis u. Ss Poſtamt Garnſee. iſt in der 2. Etage eine 


czę przyzywa | ocliherrsehallliche Wohnung 
Zimmer Gesuche von 7 Zimmer, 
1 kl. Stube od. heizb. Cab.,ſepar., 


- ) Badezimmer, Küche, Mädchen⸗ 
von einer Wittwe zu Oetbr. gej. | ftube ſowie reichlichem Zubehör 
Off. unt. S 467 an die Exp. d. Bl. i 


von ſogleich oder 1. pes 
Möbl. Zimmer, völlig ſeparat ilig u vermiethen. 
Bpi bis 1. September gehucht fehe billig Desgleichen in der 
Offert. unter an die Exped. | > © 
E. ją. Gerr ſucht z. LGept.c. ein „ ene. Wohunn Jon 
möbl. Cabinet, mögl. jep.Eing. 5 Zimmern dum f. Oetbr. 
Näheres daſelbſt parterre bei 


Off. unt. 8 487 an die Exp. d. Bl. 
Herrn Kaufm. Peters. (17686 


Ein kleines Cabinet wird von 
Hiederfiadt Grabengaſſe 


einer Nähterin zu mieth. geſucht. 
Off. unt. W 14 an die Exp. d. Bl. 

iſt eine herrſchaftliche Wohnung 
von 4 Zimmern in der 2. oder 


In Zoppot geſucht 
3. Etage zum 1. October zu ver⸗ 


vom 18. Auguſt auf 2 bis 
bis 3 Wochen, ein helles, hohes, miethen. Näheres Grüner Weg 
Nr. 15, parterre, rechts. (18042 


zweifenſtriges Zimmer und ein 
Dienergelaß zum Preiſe von cal ö—T—— 
getah gut Preil Eine herrſchaftl. Wohnung, 

2. Etage, beſt. aus 2 freundl. 


30 / für die Wochen. Offerten 
wolle man mit Angabe des 2. t 
Preiſes unter M, St. 51 an die Zimmern, Entree, heller Küche 
und ſonſt. Zubehör, iſt Altſt. 
Graben 24 zum 1. October zu 


Expedition dieſ. Blattes ſenden. 
vermiethen. Näheres daſelbſt. 


i berrlichite Lage, Gartengrundſtück nebit Banſtelle, ca. 8 
verzinslich, ſowie gut gelegene Bauſtelle, 6% Mark pro 
Quadratmeter, bei geringer Anzahlung zu verkaufen 
durch O. w. Losch, Johannisberg Nr. 5. (18288 


Ein altes 1 nat En 0 
eingeführtes Blergeſchäft! Jahrrad, 
ift mit Inventar und lajen faſt neu, amerit, — Pfund, für 
für 300 % gu verkaufen. Off. den halben Preis zu verkaufen 
unter W 22 an die Exped. d. Bl. G. A. Foth, Frauengaſſe 10. 
Ein flottgehender Bietderlag| MEC Großfrüchtige Erd: 
ift ſofort billig zu verkaufen. beerpflanzen find zu haben 
Näheres zu erfrag. Reitbahn 6. Heiligenbrunn 19. 
Ein Haus auf der Altſtadt mit Ein Zehntel⸗Paſſepartout, 
großem Hof zu verkaufen. Offert. | Parquet, erſte Reihe, ift zu verz 
geben. Off. unt. W 8 an die Exp. 


unter W 23 an die Exp. d. Bl. erb. 
Ein größeres, ſehr rentables] Arädr. Handwagen, fajt neu, 
mit Kaſten u. Leiter billig zu ver- 


% 
Hierge Mi | kaufen Vorſt. Graben 44a, Keller. 


1Sparh. m. Bratof. 1 F.⸗Of. mall. 
Zub. a. Abbruch z. v. Poggenpf. 87. 
mit vollem Inventar, Pferde 2c. 
an zahlungsfähige Käufer zu 


S Sopho, Commode, 

Betten 2c. fortzugshalber zu 
verkaufen. Offerten unter W 5 
an die Expedition dieſ. Blattes. 


verk. 1. Prieſtergaſſe 2, Keller. 
Grundſtück, Petershagen an der i 


Kirche, 9%, gu verk. Rejtaurant VTV 
Eichener Bicherſchranß 


gu verpacht. Junkergaſſe 9 a prt. 
preiswerth zu verkaufen. Anfr. 


hastwirdisehall ee: 


mit 2 Morgen gutem Land, MEI” 3 Bfefferfuchen-Buden 
2 Morgen guter Wieje, flottes] find billig zu verkaufen Breit- 
Geſchäft, ſteht ſofort billig zum | gaffe 77, 2 Treppen. 
Verkauf. Anzahlung 5—6000 m Eine Nähmaſchine ift gu verk. 
„Jacob Siegmülier, Johannisgaſſe 7, unten, vorne. 
Bei ene e Ein noch gut erhaltener 
Ea 8 Ringe“ Kinderwagen mit Dede billig 
1 Jahre alt, bunt⸗ zu verkaufen Poggenpfuhl 40. 
o Gardinen⸗ und Rouleauſtangen 
sw: und einige alte Kleidungs⸗ ſowie auch ein Bankenbettgeſtell 
ir 557 a en zu verkaufen Karrengaſſe 1, 3 
ý auf. o | — — —— mm 
e 2 gr. Oleauderbäume, ca.2!/;m 


hoch, wegen Mangel an Raum 
preisw. zu verk. Hühnergaſſe 5, 
1. Thüre, zu bej nach 6 UhrAbds. 
Ein fliegendes Schild zu ver⸗ 
kaufen Schilfgaſſe 6, parterre, 

Wegen Umzug zu verkaufen: 
1 birkenes Stehpult, 1 birkenes 
Kinderbettgeſtell, 1 mahagoni 
ovaler Sophatiſch, 1 tapezirter 
Bettſchirm 2c. Näh. Abegg⸗ 
Gajje Nr. 1, parterre. 


Aż 


Won 


LEN 


r 
u vermiethen. Offerten unte 
W 4 an die Exped. d. Bl. u 
7 iſt e 
Breitgaſſe 40 sosny 
beſt. aus 5 Zimmern nebſt 0 
Zubehör zum October zu 710.4. 
Näheres part. Zu beſehen v. 
Hühnerberg15-16, im pore 
Hauſe, Wohn., Stube heiße, 
Entree, Zubeh.,, nach der Stra st 
an ruhige kleine Familie zu DIE 
Krauſebohnengaſſe tenen 
mit eigner Thüre an kinder = 
anſt. Bewohner für 16 M 7118. 
zu verm. Näheres Rähm! 11 
Am Jacobsthor Nr. 3 Ę e 
Wohnung beſtehend aus ige 
mer, liche, Boden anl-2 m 
Damen p.1Octbr, zu verm. ai 
bet Hugo Boehnke, galtyc = 
Brodbäukengaſſe Nr. und 
per Oetbr. zu vermiethen: t pft 
2. Saaletage, je 5 Zimmer I 
allem Zubehör. Beſichti 
Vor⸗ und Nachmittag. 


1 freundliche Wohnung 


beſtehend aus 2 kleinen W w 
2 großen Zimmern, Veran lier; 
Gärtchen, heller Küche, 919 A 
Boden, für den Preis von theres 


Abegggaſſe z. vermieth. N m 
Allmodeng. 1d, 1, am Ver 
Bopismannśgajje 2, TU 
eine kl. freundl. Wohnung $ 4 
1. October zu verm. Pr. mw 
ind Wo 
Laugfuhr 36 den von und 
4 Zimm. zum 1. Oct. zu 1927 
Näheres daj. 37 b, 2 Tr. ( z 
Hühnerberg ijt eine Dadjtud ne 
Küche für 6,80 .4 an eine erm, 


zwei Wittwen ſogleich zu Y 15 
Eine Wohnung beſtehende 


n 


und Sommerpaletots 
ſind räumungshalber billig zu 
verkaufen Langgaſſe 56, 1. Etage. 


Gelbe Kutſcher⸗Jiurce 


faſt neu, billig zu verkauf. Anfr. 
Zoppot, Wilhelmſtraße 9, part. 
Ein eleg. Ripsmantelet für 
eine ſchlanke Dame ift zu verk. 
Hühnerberg 15—16, 3 Treppen. 
„Ein neues Shawltuch 
tt für 7 Mark zu verkaufen 
Groß Rammbau 38, 3 Treppen. 


g) Fat ſind 
Alte Kleider i 
verk. 2. Steindamm 20, 1Tr., ks. 

Elegantes nussbaum 
Pianino, wenig gebraucht, billig 
Brodbänkengaſſe 36, parterre. 


Leute vom 1. Oct. d. Js. zu DW 
H. Michaelis, Scmieoenale © 
Langfuhr, Eigenhausſtr. 1871 


Pt.⸗Wohn,, 2 St. Küche, 1 


Ein Verticow, ein Pfeiler⸗ u. ein 
Trumeau⸗Spiegel mit Stufe zu 


er > 1 Sofort möblirtes Zimmer 
vertauj. Heil. Geiſtgaſſe 45,1 Tr. 


mit guter Penſion von einem 


— 5 2 gut erhalten. compl. einfl. jungen Mann auf Niederſtadt f 
Ein Flügel n ß O giai |E Stat. 1 Oct- guv. Ie dal 
Q ‚lan die Expedition dieſ. Blattes. Shra 201, an der Thauſſe⸗ 


billig zu verkaufen Hundegaſſe 
18, 2 Trepp. Zu beſehen von 
8 Uhr Morgens bis 5 Uhr 
Nachm. N. in C. Ziemssen’s 
Muſikalienhandlung (G. Richter) 
Hundegaſſe. (18072 
E. gut erh. Bettgeſt. m. Federmtr. 
u. e. Vogelgeb. bill. 3. vk. Krüger. 
Hint. Laz. Jungſtädtſcheſtr. 7,2 Tr. 
Ein geſtr. ficht. Bettgeſtell u. ein 
Bankengeſt. w. auch m. Vogelgeb. 
(Draht) bill. zu vk. Sammtg. 5, /r. 
E. Bettgeſt. m. Sprungfedermtr. 
zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 99, 2 Tr. 
Ein Kleiderſpind und ein Bett⸗ 
geſtell, gut erhalten, billig zu 
verkaufen Johannisgaſſe 38, H. 4. 
Bettgeſtell mit Federmatr. 17%, 
Sopha 27 , Seegrasmatratzen 
3,50 AM Vorſtädt. Graben 17. 
Altmodiſcher Kleiderſchrank 
u. Truhe, f. groß. Flur paſſend, 
zu verk. Brandgaſſe 9 F, 2, links. 
Umzugshalber ein noch wenig 
gebrauchtes Kleiderſpind zu ver⸗ 
kaufen Peterſiliengaſſe 10, 1 Tr. 
Gr. Sophaſpiegel m. breit. Gold: 
rahmen, 103.0. Fiſchmarkt29,2. 
1 eleg. Plüſchſopha und 1 mod. 
Ripsſopha, alles neu, ſehr billig 
zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 69, part. 
Mah. Kleiderſchr., mah. Vertic., 
b. Vertic. p. Tiſch., 1th. pol. Ith.gſt. 
Kldrſchr. b. z. v. Johannisg. 13, K. 
Zwei junge Hunde, 
kleine Raſſe, ſind billig zu ver⸗ 
kaufen Langgarten 69D, 2 Tr. 
junger Hühner hund 
2 Monate alt, billig zu verkaufen 
Näh. Johannisgaſſes8, Hof, part. 
1 weißer ſprechender Kakadu mit 
Gebauer iſt umſtändehalber zu 
verk. Krauſebohnengaſſe Nr. 1. 
1 gr. gelb. wach]. Hund ift bill. zu 
verk. Näh. Schüſſeldamm 10, pt. 


Ein Paar Hühner 


(Koachinchina) nebſt echt ausge⸗ 
wachſenen Jungen umſtändeh. 
billig zu verk. Jacobsneug. 12. 


ind billi 
1 Paar Lachlanben z ver 
Ein junger Hund, jehr jchón. 
Thier, paſſend zur Jagd, ift zu 
Ein wachſamer Hund ſſt ſehr 
billig zu verkaufen Gr. Ramm⸗ 
bau 38, 3 Treppen. 

Alte Fenſter ſtehen zum 
Verkauf Langgaſſe 15. 89252 
Ein Firmenſchild, 430 m lan 
0,80 mbreit, Satz Hausſchraub. 
1 Zimmererkarren billig abzug. 
Ketterhagergaſſe 5, 1 Tr. (18259 


5000 Meter 


Stahl⸗Sthienen, 


70 mm hoch, gebraucht, aber 
vorzüglich erhalten, ſind ſo⸗ 
fort abzugeben, auf Wunſch 
auch miethsweiſe. Offert. unter 
18186 au die Exp. d. Bl. (18186 


A gl, 
eine Wohnung von 2 Suh i 
großer Küche, Keller u. 80% 
vom 1. October zu Dee 

Heiligenbrunn 19 ift d. 
Gelegenh. mit Eintr. in d. 1 
an kinderloſe Herrſchaften per⸗ 
October auch früher zu 
miethen. Preis 360 Mal 

Schwarzes Meer Nr. 7 
herrſchaftliche Wohnungen err 
Garteneintritt an kinderl. Ý 1 
ſchaften zum 1. Oetbr. zu DEF 
Preis600 A. NähtimSoute a 
1 Wohn., 2 Stub., Küche wi zu 
iſt an kinderloſe ruhige A Tr. 
nermieth. Pfaffengaſſe 3 cf 
Drehergaſſe 16,1 Tr. ilt e Wen, 
von 2 Stuben u. Zub. zu Y 
Pongenpfubl 14, Pinth 1h, 
e. Wohn. von e. gr. Zimm. 710% 
Bod., Keller an ruh. Leute 116800 
v. Oet. zu vm. Näh. part. 7 
Fleiſcherg. 18 ift e. Wohnung elet 

P 


Indengaſſe Nr. 8 


find 4 Zimmer (Comtoir, Saal), 
helle Küche, Mädchenkammer, 
zum 1. October zu vermiethen. 
Näheres parterre. Lohse. 
Büttelg. 6 ift e. Wohn. v. 2 Stub. u. 
Küche zu verm. Näh. part., lks. 
4. Damm Nr. 6 ift die 1. Etg. 
von 5 Bimm. p. Detbr. zu verm. 
Beſichtig. von 10—2. Näh. part. 
Herrſch. Wohnung, 6 Zimmer, 
Entree, h. Küche, Speiſekammer, 
Mochſt., Keller u. Boden zu verm. 
Näheres Fleiſchergaſſe 36, 1, l. 


Holigaſſe 27, 1. Etage, 
iſt die herrſchaftliche Wohnung, 
beſteh. aus 4 Zimmern, Entree, 
Küche u. Zubehör per 1. Dctbr, 
zu vermieth. Beſicht. 9-11 Uhr 
Vormitt. Näher. Fleiſcherg. 7. 


Heilige Geiſgaße 135 


iſt die J. Etage von October 
zu vermiethen. 


oppot 
Villa op ir. 45, 


10 Minuten vom Bahnhof, 
Winterwohnung von 3 bis 4 
Zimmern mit reichlich. Zubehör, 
Balcon, reſp. Erker zu vermieth. 
Näheres bei G. Kirsch, Architekt, 
Danzig, Schießſt. 5b, p. (18150 
Herrſch. Wohn., 4 helle heizb. Z., 
Balc.gr.Entr., h. Küche, Speiſek., 
Bd. Kll., Waſchk., Trckbd., 1. Oct. zu 
v. Fleiſcherg 39. N.pt. 10-4. (18043 
Ge 


Cuuns 26 °P 
a it eine Wohnung 


g nebſt Zubehör, in welcher 
viele Jahre eine Fleiſcherei 
betrieben worden iſt, ſich 
g aber auch zu jedem anderen D 
Geſchäfte eign., zum 1. Oct. 
zu verm. Unter günſtigen 
d Bedingungen bin ich auch 
willens, das Grundſtück zu 
verkaufen. Wwe. Alter. 
OVVVO 


Fraueng. 36 iſt d. Hange⸗Etage, 


Alleinſt. jg. Beamter ſucht 
„liep, mögl. part., in der Nähe 
v. Langenmarkt gel., gut möbl. 
Vorderzimmer mit Penſ. zum 
Preiſe von 45—50 4 Off. mit 
genauer Preisang. u. W332 a. d. E. 

Leeres Zimmer wird von einer 
Damenſchn. z. 1. Sept. gej., nach 
vorne, ſep. Eing., 1 Tr., auf der 
Rechtſtadt. Off. u. W15 Exped. 

Ein kleines, ſauber möblirtes 
Zimmer in der Nähe des Holz⸗ 
marktes von einem Herrn 
geſucht. Offerten mit Preisang. 
unter WII an die Exp. d. Bl. (18337 

“ Miethg 
DU der Nähe des Häkerthors 
wird eine $ 
geräumige, trockene Aenife 
ſofort zu miethen geſucht. 
Johannes Husen, Häkerthor. 
Bon e. alljt. Handelsfrau mw. eine 


Kellerwohn. od. ein Raum z. Verk. 
gej. N. Langgart. 32, H letzte Th. 
N 


nr Ausstattung gecigneł 


Aus einem Nachlaß ſehr gut 
erhalt. nußb. Salon⸗Garnitur, 
do. Schlafzimmer⸗Einrichtung, 
ſowie div. andere Möbel billig 
zu verkaufen. Beſichtigung 
Brodbänkengaſſe 9, 3 Treppen, 
10—1 Uhr Vormittags. (18294 
1 f. neue gr. Ziehhandharmonika 
u. ein wachſ. Hund iſt bill. zu verk. 
Altſchottland am Schweizergart. 


Wer kauft deutſche u. aus⸗ 
ländiſche Briefmarken? 
Off. u. 8 439 an die Erp. d. Bl. 


aus 2 Stub., 2Cab., Küche, 
u. Stall zum 1. Oct. zu vm, aden; 
500 m Näheres unten in 
Hundegaſſe 39 ſſt die 1 as 
2. Etage, jede beſtehen 
2 Zimmer, 2 Cab., heller ‚niet 
und ſonſt. Zubehör zu DEI 
Eine Wohnung, 3 Zimm dot zu 
Speiſek., Kell, Gatt wer l. 
verm. Langfuhr, Ba 
Hausthor 2,8 Tr.,3 giny 
b. Küche u Zubehör, per ip pel 
reſp. 1. Oct. 5.500 % u oggett 
Borm.10 er 4 
TF fin o f 
Langfuhr 376 mioni 
3 Bimm. u. Zub. z. 1. Oct 4827 
Näheres baj. 37 b, 2 Tr.. 
Breitg. 112 ijt e. Woh gente 
3 Bimm. n. Zubeh. an päh 
zu v. Zu bef. v. 10-2. 
Weideng. 29 ift e. 
Stube, Cab., h. Küche, 


fi 


Leute zu verm. Nit 


in größeren Poſten verkauft 
und nimmt Beſtellungen ent⸗ 
gegen Forſtgut Rieſelfeld 
bei Heubude. (17953 
3 m langer Tiſch m. Zinkbeſchlag, 
Holztiſch, p. 3. Speiſewirthſchaft, 
Regulator, Spieltiſch, Pfeiler⸗ 
ſpiegel, Bettgeſtell (2-perſonig) 
zu verkaufen Tobiasgaſſe 13. 
Guten Töpfer⸗ und Maurer⸗ 
Lehm verkauft Schulz, Ohra, 
Das Gras in d. Garten Heiligen⸗ 
brunn 8 iſt billig zu verkaufen. 
1 großes Kohlen⸗Plätteiſen, pal: 
für Schneider, billig zu verkauf. 
Hirſchg. 2, pt., 2. €g., Marquardt. 


Pferde » Heu 


iſt abzugeben 


Flehnendorfer Schleuse. 


1 br., fajt n. je. Ntlas⸗Schärpe 
iſt bill. zu verk. Fleiſcherg. 76, 2. 
1 Bank, 2 Regale, 1 Leiter, ver⸗ 
ſchiedene Lampen billig zu verk. 
Zu erfr. Hundegaſſe 19, 2 Tr. 


$ * 
Brehm's Thierleben, 
neueſte Aufl., 10 Bde., wie neu für 
90 A verkäuflich Breitgaſſe 111, 
Im Ganzen ift d. Tuch⸗, Buckſkin, 
Sduw.⸗,Confect.⸗u. Teppichlager 
ſof, käufl.zu hab. Woelk, Dirſchau. 


i 


Langfuhr, Leegſtrieß, Labes⸗ 
weg Nr. 1, ſind zum 1. October 
Wohnungen zu verm. [18227 
2 Stuben, helle Küche, Boden 
und Keller zum 1. Oct. zu verm. 
Altſtädt. Graben 34. 18226 


[herraehalll, Wohnung 


von 3 großen Zimmern mit 
reichlichem Zubehör iſt zum 
1. October zu vermiethen in der 
Schwanen- Apotheke, 
Thornſcherweg Nr. 11. (18215 


Schmiedegaſſe 10 


freundliche Wohnung, 4 bis 
5 Zimmer ganz zu 720 4 oder 
getheilt a 480 und 240 M zu 
verm. Näheres daſelbſt 1 Tr. 


Langfuhr, 


Jäsehkenthalerwan 2d. f, 


find hochelegante Wohnungen 
SA 4, 5 a e m DS „grober 

eranda, Badeſtube und reid- | Stube mit Alcoven u, Kammer z. 
lichem Zubehör zun 1, October T Deren - 
oder früher zu vermiethen. Näh. 


1. Oetbr. zu vm. Näh. daj. 2 Tr. 
daſelbſt Nachmittags 3—6 Uhr. 


Langfuht, 


Winterwohnung Allee, Blnmenſtraße, 


h Zoppot. $ l 
Seeſtraße 40, 1. Etage, neben dem Grundſtück des 
iſt eine Wohnung, beſtehend Herrn Profeſſor Magdeburg, 
aus 4 Zimmern, Balcon, ſind Wohnungen, 3—4 Zimmer, 
i Oli 20| Mädchenſtube ꝛe. zum Veranda, Garten und reichlicher 
Pei _ (18229 1. October zu vermiethen. [Zubehör, ſehr billig zu ver⸗ 
Ein vierſpänniges, faſt neues | Näheres zu erfragen im miethen. Näheres daſelbſt von 
m. Ros p koń 5 2 A Geichäft von Ed. Loewens. f | 10—12 Uhr Vormittags. 
Wig zu verkaufen Matten⸗ů⸗ñ x GOES Die Parterre Etage Lang- 
bunden 30, Kohlengeſchäft. garten 76 iſt vom 1. nen dh 
Eine Mehlſteb⸗Maſchime, ein zu vermiethen. Dieſelbe beſteht 
alter kupferner Kohlendämpfer aus 3 Zimmern, Hof, Holzſtall, 
und Weinflaſchen verſchiedener Bod. ꝛc. Zu beſichtig. Vorm. zw. 
Größe ſind billig zu verkaufen 10 u. 11 Uhr nach vorher. Meld. 
Gr. Berggaſſe 17, Laden. (18209 Langgart 77, Miethe 500 A v. J. 


Herrſchaftliche 
Böttchergaſſe, Zimmer, äh: 
Cabinet u. Zub. zu HA 6, 1 
An der Großen Müh 

1 e 
iſt die 1. 

2 Cabinete gr. Enid ele 
Kammern, Boden a elbſt po 
zu verm. Näheres da tr 


4. Damm 1 
ift die 1. Etage per October zu 
vermiethen. Näh. part. (168 


2 Hofwohnungen a en, 
S z permiethen 


2 Stb. Küche u. Zub. iſt an einde 


Nr. 190. 


ſchmiedeg. 16 1. Et. ſw. Bd. „Kell 
Side vm. Pr. 700 Näh.3 Tr. 
ofeg. 15/16 ift e. Wohnung, 
> ube und Zub., v. fof. zu vm, 
oggenpfuhl 65, St., Cab. Küche 
nn an kindl. Leute 1 
chöne frdl. Wohnung Zimmer 
ve helle Küche, Boden, Keller, 
m liche u. a. Hof z. Trocknen, 
a October Wallgaſſe 22a zu 
A mieigen. Näheres daſelbſt bei 
5 2 Rohde, Eing. rechts part. 
CEŁ ergg 2i v. I. Oct. e. Wohn. 
N „Gab. Erkerſt.,h. Kch. u. Kell.) 
i T. v 360. zu 0m. Beſ. v. 9-12. 

Fösgenpfuhl 19 ift 1 Wohnun 
Zu interhauſe zu e 
T —.— 2 Treppen. (18326 
„Sami Nr. 5 find zwei 
gc chaftliche e EA 
zu deb menn vom 1. October 
erm. Alles Nähere 3. Etage. 


6 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 16. Auguſt. 
N 2 DDD Einen Lehrling für das 
Malergewerbe ſucht 

& Gust, Sonnenburg. 


Weiblich. 
Eine anſpruchsloſe, thätige 


RZA © A f © 

Wirthin, 
die das Kochen, Backen u. d. Feder⸗ 
H | viegzuchi verſteht, wird zum 
11. October d. Is. geſucht. Gehalt 
nach Uebereinkunft. Meldungen 
erbittet (18238 

Dominium Lissau, 

p. Straſchin, Weſtpr. 
Frauen 
zum Hacken in der Baumſchule 
ſowie tüchtige Garten- 

arbeiter ſtellt noch ein 
Georg Schnibbe, 
Schellmühler Weg Nr. 3. 


Zwei ordentliche junge Leute JE 
finden gutes Logis. Kaſſubi⸗ 
ſchen Markt Nr. 13, 1 Tr. 5 
Junge Leute finden gutes Logis 
mit Beköſt. Schüſſeldamm 56 pt. 
Een junger Mann findet; 
Logis mit Beköſtigung von gleich 
Faulgraben 17, 1 Tr., rechts. 
Ein anſtändiger junger Mann 
findet freundl. Logis mit epa: | M 
ratem Cing. Tiſchlergaſſe 3.5, 2. 
2 junge Leute finden anſtänd. 
Logis mit voller Koſt Tagneter⸗ 
gaſſe 12, Keller. 

Junge Leute finden gutes 
Logis mit auch ohne Beköſtigung 
Jungferngaſſe 7, 1 Treppe. 

Junge Leute finden Logis im 
eig. Zimmer Töpfergaſſe 21,1, v. 

Eine anſtändige Wittwe als 
Mitbewohnerin kann (5 melden 
Gr. Oelmühlengaſſe 10, parterre. 


U 


Von einer alten, großen und wohlfundirten, gegen: 
feitigen ausländiſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Anſtalt, 
welche in Preußen 2c. bereits ſeit einem Jahrzehnt 
conceſſionirt und wirkſam iſt, wird gegen hohe Pro⸗ 
viſion 2c. für hier und noch zu vereinbarenden Bezirk 


ei nchen General-Agent 


geſucht. Bewerber muß im Stande ſein, in eigener 
Perſon eine erfolgreiche Organiſation und beſonders 
Acquiſition betreiben zu können. — Gef. Anerbietungen 
unter 18056 an die Expedition dieſes Blattes erb. (18056 


18 W 


W 
Fein 


geſucht für ſtädeiſchen Haushalt 


„zum 15. September o. 1. October, 
= welche die feine Küche u. Schnei⸗ 
derei gründlich verſteht und ſich 


vor keiner Arbeit ſcheut. — An: 


z ee a I het LE eaae 2 2 mit guten iſſen u. 18319 = 
erſte Lege Wohnung. Ein ją. Mädchen d tagsüber im an bie Epe. die Blattes. (18310 Geübte 
Nüheres 3 Dann vermiethen. Geſchäftiſt, w. als Mitbewohnerin Fido — EAT E tan 
T Wohnen dL. 34A e Bilchotsgafte 14, Irene. Eiſendreher Ltüchtiger Jarbiergehilfe] Carlonnagenarbeilerinnen 
üb, Keller, Kammer, Küche un findet Stellung Langfuhr 14. finden gute dauernde He- 


ension 
1 j. Dame, d. Tags über im Geſch. 
ifi gute u. bill. Penſ.in e. nur anſt. 
Haufe. Off m. Pr. S 477 an d. Exp. 


ſchäftigung in der 
Eigarettenfabrik , Smyrna“, 
Langgaſſe 84. [18239 
Eigaretten⸗Arbeiterinnen könn. 


Ein tüchtiger Tiſchlergeſelle kann 
ſich melden Poggenpfuhl Nr. 66. 

Ein Schueidergeſelle kann 
ſich melden Pfefferſtadt Nr. 55, 


ub. mit Eintr. in d. G 
‚in d. Garten z. vm. 
ger 10-8 u. Näh Langgarten 60. 

aſſubiſch. Markt 1 ift die zweite 


age, 2 gr. Zimmer, Cab., helle 


bei gutem Verdienſt ſofort ge⸗ 
ſucht von (18314 


H. Kriesel, Diridan. 


ich., M . Ein Arbeiter mit gut. Zeug⸗ Eingang Ba tſchegaſſe. ranmi 

für 600 4 alty 25 ie 1. 99446 Junger Mann ſucht billige nijen wird geſucht, Wochlohn Te O or Spaak! 

Nachm. 2.4 Nah. EN 8 5 5 anständige Pension vom 15 %, Mehl⸗Handlung Kaſſub. e 151 ſſch me ak i von 
a An a 11 gabe u. 8 486 e NA Markt, Ecke Pfefferſtadt. = Am brauſenden Waſſer 2, 1 Tr. nen Sonnen 25, 2 
SSP ma! e angabe u. 8 s an die CUP. DI: Hausd. u. Kutſcher bei hoh Lohn z 171! LI 

Ei Zimme Suche f. Fähr- Knaben gute Ben]. l. zahlreich gel 1. Damm 11.] Suche per jofort für mein Dejt Eine Nähterin z. Ausbeſſ fann 
m RE RA e 


„ſich melden Röpergaſſe Nr. 17. 
Maſchinen⸗Nähterinnen, auf 


in anſt. Familie für 30% monatl. 
Offer 


Ein Hausdiener wird ſofort 


nebſt möblirtes Zimmer 
geſucht Langenmarkt 15. 


vermickabinet mit Penſion zu 


17 an die Exp. 


et i » i z > Ein Tiſchlergeſelle kann eins | Servenjaguet3 geübt, f. dauernd 
LL | Malergehilfen a. Boka, | weer Shmiedegafe 2. Beſchäftig. Poggenpfuhl 9,3 Tr. 
Cabinet an 1 118 F; e 1. Prieſtergaſſe Nr. 3. : a zel ver ein | Auſwärterin für den Bor 
3 m m ust. Sonnenbur i ſucht Hir A 
05 Breitgaſſe 121, 2. (18218 In meinem Neubau Tüchtigen Nod- u. eften- Vorſtädt. Graben Nr. 16 r. mittag geſucht Hirſchgaſſe 7, 1 


Ein ordentliches Mädchen 
von 14—15 Jahren kann ſich 
melden Katergaſſe 18. 

Junges Mädchen 3. Weißzeugn. 
kann ſich melden Gr. Berggaſſe 17, 
Eingang Biſchofsgaſſe,t Treppe. 
Mädchen, in Herrengrbeit geübt, 
können fi) meld. Tobiasg.6,2 Tr. 
1 perf. Schneiderin wird zur 


Anfertigung von einigen Damen- 


ſchneider ſtellt ein E- Schultz; 
Breitgaſſe Nr. 62. 
Tücht, Hoſenſchneider können [ich 
melden Gr. Wollweberg. 13, 1. 
Tiſchlergeſellen finden Be⸗ 
ſchäftigung Brabank 20, Eingang 
Karpfenſeigen. 
Schuhmacher, 
gute Randarbeiter, ſucht 
B. Loewenberg, Johannisthor. 


ebadZo 
m ppot. Kl. mbl. Wohn. 
Bia tije u. eing. Bimm. billigst 
ere beiWilh.Hoffmann. 
Ą at 15 Dorbergimmer an 
v. gl. od. fp. z. verm. 
Wee Nr. 10. 548184 
uchen⸗Kirchengaſſel pt. 
dice fein mbl. em 
abinet mit Pianino zu vm. 


Sopot Dang gerſtraße 23, Woh⸗ 


Holz- u. Kohlen- 
markt -Ecke 


per 1. October die erſte 
age als 


Geſchüftslocal 


zu vermiethen. [12909 
Max Schönfeld, 


Suche per ſofort einen tüchtigen 


Rutſcher. 


Oscar Busch Nchfl., 
Hundegaſſe 111. 
Bierfahrer "E 
für Flaſchenwagen mit nur guten 
Zeugniſſen bei hohem Lohn per 

ſofort geſucht. Selbſtgeſchr.; 


> 
$ 


ift 
Et 


2 


00000099909999999 


af A ! 

7 s : kleidern im Hauſe gejucht. 
gen, 3-4 5 1972 Langgaſſe 28. unter W 9 an die Exp. (18340 | geju 
bej fojo cater, immttih S o „ 00000000000508| Neilender QAUM |"Soprowigst gesucne, | 2e unter 8 492 an bie Cip, 
DT: 8 päter zu vm. Größer Laden gu jed. Geschäft in von größerer, leiſtungsfähiger auch an d. kl. Ort. ſolv. Herren zum Kun ich elk e 
Cntr., 4 W. g. mbl. Zimm.,Cab., belebteſter Straße ſofort au Drin. Cigarrenfabrik Verkauf v.Gigarten fe 1. Hamba | Jun. i a d paz 
e , d ata. | —Ein Junges Mädchen 
| Laden . | fie den Narhımittag Tann fc 
> Herrn ner * TTV jüngeren Herrn (etwa Mitte T Vogler A.-G. Hamburg. 18318 melden Karpfenſeigen 11, part. 
el nz „ Ein and nor der zwanzig) welcher in der Gr ogona. Tauſburſche wird Mädchen als Mufmärterin f. den 


gut möbl, Ri j Geſchüft paſſend, zu Groot ial- y i f i 
Sf n Zimmer ſind Śeemietien B egalle St ŚL. Eigarren⸗, Colonial- oder Pro- (18251 Vormittag von 8—12 kann ſich 


aa ortan vermietpen. gejucht Langgaſſe 15. 


S 463 an die Ẹ 11 27 ducten⸗Branche in Schleſien, ; melden Dienergaſſe 15,parterre. 

Nb. d. Bl. 2 r 36 ift ein groſter Poſen und Preußen mit Erfol FFF 

ie en al g 208, am Holzm., S en be pg zu ver⸗ ere hat. Gum. mit Z Lanibursehe kann sieh melden ar Some REA 15 RR 5 
Penſion an gi mer mit guter miethen. Näheres 37 b, 2 Tr. |nikabichriften und Gehalts- | Louis Jacoby, Kohlenmarkt 34. 2 A 100 11 1 7 on a 
raueng En ôt vermiethen. Fangfuhr 56 ſſt ein Laden anſprüchen unter F 389 an] Ein Zanfburiche kann ſich R 
orderzim „Saal⸗Etg, tte. möl. ſogleich zu vermiethen. Näh. | Rudolf Mosse, Frank-] melden Johannisgaſſe 24, 1 Tr. Geſucht RE ein junges 

Funde a & a Preis 30.4 daſelbſt 37 b, 2 Treppen. (18275 furt a. H. erbeten. (A817) ya Ein z aufburtege fan Mädchen 

48, z -ei re | — ! 73 i r Br f 

F S Simmer 5 en. Laden Kotten Jeckeumaler Ekrane Gesbermaje 2 — e e 
Meng 29, 2, ift ein gut mobi. | Holzgaſſe 7 mit a. ohne Wohn. ſtellt ein Treschwig, Langfuhr 86. Ei L fb he in der Wirt hſchaft behülflich fein 
mit aug, u. Cab. an 12 Herren vom 1. October billig zu vrm, E t M hi = t in au ur SC Gefl. Offerten mit Angabe der 
Nm ohne Penſion zu verm. Gr. Doppelkeller jofort zu ver- rsier Maschinist mewe fih Brauſendes Waſſer 4. | bisherigen Thätigkeit unt. 18302 
dung bie ö iſt eine fein möbl Woh miethen Pfefferſtadt 47. (18224 mit guten Zeugniſſen, welcher an die Exped. d. Bl. erbet. (18302 


1 kräftiger Laufburſche 


Separater Speicher 
geſucht Kl. Hoſennäherg. 9. 


Thun” eig. Entr., Wohn. u. Schlaf⸗ 
Boden u. Kammer, nahe 


don fof, od. 1. Sept. zu vm. F 


Arbeiterin ſucht Lina Czesla, 


die Leitung einer Maſchine 


mit ſelbſtſtändig übernehmen kann, 


and +: l Š 7. — nn OE D AR sę 
Tier tube 29, Ede Heumarkt, Shüfjeldamm, von gleich zu vm. kann ſich melden bei Ein Laufburſche, beim Maler, | Heilige Geiftgajje 136. [18295 
u But mbl, Vorderzimmer, Preis 20.4 Näh Faulgrab ga 2, Speiser & Comp melde ſich Gr. Mühlengaſſe 8. Tordl. Aufwärterin für d Born. 
ot imGGanzen zu verm.] 2 große Aue ea 9 5 a * IT Sinabe zum Semmelaustragen kann fih meld, Wallplatz 12, part. 
Anh mieden 14 i eterio]. behör, auch zur Werkſtätte o Mehlmühle. kann fih meld. Niedere Seig. 11. | Ein ordentliches Mädchen 


Lagerraum paſſend, zu verm. 


Kaſſub. Markt 1. * Lad. 5 Ama 26 
Pferd eſtäll e | walter Matei 


ſowie Penſions⸗Stallungen zu Im Auftr. Preuss, Dreherg. 10. 


er rp Cin Sattler 


Offene Ste der für ein Fuhrgeſchäft ſelbſtſt. 
of £ E = TE arbeiten kann, darf fich meld. Off. 
Männlich. unter 8 488 an die Exp. diei. Bl. 

1Anſtreicher, der tapezieren kann 


Be l. an e. Dame zu vermieth. 
Meat 43, part., eleg. möbl. 
8 Mer u. Cab. z. 1. Sept. z. vm. 
Sim mmacherg 5,3, fein möbl. 
Doof er mit Cab. an 1 auch 2 rn. 
Kr DY oder 1, Sept. zu verm. 
hip Wollivebergaife 1, 3 
Landes möbl. Vorderzimmer, | 
> At, ift zu vermiethen. 
uon M möblirtes Zimmer 


Laufburſche, der beim Maler 
geweſen, melde ſich Tobiasg. 15. 
Kräftiger Laufburſche 
kann ſofort eintreten 2,Damm10, 

Eingang Breitgaſſe. 


ral. Kräftiger Laubursehe 
kann ſofort eintr. Poggenpſfuhla8. 


Ein Sohn ordentlicher Eltern 
kann ſich als Laufburſche meld. 
Jopengaſſe 32, im Laden. 


für den Nachmittag kann ſich 
melden Frauengaſſe 14, 2 Tr. 


Zum Holzkleinern werden 


> 
Frauen geſucht. 
A. Eycke, 
Burgſtraße Nr. 8/9. 
Gine tüchtige Maſchinen⸗ 
Nähterin für Weißzeug geſucht 
Wieſengaſſe 6, 1 Treppe 


dauernde Arbeit ſofort ein⸗ 
treten bei 
u. Sielke, 


Pargdſort billig zu vermiethen] Nöclſchneld. a. Fadenarb f Pesch. und 1 Malergehilfe melde fid | Wees : r Vel höchſtem topni 

ir sdafie 18, 1 Treppe. Berendt, Stohlenmarkt 10. (18258 por 9730 Sol, Thüre 2 Em ne dat A Berlin. freier Relje fugę 5 

eee 2 Topfergeſelen, ei: erde een e een | lotu. e dą 

Nasse Ni. uh. Trinitatiskirchen⸗ N kann ſich melden Altſtädtiſchen ee ee Berlin u. and. Städte, f. Danzig 

peng. 5 Bet der Fleiſchergaſſe. ein Ofenſetzer und ein Werk Graben 78, 2 Treppen. ſuchen Sehne p. kaka O sgk ARA e 

an einen , möblirk. Zimmer | ſtubenarbeiter, können auf Ein tüchtiger Malergehllſe | | | MUM Haus- Kindermdch. 1.Dammil, 
ordeni. | 


Ein zuverläſſiges Kinder: 
mädchen für den Nachmittag 
wird ſofort geſucht Halbe Allee, 


eld Derin zu vermiethen. 
wong. 3 2, möbl. F. ev. mit 
u verm. Auf W. Burſcheng. 


kann ſofort eintreten, zu erfrag. 
Fiſchmarkt (Stadt London). 


Buperl. Malergeh. u. Anſtreicher een ee nen 


F 1118 3 1. Damm Nr. 3. Li S n 23, 9 
probes, Leeres Vorderzimmer Töpfermeiſter, melde fich Gr. Mühlengaſſe 8, pt. eee eee Linden⸗Straße Nr. 28, Frau 
u verebengelaß, ohne Küche, ift Carthaus Weſtpr. ; 7 = Gin Laufburſche b. Maler] Lieutenant Framm, 
vermietg Fischmarkt 29,3 1 : Bin unyerheirath, Hansdiener melde fih | Ein anftänd. junges Mäßchen 
NY jómattt 20, T. Einen Tiſchlergeſellen auf , Hohe Seigen Nr. 2, 2 Tr. findet den ganzen Tag Stell 
an Aug aubt 55,8. Stüb.F.I50A gute Bauarbeit ſtellt ein wird per ſofort geſ. 3. Damm 7. Ein Arbeitsburſche beim Töpfer Hätergaſſe 50. n Tag Stellung 
Na, SU. zu verm. Näh.3 Tr. Schulz, Stadtgebiet 30. Schneider auf Palefots u. Jopen neider auf Palefofs u. Jopen PACYNA, 0 50. A 
Heil, Ger 5 3 bei] melde ſich Tiſchlergaſſe Nr. 8. Ordentliche Unfwärterin 
möb ſtgaſſe 142 find zwei Tüd tige Smiede ſtellt fin ae Ein Laufbursche von ſofort geſucht. Thornſcher 
) ein | Georg Lic kann ſich melden Langgaſſe 84. | Weg 11, 2 Treppen, rechts. 


Breitgaſſe 128/29. 


— — — ET 7 — 
Schneidergeſelle 
melde fih Faulengaſſe 6, 2. 

Für ein hieſiges Colonial⸗ 
waaren: und Delicateſſen⸗Ge⸗ 
chäft wird zum 1. October er 
ein tüchtiger 


Commis 


geſucht. Offerten mit Zeugniß⸗ 
abſchriften u. Gehaltsanſprüchen 
unter 8 473 an die Expedition 
dieſes Blattes erbeten. 
Tiſchlergeſellen, Bau: 
arbeiter, finden Beſchäftigung 
Fleiſchergaſſe 72, parterre. 
Schuhmacher ⸗Geſellen auf 
Herrenarbeit können ſich melden 
Jungferngaſſe 7, 2 Treppen. 
Ein Kellner, eine Köchin 
und ein Buffet⸗Mädchen 
wird geſucht. 
Hundegaſſe Nr. 125. 


Maschinenfabrik Merten, 
ꝙ— — — 
ir einej hieſigef Generale 
Ader wird ein (18153 
jüngerer Commis 
mit guter Handſchrift, welcher 
mit der Feuer⸗Verſ.⸗Branche, 
ſowie der doppelten italieniſchen 
Buchführung u. Correſpondenz 
vertraut iſt, p. 1. Oct, geſucht. 
Offerten u. Copien der bisherig. 
Zeugn. u. 8 298 an die Exped. 
Für mein Manufactur⸗ und 
PO AWA 
ich per ſofort event. 1. ; 
einen (18247 


is ea fac tüchtigen Verkäufer. 
Graben 65, 1 Treppe. Derſelbe muß ſpeciell mit der 
Damen⸗Confectionsbranche ver- 


Mge bete linden anst, Logis traut fein, Ich rejlectire nur 


Tgaſſe 38, 2 Treppen. auf erſte Kraft. Moſaiſche Be⸗ 


g | 
A 5 m dab. Safergajje ST TT | erben, weiche do uc geg 
et nit. Jg. Gent, find. mit a. o. 


rej sk Zeug⸗ 
Maję i ogis Ratera, 16 ed eee 
aidien? u. a aaa 


€ a t 
in aniani bendaſelbſt kann ſich ein 
ſindet; gutes er anger Mann 


, D Lehrlin 
I den de 3 ge a 


Sohn anſtändiger Eltern, 


Mädchen von 14-16 Jahren 
finden dauernde Stellung 

Näthlergaſſe 5, Buchhandlung. 

Ordentliches kräftiges 
Aufwartemädchen findet 
Stellung Gr. Berggaſſe 22, 1 Tr. 
Aufwärterin jof. geſ. 1. Damm 11. 
1 gute Maſchinennähterin a. Hof. 
geübt, k.ſich m. Gr. Mühleng. 17,1. 


Eine Aufwärterin 


von ſofort für den ganzen 
Tag geſucht Poggenpfuhl 25 
im Laden. 

Ein Mädchen für den Nach⸗ 
mittag zum Kinderwarten kann 
ſich melden Breitgaſſe 73. 

Eine ordentliche Frau 
zum Brodaustragen melde ſich 
Ketterhagergaſſe Nr. 2. 

Anſt.Kindermädch., 14—16 J. 
für d. Nachm. fof. zu e. Kinde gef. 
Näheres Schmiedegaſſe 16,3 Tr. 

Eine Aufwärterin für den 
Vorm. melde fiH bei Eduard 
Büttner, Holzmarkt 22. 


2 Frauen können ſich zum 


NM 
Din Lanibnrgcho żenottokiotz, 
Klempnermſtr., Jopengaſſe 57. 
Junge zum Brodaustragen kann 
ſich melden Melzergaſſe Nr. 12. 
Ein Lehrling mit guter 
Schulbildung wird für ein 
hieſiges Speditionsgeſchäft ge: 
ſucht. Offerten unter 8 428 
an die Expedition dief. Blatt. 


Suche für mein Colonial- 
waaren⸗Geſchäft p. Oetbr. einen 
Lehrling, somtande bevorzugt. 
Zu erfrag. Johannisg. 66, i. Lad. 

Wir ſuchen für unſer Colonfal⸗ 
waaren⸗Engros⸗Geſchäft per 
1. October er. einen 


„ammen, zum 1. 
dur. Holzgaſſe 8 a, 


P. tganf mar 
ant möbli 
8 aie rtes Bordetg, zu 


Frauengaſſe 36, 1. 
un > 

ie ky 15 finden im möblirt. 
enſton żę ab. Logis, auf Wunſch 
> Danggarten 63,2, rechts. 


Sept. 
part. 


LU 
ane © 


< 


Degner & Jlgner. 


Für mein Colonialwaaren⸗ 
geſchäft ſuche ich per ſofort einen 


Lehrling. 
Paul Machwitz, 3. Damm 7, 


Handlungsgeh. p. ſof. o 
jp. (2 Brfm. einl.,d. f. Ant. 


0 Feute finden yy - | btojatjch, mit ey ? e cher » =Goetrlinn der Die Piidlerei in] Waſcher lden L 70 
anſt n von ſo⸗ ſch, mit exforderl. Schul⸗ . Preuss, Da. Dreherg.10. Lehrling / der die Tiſchlererin Waſchen melden Langgarten 70, 
atelier piges Logis. Näh. | tenntnijjen verſehen, melden. 55 755 Sof "TA Elbing e l, m. ach Hof, letzte Thüre, 1 Treppe. 
ige u WE „part. inks. E. Fink, Gnefen. [der die Stellmacherarbeit mit] Laterneng. 3, 1 Tr., an d. Breitg. Buffetmädchen gej. 1. Damm 11. 
buden fändigen AA Logis] Ein unverfeirath. Tiſchler⸗ übernimmt, ſucht von fofort| Ein Sohn ordentlicher Eltern | I Aufwärterin mit guten Zeugn. 
en 29,1 Tr. im den, Matten: f geſelle auf Möbel kann ſich A. Steinhardt, (18176 kann die Tiſchlerei erlernen] findet eine Stelle für den g. Tag 


r. im Vorderhaus. melden Stadtgebiet 7. Woſſitz per Trutenau. Schmiedegaſſe 28, Hof. Goldſchmiedegaſſe 30, im Laden. 


7 


wird von ſo⸗11 alt. Moch. bitt. u. St. z. Waſch. 
| sesinde Amme fort geſucht] und Reinmach. Johannisg. 40, 2. 


Hirſchgaſſe 6a, 2 Trepp., rechts. Anftändiges Mädchen wünſcht 
Anfmwmärt. gej. Reiterg. 12. (18345 Stellung bei älteren Herrſchaft. 


2000000600000000008 | zum 1. October. Offrt. u. W 20. 
Junge Dame für die Caſſe > i s, 
© guter Handſchrift. Offerten 
> mit PPE Arli od. > | 
5 2 Auchhilfe⸗Stund 
e Expedition d. Bl. erbeten $ N Ji t uli el, 
82 M” . 5 Sefl. Offert. unt. 5486 an d. Exp. 
229020998250 09990 
Maſchinennähterin auf Hoſen S 
bei hohem Lohn find. dauernde Offerten mit Preis unter 8 499 
k.ſich melden Altſt. Gr. 102, t. Lad. W 
3 und gewiſſenhafte Beauf⸗ 
gaſſe 8, 1 Tr. Meldung Vorm. | ſichtigung d. Schularbeit. 
Aufwärterin mit Zeugnifjen für 
Verkäuferinnen fiir 
Suche Condit. u. Bäckerei, 
mädchen, Hausmädchen. J. Dau, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 36. 
ib hgesue 
Zum bevorſtehenden Wechſe 
bermittelungs⸗Hurcau Verthtare 72000 , Diets- 
Jopengaſſe 58 ertrag 4047 Offerten unter 


Lund ſchriftliche Arbeiten ges © ; : | 
Siud. med. 
Angabe wo thätig geweſen, 

- er ertheilt Unterricht in der 
Frauen 3.Kartofielichäl.t.i.tof.m. B 
Beſchäftig. Poggenpfuhl 85, 1. an die Exped. d. Bl. erbeten. 
T Nr r ———— 
1ordentl. Mädchen bittet um eine 

i für Schüler Höh. Lehranſt. 
Vormitt. geſucht Langgarten 40, k 
welche ſchon in ſolchen Geſchäften 
P RESORT za ci 

Arbeitsmädchen bei gutem 
bringe ich mein 
dem geehrten Publicum in Er⸗] S U5 an die Expedition d. Bl. 


= 


Höchſten Zinsfuß bei 
Sicherheit erreicht man d. Leib⸗ 
renten⸗Verſich. Ausk. koſtenfrei. 
Bureaud Frdr.⸗Wilh.⸗Geſellſch. 
Danzig, Vorſt. Grab. 49. (17484 
3-4000 4 zur 3. Stelle gej. Zins. 
nach Uebereink. Off. v. Selbſtd. 
unter 8 304 an die Exped. (18160 

Auf ein neuerbautes Grund⸗ 
tück nach außerhalb werden 
hinter 83000 % Bankgeld zur 


Stele 6000 Mk. geſucht. 


Stelle 


ſucht, auch Verkäuferin mit 
2 ertheilt 
e erjuche unter W 29 an die 
Soblenmattt 10, Speijefefter. enolisellen \prache? 
e 
1 Aufwärterm fd. Vorm. (8—12) MA ZONK 
Briolgreieke Nachlille 

Stelle für den Vorm. Hujarene | | 
Gartenhaus, 2 Tr., Menzel. 
waren, Kinderfrauen u. Kinder⸗ 
Lohn ſuchen Schneider & Comp. 
Gefinde: und Stellen: 


innerung. Hochachtungsvoll BER 
J. Damn Nachf. 0000 Hark 
Männlich. find auch getheilt zur 1, Stelle 


a 4% zu vergeben. Selbſt⸗ 
nehmer werden um ihre Adreſſe 
unter 8 214 in der Exped. d. Bl. 
gebeten. Agent. ausgeſchl. (18078 
1500-2000 A werd. zur 2. ſich. 
Off. u. H. I. poſtl. Zoppot. [18238 Stelle auf ein Grundſt. n. d. St. 
Smg Mann exbitt. Stellung als v. fof. qef. Off. u. S 465 Exped. 
7000 A ſind z. 1. ſich. St. 


Haus⸗ d. Comtoirdiener 3. 1. Janar v. Gelojib gui, 
Caution kann geſtellt werden. zu Verg. Offert.u.8 459 an d. Exp. 
Off. unter 8 494 an die Exp. d. Bl. a an EN cher geſucht 
Ein tüchtiger Tapezierer ſtädtiſch auf Hypothek geſucht 
ſucht dauernde Beſchäftigung.] Off. u. 8 489 an die Exp. d. N 
Zu erfragen Büttelgaſſe 9, Hof. 150 Mk. v. gleich bis Oct, d. J. 


7 EWC CJ egemehrf. Sicherh., Wechſeu. | 
Ein Materialist, | len wies get Stu 8484; 


Zinſen zu leih. gej. . 
cautionsfähig, ſucht unter beſch. 140 ſichre 5% Hypoth. 
Anſpr. Stellung als Caſſirer, Erſtſtellige iſt von ſofort ohne 
Buffetier ꝛc. oder eine Filiale, Verluſt zu cediren in Höhe von 
Buffet zu übernehmen. Prima 10 650 Mark. Offerten unter, 
Zeugniſſe und Referenzen. Off. W 31 an die Expedition d. BĘ 


Ein fehrgemedterjung. Mann, 
Sohn achtbarer Eltern, wünſcht 
als Lehrling den Curſus einer 
feinen Küche durchzumachen. Gefl. 


Unter W 12 an die Exp. d. Bl. 7 
Ein Schneider, d. ſelöſt zuſchneld. Antheilnehmer 
u. mitarb., j. Stell. Zu erfr. bei geſucht! 


Für meine Selter⸗Fabrik nebſt 
Wein⸗ und Bierhandlung ſuche 
einen Antheilnehmer. Zur Ein⸗ 
lage gehören 3000 Mark. Nur 


geſucht. Offerten unter 8 485. 1 A 5 
Ein ordentlicher Laufburſche e BE i e Aee r * 


bittet um Stellung. Off. unter 8 Hie 

8 464 an die Expedition d. Bl. 403000 Mart f |. 
SUME Fm Sohn eine“ehrſtelle b. zur ſicheren Stelle auf Drenge, 
e. Tiſchlermeiſter o. hauen. neue u. gut verzinsl. Grundſtücke 
Offerten u. S 481 an die Exped. von Selbſtnehmer geſucht. — 


TEA Offerten unter W 2 an die Exp. 
Weiblich. 3000, 13000 U. 27000 von gleich 
ſtädtiſch oder ländlich zu vergeben 
d. Thurau, Holzgaſſe 23, 1. [18858 

Suche auf mein Grundſtück, 
gute Gebäude u. 20 culm. Morg. 
Ackerland 9000 % zur erjten: 
Stelle von ſofort. Offert. unt. 
W 25 an die Exp. d. Bl. (18335 


* 


Gefunden. 


(sędzi 


Woelm, Oliva, Danz.&haufjeelö, 
Für einen 15jährigen Knaben 
wird eine Lehrſtelle nach ausw. 


Conc, Erz. u. Kinderg. 1. Cl., mit 
beiten Zeugn. ſucht zum !. tor. 
Stell. Gefl. Offert. an A. Meyer, 
Buchwalde, Gr. Buchwld. Oſtpr. 
1jaub Wäſcherin, d. ausw. wohnt 
u. iim Fr.trockn.„bitt.umeStückwſch. 
Herrenw.nausgſchl. Off. u. 8 483, 
Eine Krankenpflegerin 00 
empfiehlt ſich zur Pflege auch zur | Mike e 
Cauarienvogel Freitag 


Nachtwache Fleiſchergaſſe 8,3 Tr. früh 
1 Frau bittet um Aufwarteſtelle] fortgeflog. Bitte ihn g. Bel. abz. 


für die Morgenſtunden. Zu erfr. Sangi., Abeggſt. Eigenhausſtr. 9. 
Töpfergaſſe 30-31, Hof, 1 Trp. 5 FCranatbroche "BE 
Eine Schneiderin empfiehlt j ohne Nadel, gefunden, ahzuh. 
fich in u. außer dem Hauſe. Zu] Bobinski, Langgarten 69, H. 
erivag. Toruſcher Weg 8, 1, r.] Ein Regenſchirm ift am 13. gee 
Ein junges Mädchen funden, abzuholen Hausthor 8 
mit gut. Schulkenntniſſen wünjcht | aus dem Geſchüft von N. Schultz, 
a Oetober das Fleiſch⸗ und | 1 farcitt. Plaidtuch ijt a. 14. von 
Wurſtgeſchäft zu erlernen, Off. der Hopfeng. b. Grün. Th. verl. w. 
unter 8 478 an die Exp. d. Bl.] Abzug. gegen Bel. Grabeng. 1, 3. 
Anſtändige Frau ſucht eine Auf⸗ Niedrig. Ainderſchuß verloren v. 
warteſtelle. Große Schwalben⸗] Dampferhalteſt. Strohdeich bis 
gaſſe Nr. 20, Hof, letzte Thüre, Rammb. Abzug. Tiſchlerg. 53, 1. 
©. it. Mädchen wünſcht eine Auf- | Ein goldgelber Gürtel Ti Sonn. 
warteſtelle für den ganzen Tag | v. Häkerthor bis z. Neufahrwaſſ⸗⸗ 
Jungferng. 27, Ecke Schloßg., 2T.] Dampfer⸗Billetſchalter vri, Geg. 
Anſt. Frau im Ausbeff geübt,] Bel. abzug. Baumgartſcheg. 4, Hof 
wünſcht n. 1Tag in der WocheBe⸗ . N 
kdófigurą Or arenen 0. Verloren. 
Eine jaub. Frau bitter um eine | Auf dem Wege nach Oliva beim 
Stellung 1 Masch, u. Reinmachen] Radfahren ſilberne Taſchenuhr 
Ochſengafſe Nr. 3, 1 Treppe.] verloren. Gegen gute Belohnung 
— Eine $rau mit gut. Seugu. 6. abzugeben Appel, Güterbahnhof 
um Stellung z. Wachen Pfeffer: | Lihwarze Katze mit weiß. Bruſt 
ftadt 43, Eingang Böttchergaſſe.] u. Stirn hat ſich verl. geg. BeLabgs 
Einj.anft. Mädch ſucht a. Lehrling St. Catharinenkirchenſteig 3, pta 
in e. Bäcker⸗ od. Conditorlad.ein⸗[Sonnt. Abd. ſchw.m. Soutache beja 
zutreten. Off. u. 8 500 an dieGrp. strag. v. der U poty. Thoraſcheg ke 
Anit Fran b. I. Waſchen u. Neinm.] Abeggg. v. A. Abeggg. 5, Th. 16. 
beſchäft. zu w. Nonnenh. 12, Th. 5. a ee er 
Tordl. Frau empfiehlt sich zum | Sonnt. auf d. Wege Vorſt. Grab. b. 
1 ordl. Frau empfiehlt ſich zum Neugart. verl. Geg. G. Bel. abg. 
Waſch. u. Reinmachen Jungfern⸗ $ z k | 
gnie 25, Tr. Bosbery.Tfitre l. Y- Gradolwski, Borft. Graben dh, 
Œ. ordentl Mädchen bitt um eine] aun on eee x 


Aufwarteſtelle für den Vor- od, | BY Sainan 
Nachmittag Katergaſſe 23, 1 Tr. | Wehen Zeigen 
Plomben, 


Eine perf. Damenjcneiderin | 
empfiehlt ſich in u. außer dem 
Hauſe Breitgaſſe 120, 1, rechts. 6 sè 
Frau zum aſchen Kiki N Jähne. 
1 Nähte rin, die etwas ſchneidert, Conrad Steinberg, 
b. f. einige Tage u. Beſchäftigung american Dentist, 
Breitgaſſe Nr. 92, Hof, 1 Tr.! Langenmarkt 1, Eg. Matzkauſcheg. 


u. Reinmachen ſucht Stellung 
Nonnenhof Nr. 12, Thüre 11. 


Montag 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


16. Auguſt. 


Nr. 190. 


Die ſogenannten Langen⸗ Buden⸗Inhaber theilen einem hochgeehrten Publicum hierdurch neben mit, daß der 


Verkauf 


ihrer 


den 18. d. 


ſtattfindet, und bitten höfl, noch Einkäufe zu machen, da, um gii idac zu erjparen, 


Whrend meiner mej 
weſenheit W. RA 
die Herren 


Dr. Bluth, 


Hundgaſſe 92 


Dr. Wittig, 


Jopengaſſe 13. 
Danzig, 15, Auguft 1897. 
Dr. Seyffert. 


2000004000000000008 


Reelles Heirallsgesneh ! 


Ein tüchtiger Handwerker, 
81 Jahre alt, katholiſch, wünſcht 
die Bekanntſchaft einer Dame 
oder Wittwe, die auch willens 
wäre ſpäter nach Amerika zu 
gehen, Zwecks Verheirathung, 
zu machen. Offerten unter W27 
an die Expedit. d. Bl. erbeten. 


1 junges Mädchen, 20 Jahre alt, 


000606596999 409% 
g 


oJangenegmemAA(eujzern, 3000. | | 


Vermögen, ſucht einen Lebens⸗ 
gefährten, Militär⸗ oder Beamte 
mit ſicherer Stellung bevorzugt. 
Diseret.Ehrenſache. Off. bis 3.18. 
mit Photogr. u. S 497 an die Exp. 

Ein Biej. ſelbſtſt. Handwerker, 
Anf. 30, wünſcht mit einer Dame 
in Verkehr behufs ſpäterer Verh. 
zu treten. Verſchwiegenheit 
Ehrenſache. Offerten unt. 8 476 
an die Expedition dieſes Blatt. 


heelies Heirathsoesneh, 

s ält. Hrn., Rent. „kath. u. ev., 

= Bejiget, Doctoren, Lehrer, 
Poſtbeante, Kaufl., Uhrmacher, 
Handwerksmſtr., Gutsbeſitzer, 
Hofbeſ., Brennerei- u. Gutsver⸗ 
walt. wünſch. ſich zu verheir. Ig. 
w. ält. vermög. Damen, welche e. 
glückl. Ehe ſchließ. woll. mög. ihre 
werth. Adr. einreich. Strengſte 
Verſchwiegenheit w. zugeſichert. 
Thurau, Holzgaſſe 23, 1 Tr. 


Ein Damen⸗Aad 


wird für kurze Zeit gegen 
entſprechende Vergütung zu 
leihen geſucht. 

Offerten unter W 68 an die] 6 
Expedition dieſes Blattes. 


BEE" Klagen, 


Geſuche und e oet 
Art fertigt jahgemär 
Wohlgemuth, Altſt. Graben 90,1. 


Hoſenſchnelder übern. Anf. 


v. Maas: u. 
Lagerſachen, auch f.außerh. A. 
ſ.zuſchn. Off. bel. m. vertrauensv. 
u. W 13 an d. Exp. d. Bl. niederzul. 


Höchſt beachtenswerth! 
In Zahlungsſchwierigk. befindl. 
Perſonen jed. Stand. erth. ich als 
ſehr erf. Geſchäftsm. gut. zuverl. 
Rath u. beſorge Verſtänd. bezw. 
außerger. Ausgl. zw. Schuldn. u. 
Gläub., bei Kaufl. auch Reconſtr. 
ihrer Firma. Str. Diser. Ehrenſ. 
Anfr. u. F. M. G. No. 100 p lnak 
Berlin Q, Poſtamt Königsgral 


Th. 
W. 


Giese & Katterfeldt, 


Langgaſſe 74, 


Special-Haus für Damen- u. Kinder-Confertion. 


Saison- Ausverkauf 


in Kinder-Confection. 


Es kommen zum Verkauf: 
hi für Mädchen: Waſchkleider, wollene Kleider, Paletots, Mäntel u. f. w.; $ 
Ę für Knaben! Waſchanzüge, wollene A Blouſen, Pyjecks, Kragenmäntel 


U. % 


Die Preiſe ſind, um mit unſeren noch großen Vorräthen zu räumen, außerordentlich 


billig notirt. 


4000 M 


En gros. 


Linen 


15 
5 
. 


mit 6 


ein Kind von gleich in Pflege zu 
nehmen. Off. u. W 33 an die E. 
Damenkleider w. v. 5 an ſaub. u. 
gutſitz, gearb. Poggenpfuhl 9, 2. 
W. d. betr. Herr, Faulgr.wohnh., 
d. i. v. NATI Rock u. Weſte n. Hl. 
Geiſtg. b. d. 20. abh. vrf erſ.Handg. 


welche einige Zeit in 
Damen, Zurückgezogenheit 
leben wollen, finden freundliche 
Penſion Maywald, Ohra 170. 
Ig. Damen, wein Zurückgezogenh. 
leb. woll., find. bei e. anſt. Wilrwe m 
g. Aufn. Off. u. S 491 an die Exp. 


Fünf Mark Belohnung 

zahle ich Demjenigen, der mir 
Den nachw. welcher in der Nacht 
von Sonntag zu Montag den 
Fiſcherſack gejtohl., jo daß ich ihn 
ger. bel. k. Behulz, SUtetgnb 17. bel. k. Schulz, Kneipab 17. 


30 Mark. 


Für 30 Mark wird ein feiner 
moderner Anzug nach Maß 
in vorzüglicher Ausführung und 
tadelloſem Sitz geliefert 


Portechaiſengaſſe At. 1. 


6% und /“ Fußbodendielen 
ſowie 


/ und /“ Dekenfchnlung 
in guter Qualität empfiehlt 
F. Schönnagel, 
Klein Walddorf, 
bei der rothen Brücke. 
Ä 
grösste Auswahl Einlegesohlen 
Roßhaarſohl, Korkſohl., Stroh⸗ 
ſohl., Silgi Japanſohl, Kiefern⸗ 
nadel⸗Geſundheitsſohl. empf. bill. 
B. Schlachter, Holam. 24. (17630 


eee eee EE 
1 enz & G f Eny 


Rheinische Sn "GM Fabrik Mann In eim. 


„Motor Benz“ ni hlihrhrzindung i 
stehender und genüge Construction für Gas- und # 
Petroleum-Ligroin. 
otore mit 
19000 Pferdekräften abgeliefert. 


Anerkannt aussergewöhnlich niedriger Gas- und Benzin- 
verbrauch, daher sehr billig im Betrieb. i 
Im Interesse eines jeden Käufers liegt es, unsere Prospecte | 
en zu. e ya . j 


58577878 ess N 


AMM ra der Ke Na, & 


Holmarkt Ar. 18, 


Posten ll In rothoestreiite Bett. 
Kinsehüklungen zu Ober- U. Unterbeilen, 


R die am Lager etwas unſauber geworden und Binder 
8 und 9 -% gekoſtet, 


% Laken (Hausmacherleinen) geſäumt a 1,30 M 
Wife CAN ACO Lieferungswgare, ſehr ſtark, 
5 Mk. per Dutzend. (1722 


Fr K IH 


Kinderwagen 


in beſter und einfacher Ausführung. 
August Momber. 


Gin Tina: 272 wünscht | GA i 


N 


En detail. 


pfiehlt: 


Mark. 


dora 


Eburol, 


die beſte Glanzwichſe der 
Welt, macht das Leder haltbar, 
weich wie Tuch und verleiht 
dem Stiefel einen anhaltenden 
tiefſchwarzen Glanz. In vier⸗ 
eckigen Käſtchen à 10 u. 20 Pfg. 
empfiehlt (15108 


Carl Seydel, 
pu Geiſtgaſſe 22. 


Achtung! 


Frau Lindner { 


aus Breslau 
Stand: 
Schüſſeldamm⸗Ecke, 


Jaulgraben⸗ und 


emfiehlt ſehr bill. Kinderſtrümpfe HA 
von 20 9 an, Herrenſocken in 


nut guter Qualität, 3 Paar 14,5 
ſowie billige Frauenſtrümpfe. 
FBF TTT 


Jiegelſteine 


liefert franco Bahnhof Danzig 
für 31 Mark 18187 


Dampfziegelei Schäneck. 
Holzſachen 


zum Schnitzen, Pappſachen zum 
Malen und Brennen, Mal⸗ 


vorlagen, feinſte Oel⸗ und 
Aquarellfarben von Schönfeld, 
ſowie ſonſtige 


empfiehlt 
Margarete Dix, 
Kürſchnergaſſe 1. 


| verkauft werden ſoll. 


Franco⸗Verſand 


Be EIS 


lichen Schuhwaaren zu jedem nur annehmbaren Preiſe. 
Ladenutenſilien ſind auch zu verkaufen. 


Igutſitzend und haltbar angefertigt, jede Reparatur ſchnell u. billig. 


17346) 


z 
können an ordentliche Leute ver: billig u. gut J.Schramowski, 
Mal⸗Utenſilien] ſchenkt werden 2. Damm Nr. 6. Altftädt. Graben Nr. 26. | 
(18178 | Unit. Frau w. mit Strümpfeſtr. Schuhmacherarbeiten aller Art 
beſchäftigt zu werden (neu ſowie werden gut u. ſchnell AW, 
Anjiciden)S. Mühleng. 2, part. I Vorſtädtiſchen Graben 


jaaren nur noch kis 


aller Aufträge 
von Mk. 20,00 an. 


hhemiſch gereinigte Bettfedern u. 


ſtaub⸗ und geruchfrei. 


Matratzen, Keilkissen, 


usverkauf. 


Wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts verkaufe meine ſümmt⸗ 


NB. Beſtellungen nach Maaß werden in allen Fagons 


G. Müller, Stjuhmathermeifter, 


Damm Nr. 
8 I 


Wi 


Hamburg, 


Gelöitjrank- Fabrik. 


Vertreter: (16408 


H. Ed. Axt, 


Danzig, Langgaſſe 57/58. 


nararbeiten jeder Art fe 


Potrykus & 


4 Wollwebergaſſe 4, 


Ausſtattungs⸗Magazin für Wäſche und Betten, Manufactur⸗ 
Waaren⸗Handlung, 


Fertige Einſchüttungen, 
Fertige Bettlaken, 
Fertige Bettbezüge, 


und Reisedecken. 


Reichhaltige zg 9 


J | F h $ I Collectionen > 
ftehen auf Wunſch ung. 
p u. franco zur Verfügung. 


pa, 


Eiserne 
ettstellen 


Exwachſene i Kinder. 
Steppdecken, Schlaf- N 


A 


Dernickelungsen. mim Anfall 
Verleih⸗Juſtitut vonkirantken⸗ fabriket 
Galuuniſir-u. Elektrifir- llafóinena. Ad 


empfiehlt 7 


A. Lehmann, 


chirurg. Instrumentenmacher und Bandag ist, 


31 ACE” 31 Danzig 31 3 Zw 3 al, 


Von der 


Hausbibliothek 


der 


„Danziger Neueste Nachrichten“ 


sind nunmehr 5 Bände erschienen, welche sämtlich 
den grössten Beifall gefunden haben: 


I. „Das Jochkreuz von A. Achleitner, eine 
Geschichte aus den bayrischen Bergen. 


II. „Am ibenstein** von B. Renz (gemüthvolle 
Darstellung wie Zwei sich fanden.) 


III. „Die Tragódin** von A. v. Perfall (einer der 
besten modernen Theater-Romane.) 


IV. „Weltflüchtig“ von Rudolf Elcho. 
V. „Die graue Mauer“ von P. v. Kapit-Eanenth 
Jeder Band kostet nur d 


20 Pfg., 


0. 
nach auswärts gegen 25 Pi: in Briefmarken front 


or 


Mann & Schdfer's Rundplüsch - Schutz- 
borden werden nicht allein gern V°” 
deutschen Damen getragen, sondern sin 

ebenso beliebt in Paris, London etc. Man 


kaufe nur Waare, die unsern Namen trdg" t 
1 S: 


Mann & Schäfer’s Rund 
im Engros und Detail zu haben 
Ertmann & Perlewitz, Danzig, Holzma!” s 


piis cb, 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


